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Komtesse Ruscha.
Ein Zeittoman von H. tzlster.

Ein neuer Zug lies in den Bahnhof ein. Dieses Mal
Var es ein Dragonerregiment — Garde-Dragoner aus
Berlin , die von der Menge stürmisch begrüßt wurden.

Ditz Dragoner sprangen aus den Wagen und eilten
nach dem Speisezelte. Die Offiziere standen eine Weile
«ms dem Bahnsteig, dann begaben sie sich in den Speise-
faal des Bahnhofsgebäudes. Ein Offizier blieb- noch
Euriicf, die Schärpe,welche er quer über die Brust trug,ezeichnete ihn als den Adjutanten des Regiments . Er
schien an die Wachtmeister einige Befehle zn ertheilen.

Jetzt war er fertig und wandte sich um. Sein Blick
streifte zufällig das Fmster, an dem Ruscha stand — ein
Helles Erröthen huschte über seine Züge — Ruscha wollte
rasch zurücktreten— beide hatten sich erkannt— es war
Ferdinand von Schomlurg.

Er schien auf Ruscha zueilen zu wollen — doch da
trat die Gestalt der Marquise neben das junge Mädchen
— er grüßte höflich und wandte sich ab. -

„Wer war der Offizier?" fragte die Marquise.
„Leutnant von Schon.burg . . . ."
„Ah, der Sohn des Freiherrn von Schomburg auf

Walkow?"
„Ja
„Und Dein Jugendfreund ?"
Ein spöttischer Ton lag in der Frage . Ruscha er¬

widerte nichts, sie wandte sich unmuthig ab.
In dem Speisesaal der Offiziere ging es lebhaft zu.

Mehrere jungeOffiziere hatten Ruscha am Fenster erblickt
uüd auch den Gruß Ferdinands bemerkt.

„Alle Wetter, Schomlurg , wer ist denn die schöne
Dame ?" hieß es. „Wollen Sie uns nicht vorstellen?"

„Ich glaube kaum, daß die Dame Werth auf Eure
Bekanntschaft legt", entgegnete Ferdinand abwehrend.
^Sie ist Französin und die Braut eines französischen
Offiziers , die sich auf der Reise nach Frankreich befinden
wird ."

„Schade. — Na, vielleicht sehen wir sie in Frankreich
wieder."

Dann wandte man «ich den Genüssen der reichbesetzten
Tafel zu.

Ferdinand vermochte nichts zu genießen. Er mußte
an das todestraurige , ernste, blasse Antlitz Ruschas
denken und bereute jetzt doch, daß er sie nicht angeredet.
Aber die Erscheinung der Marquise schreckte ihn ab : sie
erinnerte ihn an den Schmerz, den Ruscha ihm zugefügt,
an den Verlust, den er erlitten, den er trug wie ein Mann,
Vergessen suchend in der strengsten Pflichterfüllung.

Da trat nach einiger Zeit ein Kellner an ihn heran
und überreichte ihm eine .Karte. Ueberrascht erkannte er¬
den Namen Ruschas auf der Karte und las die Worte:
».Wollen Sie mir gestatteir. Ihnen Lebe wohl zu sagen?"

„Wo ist die Dame ?" fragte er den Kellner.
„Sie wartet draußen . "
Ferdinand eilte hinaus . Ruscha stand in einer

Fensternische des Korridors , der menschenleerdalag, da
sich Alle nach dein Zelt gedrängt hatten, wo die Dragoner¬
musik einige Stücke vortrug.

„Ruscha— welche Freude bereiten Sie mir !"
Sie streckte ihm die Hand entgegen.
„Verzeihen Sie mir , wenn -ch es wagte . . .
Er ergriff ihre Hand und küßte sie stürmisch. Dann

blickte er ihr bewegt in das drmkle Auge, das in Thränen
schwamm.

„Ich danke Ihnen , Ruscha, aus tiefstem Herzen. Ach,
weshalb müssen wir uns hier Wiedersehen— hier den
flüchtigen Abschied von einander nehmen — vielleicht für
immer !"

„Ich bete zu Gott, daß er sie gnädig behütet . . . ."
„Wissen Sie , Ruscha, daß es eine Zeit gab, wo ich zu

Gott betete, er möge mich von einem Leben befreien, das
mir ohne Ihre Liebe unerträglich dünkte?"

„Ferdinand . . . ."
„Jetzt darf ich ja sprechen, Ruscha! — Ich Thor , daß

ich damals , als wir uns in Algier sahen, aus lauter Be¬
denklichkeit schwieg— jetzt steht das furchtbare: Zu spät!
zwischen uns ! — Ruscha, sagen Sie mir nur das Eine
und ich will schweigend Alles ertragen ! Sind Sic
glücklich?"

Sie neigte das Haupt — sie vermochte die Thränen
nicht mehr zurückzuhalten. Mit krampfhaftem Drrick
umfaßte sie seine Hand.

„Nicht glücklich, Ruscha? — Ah, das ist zuviel! —
Und doch soll ich auf Sie Verzichter: ? — Nein — tausend¬
mal nein . . . . Ruscha, ich liebe Sie — und Sie —
Sie sollen einst einem anderen Manne angehören, den
Sie nicht lieben . . . ."

Sie blickte unter Thränen lächelnd zu ihm auf . _
„Können wir es ändern, Ferdinand ?" sprach sie mit

bebender Stinrme . „Das Schicksal entscheidet über uns,
wie über unsere Völker!"

„Mein Volk ist Dein Volk, Ruscha", entgegnete
Ferdinand leidenschaftlich. „Und wenn das Schicksal
unserem Volke denSieg verleiht, wenn es mich aus diesem
Kampfe lebend heimkehren läßt — dann hole ich Dich
heim zu unserem Volke, zu unserer Heimath. Ruscha,
rvillst Du denSpruch des Schicksals abwarten ? Versprichst
Du es mir ?"

„Ja , Ferdinand — ich schwöre es Dir !"
„So gehörst Du mir — mir ganz allein !"
Er zog sie an sich in überquellender Leidenschaft und

küßte sie, die eine Weile regungslos , mit geschlossenen
Augen an seinem Herzen lag. Dann blickte sie zu ihm
auf, groß und vertrauensvoll.

„Dir gehöre ich an, Ferdinand — im Tode wie im
Leben . . . ."

Da schmetterte draußen auf dem Bahnsteig ein Trom-
veteusignal. Die Soldaten eilten von den Speisezelten
herbei, die Menge drängte heran, die Offiziere verließen
den Saal.

„Das Signal zum Einsteigen . . . ." flüsterte
Ferdinand . „Ich muß fort — lebe wohl, Ruscha, meine
Geliebte! — Lebe wohl — Gott wird uns gnädig
fein - "

Noch einmal preßte er sie an sich. Noch einnial
schmiegte sie sich in seine Arme dann riß sie sich los
und eilte in das kleine Wartezimmer zurück.

Die Marquise stand am Fenster und beobachtete neu-
gierig das Einsteigen der Dragoner.

„Sehr interessant", sagte sie. „Willst Du nicht auch
sehen, Ruscha?"

„Nein", sagte diese lind setzte sich in einen entfernten
Winkel, die Augen mit der Hand bedeckend.

„Hurrah ! Die Garde-Dragonerl " rief draußen die
Menge. Und dann erklangen die weichen Töne einer
Trompete. Alles sammelte sich uin den Wagen, in dem
das Trompetercorps saß. Der Kapellmeister, eine
prächtige, stramme Soldatengestalt , stand in der offenen
Thür , das silberne Horn in der Hand, das er einst von
einem Fürsten als Ehrengeschenk erhalten. Er setzte eS
an die Lippen und in wunderbarer Reinheit quollen di«
Töne hervor:

„Es ist bestimmt in Gottes Rath,
Daß man vom Liebsten, was inan hat,
Biuß scheiden— muß scheiden. . . ."

In athemloser Ergriffenheit lauschte die Menge.
Manches Auge ward feucht, Frauen und Mädchen
schluchzten laut.

Jetzt verhallten die letzten Töne des schwermuthrgen
Litzdes. Nach einer Pause setzte der Spiöler das Horn
wieder an die Lippen — ein muthiges Reitersignal
schmetterte freudig, siegesgewiß ernpor.

Unter dem Hurrahruf und dem Gesang der Wacht
an: Rhein setzte sich der Zug langsam in Bewegung.

Elftes Kapitel.
Ein heißer Sommertag ! Seit dem früheil Morgen

donnern die Geschütze vor dm .Anhöhen von Mars lo
Tour lmd Vionville gegen die französische Stellung,
knatterte das Jnfanteriefeuer hinter den Hecken und
Mauern , ertönt das Hurrah der stürmenden Schutzen-
schwärme lind Kolonnen, rasseln die Trommeln , gellen dre
Hörner nnd sch-nettern die Trompeten hüben und drüben.

Die deutschen Truppen habeil die von Metz abziehmde
französische Armee in der Flanke gefaßt und sich fest-
gebissen. wie die tapferen Bulldogen, wenn sie den Keller
gestellt haben. General von Alvensleben mit seinen
Brandenburgern läßt den Feind nicht wieder los, wenn
die braven Brandenburger auch schier von der UebernuM
der Feinde erdrückt werden; wenn auch die Rechen sich
lichten, weml auch die Munition auszugehen droht , man
klammert sich an das Gelände fest, man wirft sichm die
von Mauern und Hecken umgebenen Dörfer , um un
nächsten Allgenblicke mit donnerndem Hurrah wieder vor-
zubrechen und den Gegner zurückzutreiben.

Da« 10 Armeecorps, die Hannoveraner, Olden¬
burger und Braunschlveiger müssen jeden Augenblick ein-
treffen. Schon hat sich ihre Artillerie mit derjenigen der
Brandenburger vereinigt ; beide formiren gemeinsam eine
gewaltige Batterie auf der Anhöhe zwischeil Vwnville
luld Mars la Tour und ihre Granaten schmetterten Der-
derben bringend in die vorbeistürmenden Massen der

^ ^ Schon süid die Reiterregimenter des 10. Corps aus
dein Schlachtfelde eingetroffen, stürzen sich in immer er-
ueliten Attacken auf den Feind und dangen bis m daö
Herz der französischen Stellung ein, so daß ihnen fast der
Marschall Bazaille, der Oberkommandirende, m die
Hände fällt.

(Fortsetzung folgt.)

Seiden -Haus M. Marchand.
Langgasse 23.

Vertreter: J . Bergmann in Wiesbaden. 1387
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8AÜ6US8WAARENBAU6ERÄTHE.BAU8ESCHLÄGE.NÄGEL.
ASIEBElsPATENTASPHALT-BLEI-ISOLIERUNGENu ANDERE ISOLIERUNGEN.
BEDACHUNGSARTIKELALLERART. DACHFENSTER,DACHPAPPEHASPHALTPSOCUCTt,
/LSIEBEs PRIMASTABILTEERu ANDERETEERE.

^PROSPEKTE UND PREISLISTE» KOSTENFREI.
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Wegen

Geschäfts-Aufgabe
Insnerkanf meines IMagers

zu jedem annehmbaren Preis.
Laden - Einriclitnng und mittelgrosser Kassenschrank mit

abzugeben . 1418

Gustav Wal eh,
Kranzplatz 4<.



von Samstag, den 23. Februar, bis mcl. Zrettag, dent März, eine große
Muster und Einzelpaare zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum verlaus.

Wiesbadener Miiniiergesaiig-Verein. E. V.
i Montag , den 4 . März 1901 , nach bei Probe:

)A WerorSeMche Gmrlll-KerWimliiU
Tagesordnung:

Bericht der Finanz-Commission und Vorschläge derselben zur
Finanzirung des proj. VereinSheims. ^ 345

Wir laden unsere verehrt. Mitglieder zu recht zahlreicher
Betheiligung ein. Der Vorstand.

JÄ -» Berlin, Kaiserhofstr. 2.
Ria Ende 1900 ausgezahlte Versicherungsbeträge : 97 Millionen M,

Rentenversicherung
Eur E5inknniHien *erhöhting und Altersversorgung.

Kapitalversicherurig
für Aussteuer , ,tli !itiirdi **nst und Studium.

Vertreter: H. r . Ehrenberg in Cobicuz , Yictoriastrasse 2. Feiler & Geoks in
Wiesbaden , Lanffgasse 49.

Bortrags -Anzeige.
Am 6., 18., SO. und S8 . März d. I ., Abends 8 Uhr , wir!

inst Unterzeichnete im Saale der „Loge Plato " , Friedrichstraße S7:

AzeMill verWliche Sirträge Uber Astremmie
Israelitische Eeligions -Schule.

Zu der am Samstag , den s . März , Nachmittags 8 Uhr , in der Schule
auf dem Schulberg stattfindenden

WM- Prüfung-*Ĥ |
beehre ich mich die Eltern und sonstige Angehörige unserer Schiller ergebenst einzuladen.

Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt am 14 . April , Vormittags . V300
Der Stadt - und Bezirks -Rabbiner.

Dr . M. Silberstein.

halten und hofft damit seinen hiesigen Freunden Willkommenes zu bieten.
Ich werde bemüht sein, die neuesten Forschungsergebnisseauf diesem Gebiete inesöner Form und allgemein verständlicher Ausdrucksweise—unterstützt durch eine große

»zahl vortrefflicher Lichtbilder— darzulegen. Jeder folgende Vortrag bildet die Fort¬
setzung des vorangegangenen, ist aber auch ein abgerundetes Ganzes für sich und auch
«tnzeln völlig verständlich.

Themata der einzelnen vsrträge:
1. Einleitung . Unser Sonnensystem . Die Sonne.

II . Die Planeten Merknr und Venus . Der Crdmoud.
III . Der Mars und die übrigen Planeten.
IV . Kometen und Meteore.

Ein fünfter Vortrag über die Fixsternwelt kann auf Wunsch noch angereiht werden
«nd ist für die Abonnenten der 4 Vortrüge unentgeltlich. »

Karten zu 4 Vorträgen kosten Mk . 3. — und liegen auf bei
Veiler & Gecks , Langgasse 49.

Eintrittskarten zu einem, einzelnen Vortrag , soweit noch Platz vorhanden,
zu Mk . 1.80 an der Kasse. ^ 457

Zu reger Betheiligung ladet ergebenst ein
Prediger Marl Voigt von Offenbach

sind dis armen
-Mohren noch immer

so schwarz?
DieBeldagens werten
können

lulver, Marko SCHWAN
noch nicht kaufen,

n . das sich hiev am Ort
in allen besseren
Handlungen findet.

p.^ Pfd.-Packet 40,50,60 Pfö,-

sind die feinsten Fabrikate der Neuzeit.

F̂ P/o/id SöHNe’Hau*aS.
Proben ostt Aô abe nächster[iiederlaĵ e senden Kostenlos.

(Halle lOllg^

Es wird jeder Hausfrau sehr angenehm sein, zu hören:

Kaffee ist billiger geworden
Wir ermässig ’ten unsere seitherigen Verkaufspreise für

S. Ellenbogengaffe.8.
poerathttfi « von fertigen Möbeln und Betten:
•4 Stück Divans, Canapes, Chaiselongues:c.
» . VerticowS, S massive Kommoden.
Sv . Matratzen, Roßhaar, Wolle, Seegras,

Lapok.
M Stück aut gearbeitete Sprungrahmen,
Üb . Deckbetten, Plümeaux, Kiffen(roth).
S4 „ Bettstellen, lackirt, polirt und in Eisen.
17 „ Küchenschränkc mit Kücheneinrichtmig.
4 cou.vlete Schlaszimmcr.

S4S-thür. Kleiderschrünke von 32—140 Mk.
ly solid« Außbaum-Waschkonunodcn.
kesses, Stühle, Tische.Eichen-AnSzichtische,Spiegel,

Trümeauspieget rc. rc. Portiörenstangen.
Gcillwitliche Polster und Matratzen fertige in

meiner Werkstätte, verarbeite nur ächtfarbige
Drelle, die mit Citronmstcin probrrt werden können.
Auch gehe größeres Quantum Möbel au, Miethe
MN Vorkaufsrechtoder Acccpte.

Günstige Gelegenheit für Brautleutc.
004444444 » 44444444444

• Jlatrhlurn ■Schreib - Bürenn ^
• ton Ht.  Ctoetsi . Röderallee 12 , 4
T fcrt. : Absohr. u. Keinechr. v..Mannseripten, t

Bingab. an Beliörd. etc., Patentschr., Act., J
4,  Gutachten , Berichte, Correspondenzcneto. 4
0  Vervielfältigungen . <>
9  ttCBOft . Arbeiten . Priv . -IInterf . 4

<*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

von Mark 2.00, 1,80, 1.60, 1.40, 1.20
auf 1.80, 1.70, 1.50, 1.30, 1.10 8‘ W'

und verbesserten ausserdem unsere Mischungen , namentlich die billigeren, erheblich.
Iteweiss Ein Versuch!

Tliee , Makao , Bisquits kauft man nirgendwo besser und billiger als wie bei

Gebi 1. Kaiser,
Spezialgeschäft in MafFee , Thee , Makao,

tz» HH fl f *il nur Itheinstrasse 5S, Michelsberg so.

Maitee
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Sin . üOl . 19. Wiesbadener SaflMatt tMvrgcn .Lt nSjzad t->. Verlag : Langgasie 27 . L. März K!»VI. Weite ? .

unseres

Pserde-Verjteigermg
Zufolge gefl. Auftrags ver¬

steigere ich nächsten
Samstag, den 2. März e.,

Bormittags 11 Uhr,
in meinem Auctionshofe,

3 WWlche3.
einer» 8 - jährigen braunen

Wallach, geritten,
öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung. F219

Willi . Klotz,
Anctionator und Taxator.

Dieser Stiefel für Herren

nur 7.50

Fh . Schönfeld,
Marktstrasse 11,

im Hause das Herrn Harth , Sehweinemetzgerei.
KB. Kinder- Stiefel, sowie alle anderen

Artikel in bekannt guten Qualitäten zu wirklich
billigen Preisen. 1903

NutztshLengries
1274Empfiehl! fuhren- und centnerweife billigst

TrlkLb. LS4H. J» , Crarner , Feldstr, 18,

Blasen- u. Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen.

asser
Kgrl . Bayr . Mineralbad Brückenau

Wornar itr Wasser ist von hervorras . Heilwirk¬
ung bei hsrnswrw Biatk. se, Sicht̂ Nieren-, Stein-, Sries- u.
BllieileWen, sowie alL übrigen hrkrank. derUnmergue.
Nach neueren Krlahrnugen ist es auch ausiersrdentilcb

, Schutzmarke!
Haupt-Niederlage in Wiesbaden bei Herrn # ’• Wirth

Hotel und Restaurant „Sur Post",
Mainz.«»»•**w.Mainz.

Freunden, Bekannten und verchrlichem Publikum zur gefälligen Kenninih, daß ich
mit dem heutigen Tage obiges Hotel -Restauraut übernommen habe. Es wird mein
eifrigstes Bestreben sei», alle meine werthen Gäste in jeder Weise.zuftiedenzustellen, und
bitte um geneigten Zuspruchs

Hochachtungsvoll

K » rl Dehn,
langjähriger Kellner tut „Knimbacher Felsenkeller ".

k°-' sen Sie „gut U . hl lttg

/ „ „ z . „ hohker Zähne beseitigt schnellstens Kropp’s Zahnwatts ; ;Zahnschmerz <«».-. rar »»-«!-»-«-)r si.a» w* «mm«s-r«« h
— — mmmm kropp ’s Zahnwatte . Wer Ihnen etwas andere « dafür

| verkaufen will, thut ei de» Profites wegen, nur kropp ’s Zahnwatte Hilst sicherI
Erhältlich in alle« Drogerien. F44

Kohlen- Lagerplatz,
an den Bahnhöfen gelegen, am liebsten mit Umzäunung, zu pachten gesucht.
Tagbl.-Vcrlag. _

Näheres im
F 457

Ehe der Zutunst.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
höchst belehreildn. dochintercssant, 208 S eite» stark.

|Sy * Preis 50 Pf . HjB4
(Porto als Drucksache 10 Pf ., aks gejchlosf.

Doppelbrief 20 Pf . extra.) (No.98) F165

J. Zaruba&Oo., Hamburg.

Möbel,Betten,compi.
Zimmer-Einrichtungen,
sowie Büffet, Verticows, Spiegel, Bücher- und
Kleiderschränke, Herren- und Damenfckreiblilche,
Betten, Wasälkonimode». Kommode!,, Nachttische,
Garnituren , Ottoninnen, einzelne « ovhas, Difchc
und Ausziehtische, Wh - u. Bancrntiichk, Etagere,
Kleiderstöcke, span. Wände, Kücheufchr. . Stuhle.
Spiegel -c. niltü in geoßcr Auswahl zu den denk-
Var villigsten Preisen nur Friednchstrage 13 bei

U , Leiitt « ,

14 Marktstraste 14 , Wiesbaden.
Einiache Holzbettstellenk Mk. 12, 13,50

u. Mk. 15. Elegantere Muschel-Bett stellen
k 18, 20, 24, 30 und 35 Mk. Eiserne Bett¬
stellen, ein kleiner Restbesland, sehr billig.
Sprungrähmcu, solid gearbeitet, von 20 bis
30 Mk. per rstück. Seegras -Matratzen 1-,
1' /-- u. 2-fchläfrig, zu 12—18 Mk. p-r Stck.
Woll- n. Roßhaar-Matratzen in verschiedenen
Preislage». Gesteppte Strohsäckc zn 5, 5,50
und 6 Wik. Genähte Strohsäckek 1,70 , 2,
2,40. 3 u. 3,50 Mk., in glatt grau, gestreift
n. carrirt . Strohsackleinen am Stückp.Mir.
40, 50, 60, 70 ii. 80 Pf . Brttbarchenl und
Fedcrleinen, 80 cm hrcir, nniroth, rothrosa
». bunt gestreift, p. Mir . 50, 60, 70, 80, 80,
100, 110 n. 120 Pf . Fedcrlcineu in dopp.
Breite (GelegenheitSposten) p. Mir . 1,15 Mk.
Sänimtliche Qualitäten Bettdarchent sind zu
sehr billigen Preisen auch in doppelter Breite
am Lager. Matratzen-Drcll, 120—140 c,n.
am Lager, Mtr . 75, 100, 150 Pf . u. höher.
Graue u. halbweißc Bettsedcrn p. Psd. 60,
90, 120, 150, 180 n. 200 Pf. Weiße Bctl-
fcdern u. Halbdauncn, doppelt gereinigt und
staubfrei, p, Psd. 2,25, 2,50, 3 ». 8,50 Mk.
Eine Parthie „Neste " zu Bettbezügenm
Kattun u. Satin Augusta d. 10'/- Meter 3,
3,90, 4,80, 5,50 und 5,80 Mk. Weißer und
rochcr Bettdamast per Mtr . von 45 Pf . au.
n Hausmachcr Bettzeuge, SOu. 82 cm br.,
ytv Meter 33, 88. 45, 50. 55, 60,65u.70Ps.
Betttuchleinen am Stück, ohne Naht, p. M.
75. 90, 100, 115, 130, 140 Pf . Bidcr-Bett-
tücher, weiß, weiß mit bunter Kaute, weiß
i, roth □ u. bunt gestreift, Stück v. 50 Pf.
an bis 2,50 Mk. Belt-Colter», Pique- und
Waffeldecken. Häk-lbettdecken, weißu. creme,
in riesiger Auswahl zu nicsrigenPreifcn.
Bettvorlagen, alle Arten, per Stück von
60 Pf . an bis 4,50 Mk. „Felle". Gefüllte
Kiffe» Stück 1,80, 2,50, 3,50, 4 Mk. Ge¬
füllte Deckbetten je nach Wahl, Stück 8, 10,
12. 14. 18. 18 ii. 2 Mk, Gefüllte Lklnder-
Federscckeu nuv Kirchen.

NU. Sämmthiche« toffe zu Bezügen,
Decken. Kiffen ec. lassen wir unser» Kunden
gratis » nähen.
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Restaurant Poths.

Um im neuen Lokal möglichst nur ganz neue
Waaren auszulegen , werden sämmtliche Artikel der
letzten Saison

enorm billig ' *1P3

Es wird besonders aufmerksam gemacht auf
Foulards und schwarze Seidenstoffe
in den bekannten guten Qualitäten.

Möbel — Bette».
Bevor Sie Ihre Möbeleinkäufc machen, über¬

sich von meinen Preisen und-engen Sie
Qualitäten.

Eigene

Willi . Heuiiiaun.
leneuftraße1, Ecke Bleichstratze.
erkilätte.

2885

Betten , Kasten- und Polstern,övel jeder
Art billig z» verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
«lbrechtstratze »v. w . mein . 1657

MT Kohlen ! Kohlen1 "Vg
i» Fuhren und einz. Ctn. liefere überall hin.
Liefere d. Sack Anzündeh. z. 1 'Mk. Ebenfalls
Buchenholz in Fuhren, einz. Ctn. Fichtenh.,
BriketS, in Fuhren n. einz . Ctn . Mein Lager
Oranienstr. 33 ist den ganzen Tag geöffnet.
Amlr . Steimel , 4L Albrcchtstrahe 41. 1950

Eine sehr wenig gebr. Singer-
Nähmaschine, 2breite Fcniter-

vorsetzer (Butzenscheiben) und Epheukasten mit
Zinkeinsatz prcisw. zu verk. Oranienslraße 10, P.

6ABUIelSe dlmayrI
Brauerei zumj
^ >SPAT EN

(MÜNCHEN*

Oben genanntes Bier gelangt von heute ab zum Ausschank.
Bockwiirstel mit Kraut.

Achtungsvoll JL * ScIl © W © S

Acher Mfleli-FischmMs.
Prima frische Schellfische, attergrötzte, vier-

bis achtpfnndige, pro Pfund 36 Pf.
Cablian im Ausschnitt von 46 Pf . an.
Cablian, ganze, 35 Pf . Schotten 60 Pf.
Rouge 70 Pf . Merlans 50 Pf.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Rothfleischiger Salm 1 Mk. 20 Pf.
Allerfeinste Angelschettfische 50 Pf.
Steinbntt , Seezunge «, Zander , lebender Hummer , Bachforellen,

Schleie , Karpfen, Aale , Hechte re. billigst . 2984
Aechte Bratbiicklinge i »f „ -<>»t.

Nene lalta-Karteffeln,
Ia neue Matjes-Häringe

empfiehlt 2795

Aug . ECortheuer,
Delicatessen,

Nerostrassc 26. Telephon 705.
In Schierstem ist eine ganze Einrichtung

für Metzgereibetrieb billigst abzugebeu. Rah.
Adolsstraße8 in Schierstein.

Wegen Auflösung
des Haushalts

Möbel jeder Art billig zu verkaufen. Anznsebe«
von 9—1 Uhr Wellritzstraßc1. 2. Händler Verb.

trecken »in:
Lsbendkr.
SoheULsohe,
Cabliau und

Seehecht
zum jeweils billigsten Tagespreis.
Adol I Blaybach , Wellritzstr.22.

Telephon 2187. 467

Fremden - Verzeichniss vom 28 . Februar 1981.
Adler.

Krüg, Fahr., m.Sohn.Hanau
Püdor.
Elkan.
Weber.
Siebenpfeiffer.
Dresoher.
Suttan.
Marks.

Berlin
Hamburg

Hagen
Hanau
Hanau

Schw. Gmünd
Köln

Mengelbier. Aachen
Halinliof -Hotel.

Hollinde, Ktm. Marburg
Müller, Dr. med. Hannover

Bloch.
Stübener, Fahr., w. Fr.

Torst
Schwarzer Bock.

Seitz, A. Koburg
Tobias, A., Kfm. Berlin
Paul, B., Fabrikbes.

Limbach
Einhorn.

Vogt, Kfm. Dresden
Herbertz, Kfm. Deutz
Samuel, Kfm. Frankfurt
Veerkamp, Kfm. Düsseldorf
Loewe, Kfm. Wien
Pinaud, Kfm. Johannisberg
Huster , Kfm. Köln
Mayer, Kfm. Selb
bchuhmann,Kfm. Frankfurt
Bülte, Kfm. Köln
Joseph , Kfm. Stuttgart
Deubel, Kfm. Elberfeld
Steiniger, Kfm. Berlin
Meyer-Kreis, Fabr.

St. Gallen
Müller, Kfm. Leipzig
Levita, Kfm. Diez
Themel, Kfm. Plauen
Muster, Kfm. Karlsruhe
Gabriel, Kfm. Hamburg
Bartels, Kfm. Frankfurt
Luz, Fr. Kauzleiratb.

Koblenz
Schmitz, Kfm. Köln
Scharrer . Kfm. Stein
Wagner, Kfin. Köln'

Eisenbahn -Hotel.
Soeulgerath, Kfm. Köln
Kund, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Gebhardt, Dr. med.

Königsberg
Seidel, Kfm. Leipzig

Englischer Hof.
Aichele, E., Fabr . Hanau
Weyhmann, C., Ingenieur.Berlin

Erbprinz.
Maas, Kfm. Mannheim
Walter. Stuttgart
Schindler, Kfm. Dresden
Fischer, Kfm. Köln

Hotel Enlir.
Frank, Kfm. Krefeld
Derichs, Kfm. Koburg
Hochgurtei, Fr. Köln
Vogel. Kfm. Lahr

Br . « ierlich ’s
Kurhaus,

Kehr), Oberleutnant. Kiel
Theobald, Fr. Geb. Ratb,

Düsseldorf
Theobald jun., Student.

Düsseldorf
Hamburger Hof.

Hoffman, E., uent., m. Fr.
Chicago

Happel.
Peter, Kfm. Aschaffenburg
Mann, Kfm. Köln
Eller, Kfm. Köln
Datz, Kfm. Hamburg
Wernep, Architekt, m. Fr.

Berlin
Weilburg, Kfm., m. Sohn.

Berlin
Schönfehl, Kfm. Berlin
Hotel Holienzollern
Grandliomme, Al., Geh.

Sanit.ltsrath , Dr.
Frankfurt

iiaiserhof.
Menso, Oberleutnant.

s’Oravenhage

Tauscher , Oberleut . Mainz
Webster . San Francisco
Webster,Frl . San Francisco
Kuth Scallen, Frl.

New-York
Karpfen.

Frank , Ktm. München
Pessauge, Kfm. Stuttgart
Demont, Pianist , m. Schw.

London
Barthel . Kfm. Frankfurt

Mülnlscher Hof.
von yuistorp . Pommern

Goldcae Krone.
Hyamson, S., Fr. London
Gordon , E . Frl. London

Hehler.
Klawitter , II., Leutnant.

Bromberg
Bühler, F ., Kfm. Frankfurt
Flum, F., Kfm. Würzburg
Dittmar, Leutn. Saarburg
Madlung, H., Hauptmann.

Dieuze
Metropole und

.Monopole.
Freiin A. van Holthe tot

Echten. Meppel
Krumm, Kfm. Krefeld
Schürenberg. Essen
Buxbaum. Marburg
Godefwy. Paris
Newig. Haibergerhütte
Goetz, Ingenieur. Berlin
van Holthe tot Echten , R.,

Rechtsanwalt . Holland
Bitterath , Kfm., m. Fr.

Trier
Pierre Grognon, m. Fr. Kiew
Schleifer, Kfm. Hamburg
Müller, Hotelbes., m Fr.

Hohen Landin
Graeffe. Düsseldorf
Panis . Konstantinopel
Wortmann, Kfm. Dresden

Anssaner Hof.
Randebrock, F. W., ro. Fa« ,

u. Bed. Scheveningen

Busley, Geh. Rath. Berlin
Berger, L. Harkortshof
Campo, B. Düsseldorf
Campbell, C. M., Fr., m. Bed.

London
Stapleton Cotton, Fr.

England
Vintcent, C. H. Afrika
Neelmeyer, J. II. Hamburg
Krumm, F. W. Krefeld

Aonnenhof.
Odenwald, Kfm. Heidelberg
Habicht, Kfm. Ilmenau
Petri, Fabr . Kircbbeim
Klömper, Kfm. Berlin
Wagner, Schriftsteller.

Charlottenburg
Meyer, Kfm. Elberfeld
Sternberg, Kfm. Weilburg
Schneider, Kfm. Ilmenau
Hesier, Ingen. München
Hahn, Kfm. Frankfurt
Münzetheimer, Kfm.

Stuttgart
Tapken. Genf
Senf, Kfm. Leisnig
Winkelmann, Kfm. Doebeln
Baer, Oberinspector.

Seligenstadt
Pariser Hof,

Sprengel, J ., Fr. Königsberg
Lindemann, 0., Frl.

Heringsdorf
Lohmann, A. Irlich

Pfälzer Hof.
Maier, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Rück, Kfm. Frankfurt
Pinard , Kfm., ro. Fr.

Frankfurt
Promenade -Hotel.

Preuts , Fr. Major, m. T.
Trieberg

Lechner, Dr. med,, m. Fr.
Holland

Sold» , B. Bons

Kur guten Rnelle.
Händler, Ktm. Wien
Ablfeld. Stavenhagen
Nattmann jr ., KH'. Giessen

tliiisiiHna.
Keller, B., m. Tochter.

Moskau
Friedmann. Mainz
Trechmann, m. Fam.

Stockton on Tees
Reiclispost.

Knehn, Frl. Koblenz
Müller, Kfm. Dresden

Rliein -Hotel.
Scholand, Ingen. Essen
Lotz, Kfm. Frankfurt

Rose.
Sir Charles Jupper.

Vancouver
Jupper , Lady. Vancouverfüotdenes Ross.
Weber, U., Kfm. Bremen
Hirsch, J ., Fabr . Leipzig

IVeisses Ross.
Moes, J . N., Redacteur.

Luxemburg
Schulze, F., Oberleut. Metz
Blume, Ü., Rechtsauw., Dr.

Baden-Baden
Möhring, H., Fr . Musik-

director. Eisenach
Savoy -Hotel.

Rosenau, Ktm. Hachenburg
Marx, R., Kfm. LandauBloch, Ktm. Mannheim
Hyanson, S., Fr .Dr. London
Gordon, E., Frl. London
Rittenbrucb, Kfm. Köln

Scliützenliof.
Kist. Kfm. Bühl
Maykämper, Kfm. Alzey

Schavan.
Hansen, 8. Kopenhagen

Schweinsberg.
Levy, Kfm. Haris
Plörid, Kfm. Elberfeld
Fresenius, Kfm. Offenbach

Orsel, Kfm. Paris
Biebl, Kfm. Köln

Taiinhäuser.
Reyman, Kfm.
Reyman, Frl.
Schmitz, Kfm.
Knapp, Gutsbes.
Knapp.
Wiesenef, Kfm.
Hoffmano, Fabr.
Basaler, Kfm.

Gera
Gera

Duisburg
Dauborn
Dauborn
Chemnitz
Herborn

Frankfurt
Reiss, Kfm. Mannheim
Schnitze. Berlin
Schober, Hotelbes.

Arnswalde
Zubrod, Secretär. Offenbach
Stanske, Kfm. Leipzig

Taunus -Hotei.
Krohn, Leutnant.

Ehrenbreitstein
Knüttel , Ingen. Krefeld
Deubler, Kfm. Berlin
Raebiger, Thierarzt.

Cbarlottenburg
Ladendorf, Kfm. Remscheid
Pachter , Provinzial-Schul-

rath , Dr. Kassel
Büuter, Fabr . Aschersleben
Ihrt , Schauspieler. Trier
Ihlefeld, Kfm., m. Fr.Düsseldorf
Krüger, Civil-Ingen. Berlin

Union.
Meyer, Ktru. Worms
Kalb, Kfm. Wickrath

Victoria.
Thiel. Köln
von Karste dt, Gutsbes., m.

Fr. Fretzdorf
Eckerei , Kfm., m. Er.

Hamburg
Bayer, Hofrath u. Prof.,

Dr. Stuttgart
Vogel.

Schulze. Duisburg
Weins.

Stauberaud . Leutn. Trier

In Privathäusern t
Kuranstalt Dr. Abend.

Eckstein , Fr. Leipzig
Villa Frank.

Pearson . Kr., Rent. London
Pearson 2Frl.,Rent. London

lleck ’s Privathotel.
Leo, E., Oberst a. D,, w.

Fam. Gernrode
Christi. Hospiz.

Spengler, Dr.med. Ettlingen
Prof. Pagenstecher’s Klinik.
Banajee. Bombay
Finzi. Jamaica
Plakara . Havre
llelhy , Kapitän . Devonshire
Armitage, m. Fr. Newton
Sidgewick, 2 Frl.
Sir Biliotti, A., Konsul, m.

Fr. Salonici
Pötting, Graf. Wien

Pension Roma,
von Philippsborn, frl.

Hildesheim
Villa Sanssouci.

Gundelfimler, B., Fr.
Frankfurt

Villa Speranza.
Alaade, A. \V., Kr., Rent.

Oakhill-Bath
Plareth , F,, Frl., Rent.

London
Fitz-Gerald, G,, Frl ., Rent.

London
Augenliei lau statt

für Arme.
Berg, Pmlipp. Ilbesheim

j Kauer, Karl. Flörsheim
Borbonus, Anton. Dorndorf
Kickei, Friedrich.

Niederwöresbaeh
Reichert , Maria.

Nieder-Saulheim
Steger,Wilb . Höchstenbach
Schwarz, Christian. Nassau
Weilbächer, Elisabeth.

I llochheint
! Weygandt, Job. Hof heim



/

2. Beilage nun Wiesbadener Tagblatt.
Ko . 101 . Morgen -Ausgabe. Freilag , den 1 . Marx. 40 . Jahrgang . 1901.

Wohnungs-AnzeigerWiesbaden».»Umgegend
ist seit 1882 das

Wiesbadener Tagblatt.
von drrr Mirthern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden rmswärttgrn

411 ^ 11111111 Uvimiiyi Fgnrilien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

hottllfef von den Vermirthern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
4UyvlllvlH vv 11111) 1 unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uedersichtlich geordnet nach Art und Größe des zu vermreihenden Raumes.

Mteth-Uertrüge
vorräthig im Tagblatt -Berlag , Langgasse 27.

Dar

WGWSmtzmkls-jStitrnu
Lion & Cie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familieu -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

germielhnngro
Uille » , Käufer etc.

Di « schöne Villa Franksurterstraß « 44 ist zum
1. April zu vermiethen . Näh . im Hause
nedenan , Schuberstr . 1 , oder bei 1635

C . Meyer , Kaptttenstr . 1 , 1.

Ruhbergftraste.
Landhänschen , enthalt . 6 Zimmer , Balkon , Küche,

Waschküche , Keller , Trockenspeicher , Gärtchen,
Wassert ., Koch- u . Lcuchtgasltg .. per 1 . April zu
vermiethen . Näheres bei A.  Hinni « . Nnh-
bergstraßc 12 . 378

♦ « ♦ « ♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦ « « ♦♦♦♦
♦ «
♦ Vordere SonnenbkPgkt -Ztl 3886 ♦
^ Villa mit 12 Zimmern und vielem Zu- ♦
i behör , mit oder ohne Moebel , zu *
♦ vermieten . 1241 ^
v J . Meier , Agentur , Taunnsstr . SS . +

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ « ♦♦♦♦♦
Sonnenbergerstratze 48

^lv ( 1111 ist per 1. April 1901 z. vm.
Näh . »» . « . » « eit , Bahnhofstraße 20 . 1486

ftllffrt Wilhelminenstr . 11 « , bei Bcausite
vUlW (10 - 11 Z ., all . Comfort ) z. vm . 908
4m * « 4 « 4 « 44 * * «►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ Herxdiche Aussicht auf den Rhein,
♦ 3 Minuten zur elektrischen Bahn.

; Modernes Landhausi  9 Zimmer, 3 Mansarden, Bad, Gas- u.
j Wasser - Leitung , grosser Garten zumx l . Juli zu vermieten . Preis 2400 Mk. incl

r Gartenunterhaltung.
J . Meier , Agentur , Tauniisstr . 38.

rrr
t

1IHM ♦
1178 %

Zum 1. April eine Villa bei Sonnenberg ganz od.
getheilt zu Demi . Näh . bei 1051

J . Hess , Blumenftraße 6 , 3.
Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit

großem Garten billig zu vermiethen . Näheres
im Tagbl .-Verlag . 7316

5111,1 Allein bewohn ., nabe a . Kurh .,
vlUM 8 Zimmer und reicht . Zubeh ., zum

1. April 1901 zu Perm . od . zu verk . Gest . Off.
unt . «» . o . 85 «» an den Tagbl .-Verlag . 7837

Großer Lagerplatz
an der vorderen Mainzcrlandstraße 130 Ruthen

Flächengehalt , mit großem Gebäude , welches sich
als Lagerhaus eignet , ist zum 1. April 1901 zu
vermiethen . Chr . stein , Nerothal 18 . 7686

Gefchäftslokole etc.
Albrechtstrahe 31 (Eckhaus) ist der Laden m.

Zimmer od . kl. Wohnung , paffend f. Kaffee -,
Putz - od . Kurzwaaren -Gefchäst , gleich od . später
zu vermiethen . Auch könnte da « Cigarrcngeschäst
an cautionsfähige Leute abgegeben werden . 1667

Bahnyofstratze IS großer Ecktaden mit Ladcu-
zimmer , Magazinen u . Keller p . 1 . Oktober 1901
zu vermiethen . Näh . bei 836

Carl Hoch , Luisenstraße 16.
ALiSmarck - Ring 8 Laden mit Wohnung auf

gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 6938
Bismarck -Ring 9 Laden mit Zwei -Zimmer-

Äohnung ru verm. Näh. ÄorkjtraheS. 943.

Bismarck -Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmer-
Wohnuug und Zubehör , zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen . 1437

Nettbatt Müller , Ecke Bismarck-
Ring « . Dotzheimerstr., sind ein großer
und ein kleiner Laden liebst Wohnungen u.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend , auf de»
1 . Januar oder später zu vermiethen . Näh.
Dotzheimerstraßc 44 , Part . 6341

Bleichstraße 24 Helle Werkstättc mit od. ohne
Wohnung zu verm . Näh . 1 Tr . 721

Blücherstraße 18 Werkstätte für Maler oder
Tüncher , ev. mit Wohnung , per April zu verm.
Näh . Scdnnplatz 6, 1 . 471

4 ist eine 60 H)-Mtr. große
V ' liyJv Werkstätte für jeden Betrieb oder

a . als Stallung s. 6 Pferde ( für Kutscher ). 824

Neubau Dotzheimer-
stküfjö 39 ein großer Laden mit
Ladenzimmer und Lagerraum per 1 . April
oder später zu vermiethen . 1320

Dotzheiinetsttaßc 7V « . 79 « sind Wertstätte
oder Lagerräume mit oder ohne Wohnungen
zu verm . Näh . Dotzhcimerstraße 68 . 148

Ellenbogengasse 14
ist ein Laden auf mehrere Monate per 1 . A

zu verm . Näh . Adolphsallee 81 , Part.

Entresolränme
Ecke der Ellenbogen - „ . Neugaffe find ganz

oder gelheilt per 1. April anderweitig zu verm.
Näh . Adolphsallce 31 , Part . 881

Friedrichstratze 8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von 8 Zimmern u . Küche per 1 . April
1901 zu vermiethen . Nähere » bei Spediteur
W . Michel , Tauuusbahnhof . 1435

Friedrichstratze 19 Wertstätte , ev. mit großem
Lagerraum , für ein ruhiges Geschäft per 1. April
oder früher zu vermiethen . 1027

Friedrichstratze 33
ist ein großer Laden mit Wohnung per

sofort z» verniiethen . 1613
Friedrichstraße 48 eine Werkstätte, auch ev. als

Lagerraum aus 1. April zu veriniethe » . Näh.
Hth . 1 St . 1350

mit Wohnung u . reicht . Zubehör,
4 l̂UlVll Ecke Geisberg - u . Kapellenstraße,

für jedes Geschäft passend , zum Frühjahr zu
vermiethen . Näh . daselbst im 1. Stock . 7696

Hartingstraße 7 schöne helle Werkstatt zu Perm.
Nähere » Frontspitze daselbst . 6639

Htlenenstr . 4 Werkst, auf 1. April. N. V. 1. 966

April
882

I

hellmundstraße 42 Laden mit daranstoßender
«V schöner Wohnung zu vermiethen . 6553
Herderstratze26 gr. Part.-Räume, für ruhiges

Geschäft od . zu Lagerräumen mit Bürean vorz.
geeignet , prcisw . zu vermiethen . Näh . das . Part,
oder Jahnstraßc 40 , Part . 858

Herderstratze 28,
zunächst Sdüersteinerstraßc , sind helle trockne

Parterreränme , zus. etwa 150 gm, als Laden,
Lagerraum oder Werkstätte für nicht störende
Betriebe ganz oder getheilt mit Hofraum und
schmaler Einfahrt zu vermiethen . Näh . Schier¬
steinerstraße 8 , Part . 1499

Herderstratze 29 drei helle große
Räume , für Lager und Werkstätten u . s. w.
geeignet , auch getrennt , ebenso große Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermiethen.

_ Näheres BILcherstraße 10 , V . P . 692 _

Laden Kirchgasse 11,
seit 15 Jahren von C4roslieim di Wagner,
Tapctenhdlg ., innegehabt , anderweitig zu ver¬
miethen . Näh . bei 1467

dal . HischoCF , Kirchgasse 37.
Kirchgasse 17 ist ein Laden zu vermiethen. An¬

zusehen Nachm . 2— 5 Uhr . 1020
Kirchgasse 37, 1. St ., 2 Zim., auch für Büreau

geeignet , auf gleich od . spater . Näh . 1 St . 661
Kornerstratze 4, 3 I., große Lagerräume mit

Keller, für jedes Geschäft passend, per sofort
zu vermiethen . 1411

Kornerstratze6 Werkstatt mit Wohn, zu v. 681
Kornerstratze 19 großer Ladenm. zwei Zimmern

u . Zubehör zu verm . Eignet fich auch sehr gut
als Büreau u. s. w. Näh. Kaiser-Friednch-
Ring 82 , Part . r . 7350

Luisenplatz 2 Helle Werkst, z. 1. April zu v. 787
Manergasse 8 großer Heller Lagerraum, auch als

WkMättc zu vm. N. Wauerg. 11. Laden. 154

Luisenstraße 24 “ »""S
Töchterschule als Lehrzimmer .benutzten Parterre¬
räume des Mittelbaues nebst großem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet ) auf 1 . April
zu vermiethen . Näh . bei Frau R » n « . 6259

Marktstratze 6
ist per 1. April ein schöner Laden zu vermiethen.

In demselben befindet sich zur Zeit eine
Butter - und Eierhandlung . Näheres bei
ßeorg Steiger A  Solin dvrtselbst . 259

Manergasse 19 Werkstätte für ruhige» Geschäft
preiswert !) zu vermiethen . Näh . im Laden . 670

Neubau Mauergasse 15
großer Laden, circa 100 sü-Meter groß, mit

eulsprechendein Sonsol , per 1 . April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen . Näh . bei 742

A.  Eiiniharth , Ellenbogengasse8.

Neubau Mauergaste 15
eine große helle Werkstättc , ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet , per 1. April zu
verniiethen . Näh . bei 1022

A.  Limbariii , Ellenbogengasse8.

mit Ladenzimmer , event.
vt II nt . Souterrain , 2 Schau¬

fenster » , per 1. April Preiswerth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm ( Gerhardt,
Tapeten -Handlnng,

3 . Mauritinsstraße 3.

Mauritiusstraße ist der von mir innegehabie
Laden, ev. mit kleiner Wohnung, per sofort o.
später zu vermiethen.

Frl . Hollmonn , Mauntiusstraße 8.
Metzgergasse 29 großer Laden zu Venn.

Eckladen Moritzstr . 1
mit Ladenzimmer rc. ans 1. April zu verm.
Näh . nebenan bei Hathgeher . 7588

7tMoritzstratze
gute Geschäftslage , ist per sofort

ein Laden
voll 80 gm Bodenflächezu vermiethen , mit direkter
Kellerverbindung . Ladenzimmer , modernes Schau¬
fenster , elektr . Licht oder Gas . Näh . daselbst
im Bürean . 7218

Moritzstr . Ä Laden mitLadenzimmer
Näh . 1 . Stock.

per iof . zu vermiethen.
5866

3« 1.April MI
Moritzstratze 12

ist ei>» Hinterhaus mit großen Räume«
von zusammen circa 259 OMeter Fläche,
mit besonderem Hofrann » und Thor¬
fahrt , event . auch rnit Wohnung und
Bürear »räume »», für jeden grötzerr»»
Geschäftsbetriev vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen . Näh . Manritius-
stratze 3, Drogerie „ Danitas ". 7522

Moritzstratze 44 Ladei» zu vermiethen . 6537
Durch Verkauf des Hauses Nerostratze 14,

Herrn Ottmülier , ist ein großer Laden nsbst
Wohnung , Magazin u . allem Zubehör , in bester
Lage , für jedes Geschäft geeignet , per 1. April
zu vermiethen . Näh . Nerostraße 11a . 1625

Granit »»straße 31, im Hinterbaus, große helle
Werkstatt , für jedes Geschäft passend , auf

sofort , event . 1. April zu vermiethen . Nähere»
daselbst bei Amseher Lang . 709

Platterstratze 76 Lagerplay in. Halleu. Gärtchen
zu vermiethen.

Rheinbahnstratze 4 ist ein Parterrelokal zum
1 . April zu verm . Näh . 2 St . 1623

Röderstratze 21 ein kl. Laden nebst Zimmer und
Küche ans 1. April zu verm . Näh . 2 . St . 372

Scharnhorststr . 18 Helle Werkstättez. v. 7759
Schwalbachersttatze 15 , Eckhaus Friedrichstr.60,

Laden mit 3 Schaufenstern , Üadenzim . u . Lager¬
raum , für alle Geschäfte passend , mit oder ohne
Wohn . v . 4 Zim . z. vm . Näh . im Ecklad . 1413

Laden Taunusstratze 4
. it 5 Zimmern , Küä )e rc. auf 1 . April 1901 zu
verm . Auskunft Büreau Hotel Block . 1433

Neubau Seerobenftratze 28
Laden im Soulerrnin mit 2 Zimmern . Näh.
durch Bureau Lion . 1458

Hamburger Hof,
Tauuusstvasic ll,

gegenüber b . Kochbrunnen,
Ecktaden , ca . 120 HI -Mtr . groß , sowie kl«
Lade »» mit Lagerräumen billig ,, ver¬
miethen . 1082

Tau nusstrasse 55 ist der seitherige B* iano-
l . aden sofort zu vermiethen (für SchreSb-
waareu , Iturhbindcrei etc . sehr ge¬
eignet ). Näheres bei dein Eigenlliümer in
No. 57, 2. 7270

Webergaste 35
auch für Büreau geeignet , eucntl.

II » mit Wohnung , ans 1. April
zu veinüethe » .

Die visher von »nir i»»« e gehabten

GeWBrijuine
in meinem Hause 1

WebklMsse 28
sind per 1 . April a . c. anderweitig zu Perm.

Pfitlipp Mies.

1076

HUcbcrgassc 46 2 Pnrtcrre -Zini ., als Büreau
oder Lagerraum , zu vermiethen . 7203

Lvcißcnbnrgstr . 4 gr . Werkst , z. v . N . P . l . 6939
'Werben gebrochen und können

ll Wünsche berücksichtigt lverden
W -Uritzstraße 20 . 1101

| Mittlere Wilhelmstr.
Laden mit Zimmer per ‘April.

4 JT. Meier , Agentur , Tsinnusstr . SS . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
KiUdhvtt mit Wohnung , für Metzgerei

geeignet , auch f . jedes andere
Geschäft passend , zum 1. April zu vermiethen.
Näh . Hellmundstraße 40 , 1 l . 7727

♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦❖ * ♦♦♦♦

2

1323 X

Grotzer Laden♦
♦
% mit zwei breiten Schanfenstern , ln - i
♦ mitten der Wellritzftraße , nebst ♦
♦ Wohnung a»»f l «. Slp»il 1901 zu ber- x
Z Mietyen . Näh . Hellmundstraße 4« , £
♦ im Eckladen. 69.9 ^
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦

Werkstätte , sowie Lagerraum,
Bierkcller u . Stallung mit nnschl.

Thorfahrt zn vermiethen . Näh . Herdcrstraße 6
oder Michelsberg 22 , Bäckerei.

Grotze Lagerräume
mit einem Anbau , geeignet zn Büreau - , Pack-

rätlmen pp ., zu verm . Näh . Körnerstraße 5 . 257

Ein schöner Laden
mit Lade »»zim »ner und Räumen , für
Flaschenbierhandlung od . sonstiges Gcichäft
passend , sofort zu vermiethen . Näheres
Herderstraße 10, 1. 634

waareu oder ähnl . Gesch.) per 1. April . 190t zu
Perm . Näh . Moritzstraße 60 , Part ._ 7765

Ei » Eckladen
mit 2 Schaufenstern , Ladenzimmer u . groß.
Lagerräumen mit 4 -Zimmerwohnung , für
jedes Geschäft geeignet , sof . zu vermiethen.
Näheres Herderstraße 10 , 1 . 688

ca . 30 lD -Mtr ., 2 Schaufenster u.
v t » v: V I « adenzimmer,  per 1. April zu vm.

Näh . bei dl . Haub , Mühlg ., Ecke tzäfnerg . 776
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Bäckerei
mit Doppel-Backofen, reichlichsten Ncbcn-
räumeuu. Wohnung zu vermietheu, eöentt.
ist der Neubau auch zu verkaufen. Nähere?
Herderstrabe 12. 1876

ffiin geräumiges helleS Entresol, für
Büreau oder Verkaufslokal geeignet, per
1. April zu vermiethen. Näh. Michels-
perg 24, Cigarrenladen. 1316

Die von der Expedition und
Redaction deS „Rhein. Kurier" seit¬
her innegehabten

Bureaux-Räume
sind anderweitig zu vermietheu. Nähere?
daselbst Luisenstraße 28. 885

mit Zimmer auf 1. April 1901 zu
vermietheu. Näh. bei 8ol»ini,l«

8. Papi ' ' "
vermu

Orauicnstratze 18, Papierhandlung. 236
«jLerkstätte mit Wohnung zu vermietheu. Näh.

Oranienstr. 23, Part. 373
Grotze Werkstätte

mit anschl. Thorfahrt u. Hofraum per 1. April
zu vermietheu. Näh. 856

AI. tlartmnun , Schützcnstr. 10.
spätst «* mit Ladcnzimmcr sof. od. später zu

verm. Näh. Spiegclgasse8. 1129
Gin Lagerraum und ein Stall für ein Pferd

zu verm. Näh. Wellritzstr. 39, im Laden. 11
Gin schöner Laden

mit oder ohne Wohnung zum1. Juli, auch früher,
zu vermietheu bei Metzger Itoii », EckeWcllritz-
und Hellmundstraße 48. 1412

Werkstätte zu verm. Näh. Aorkstraße 9,1 . 1345im
für jede? Geschäft passend,
für Juli oder Oktober zu

vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1026
Schöner Laden

in bester Lage der Seerobenstraße, für Filiale
eine? gr. Geschäfts passend, per 1. April zu
vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1598

Mit Wohnung zu vermietheu.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 1410

Wein -Restaurant,
ehend, schöne? Lokal, beste Geschäftslage, im
ittelpunkt der Stadt

Mainz,
per 1. Aprild. I . zu vermiethen, evcnt. Hauszu verkaufen. Näheres bei dem Eigenthumer
8. G. Hofuiann , Forsterstraße 19, 1, in
Main». (No.36395) F26

Großer EcklaSen
Westend,

Mph«««gen non 8 und mehr
Zimmern.

Adolphsallee 29 zweite Etage von8 Zimmern
zu vermiethen. Näh. auf dem Büreau des Haus¬
besitzer-Vereins, Friedrichstrabe 23, Part. 1347

Ecke Friedrichstraße und Kirchgasse 31,
Eingang Friedrichstraße 30a , ist eine
elegante Wohnung von 10 Zimmern , Küche,
Bad nebst reichlichem Zubehör(Centralheizung)
auf den 1. April, zu vermiethen. Einzufchen
von 11 bi? 1 und3 bis 5 Uhr. Näh. Oranien-
straße 37 1 beiA. Müller . 56

Kaiser- Friedrich- Ring 22
ist die1. Etage, 9 Zimmer, Küche, Bad,2 Clos.
4 Balkon? u. reichliche? Zubeh. zu vermietheu
Näheres Kaiser-Friedrich-Ning 24, Part. 13

Kirchgaffc 43(Storchnest), 2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer, 2 Mansarden, Kohlenaufzug,
Ga? und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
mielhen. Näh. Büreau Nicolasstr. 9, Part. 918

Nicolasstraße 29, 2. Etage, 8 Zimmer, Bad
mit Nebenr., 2 Balk., auf 1. April. Nähere?
Nicolasstraße 27, 1. Et. l., v. 11- 1 Uhr. 464

Wilhelmstraße 14 ist die zweite Etage, bestehend
au? 8 Zimniern, Epeiiekam., Bade-Einrichtung
und reichlichem Zubehör(Personen- u. Kohlcn-
aufzug, geheizte Gänge rc.) auf 1. Mai oder
spät. z. verm. Näh. daselbst od. bei Hofjuwelier
laeijnerdinger , Wilhelmstraße 32. 916

In meinem Neubau Billa
Biebricherftraße 15 a
sind hochhcrrschaftlicheEtagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit auf 1. April oder später zu ver»
miethen. Näh. daselbst. 683

Wiesbadener Tagdlatt (Morqen-AnSgav-i . Beria «,: Langgafte 27 .

Friedrichstraße 5,
nächst der Wilhelmstraße, ist die 3. Etage,
1 Ecksalon mit Balkon, 6 sr. Zimmer, Bade¬
zimmer nebst reich!. Zubehör, zu vermiethen.
Sluzuschcn von 11—5 Uhr. Näheres bei

m 4m,  Voltz , Delakpeestraße 1, Laden. 1636
aiser-Friedrich-Ring 34 u. 3« (Neubauten)
elegante herrschaftliche Wohnungen von 7 resp.
5Zimniern, Küche, Bad, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, mit reicht. Zubehör per 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst oder Adelhcid-
straße 97. Part . MarklofT . 851

♦♦♦♦♦♦♦ « * ♦ ♦♦♦♦♦ «♦♦r

Zu vermiethen7 Zimmer, 3. Etage,
nebst reichlichem Zubehör, f. 1750 Mk.p. a.,
belegen Rheinstraße, Sonnenseite, 7 Zimmer,
Parterre,' nebst reichlichem Zubehör, Garten,
3300 Mk. p. a., in Billa in ebener Kurlagc
belegen. Näh. durch 1470

3.  Schiiciitingr , Rheinbahnstraße 3,
Hypotheken- u. Zinmobilien-Ageut.

Im schönsten Dheile der
WillaeliMstsrasse , %

3 Etagen , ä 7 Zimmeifund Zubehör, sowie ^
Personenaufzug , zu vermieten.
Mietzeit nach Vereinbarung.

Beginn der1324
3.  Meier , Agentur , Taunusstr. 28.

♦<S>
❖

fr
Schiersteiuerstratze 8,

nahe der Adelheidstraße». Kaiser-Friedrich-
Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern. Erkeru. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas und elektr. Licht-, sofort zu vermiethen.

- - Näh. Part . 7142
♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

i ♦
£ In der Nähe des Wilhelmsplatzes ♦
♦ Hochparterre , A SBIllMd “ ♦
% zum Frühjahr oder später zu verm. 999 ch
♦ 3. Meier , Agentur , Taunusstr . 38 . ♦

Mohnunge« von 7 Zimmern.
Adelheidstraße 58 ist zuni1. April eine eieg.

Etage von 7 großen Zimmern, Veranda und
Badezimmer zu vermietheu. Näh. daselbst Part,
täglich bi« 4 Uhr. ' 7626

Adolphsalle « 25 ist die Parterre-Wohnung von
7 Zimmern auf 1. April oder früher zu v. 38

Mvhnnngr » von 6 Zimniern.
Adelheidstraße46, Bel-Etage, 6 Z. u. Zubip

gr. Balkon auf 1. April z» vermiethen.
Näh. bei iCr. Heicher , Hths., o. Hauseigeu.
»d. Braidt , Sonnenbergerstraße 60. 343

Adelheidftratze 48
sind zu vermiethen: 1. die Bel-Etage, 6 Zimmer,

Küche und Zubehör; 2. der 3. Stock, 8 Zimmer,
Küche und Zubehör. Einzufchen von 11 bi?
1 Uhr Vorm. Näh. beim E231
Rechtsanwalt Bojanowshi , Kirchgasse7, 1.

WgWl giWtfaP M,MI  mm«*«
Biebricherstr. 17 Wegzugs halber

schönes Hod,parterre, vollständig neu hergc-
ridfict, 6 Zimmer, schöne Frontspitze, Küche,
Speisekammer, Mädchcnkammer, sowie
Gartenbcnutzung, per 1. April oder früher
zu vermiethen. Näh. 1 St . 1502

Bismarck-Ring 18 eine elcg. große Wohnung,
6, auf Wunsch7 Zimmer, Balkon, Badezimmer
u.s. w., auf 1. April zu verm. Näh. 1 St . 7783

BLnmenstraste6
Wohnung, 6Zimmer, Bad, Kalt-u. Warmwasser-
Aulage rc., zu vm. Näh. b. I . Heß, 3. St . 1050'
Dotzheimerstratze 7,

2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mans., 2 Keller,
event. Vorgartenbenutzg., per 1. April, evcnt.
1. Juli , zu verm. Räh. Part ., tägl. 3—5. 911

Franz-Abtstraße 6, Hochpart., eine Wohnung,
bestehend aus 1 Salon, 5 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Röderstraßc 21, 2. Stock. 371

Friedrichstraße 86 Wohnung von 6 Zimmern
mit Küche und Badecadinet, incl. Zubehör, mit
allein Comfort eingerichtet, Gas und elektrisches
Licht, per 1. April zu vm. Näh. im Laden. 440

R heiustraße 56 schöne Wohng. von 6 großen
Zim. u. reicht. Zub. zu v. Räl . 1. Et. 84

hochelegante Wohn.,
♦, *V v **M* * * • 6 Zimmer, großer

Balkon, Garte» hinterd. Hause, Kohlenzug u.
reich!. Zubeh., p. 1. April zu vm. Näh. B. 1079

Rheinstr. 92, Ä™ 6&,
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermi-then.
Nähere« daselbst, Souter rain._6392

Schiersteinerstraße 7 ist die hoch-
herrschaftliche1. Etage von 6 Zimmern,
Bad und Zubehör aus sofort zu vermiethen.
Näh. Part. 5405

Schlichterftratze 19,
1. Haus v. der Adolphsallee, 8. Et., 6 gr. Zim.,

Badezim., Balkonu. reich!. Zubeh., auf 1. April
zu verm. Näh. Adolphsallee 35, Part . 7827

Friedrichftr. 38 , 2. Et.
(nächst der Kirchgasse, Haltestelle der
elektr. Straßenbahn), hochherrschaftl.
Wohnung , seither von Herrn, » r.
■iû cnbiiiii (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend aus 6 großen ineinaudergchenden
Zimmern mit Schiebelhttrcii, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenaufzug, elektr. Licht rc., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 u. 1 Uhr einzusehen. Alles Nähere bei
Müritz Merz &,  C .’ie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße38. 7216

Friedrichstraße 49,
Ecke Kirchgasse,

elegante Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bad und
Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitunq vorhanden. Näheres bei H.
W . « asser & Co . 7487

Kaiser-Friedrich-Ring 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubehör, zu vermielhen. Näh.
daselbst oder Oranienstraße 44, Part . 7615

Kirchgasse 27, L
6 Zimmern und Bad, Kohlenanfzug, electr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7341,

Luisenstraße 22 ist Verhältnisse halber die
dritte Etage rechts, 6 Zimmer, Bad, Balkon und
reich!. Zubehör, per April zu vermiethen. Näh.
daselbst von 1—4.

Marktplatz(Delaspeestr. 11) ist die3. Etage,
bestehend au« 6 Zimmern und Zubehör, elektr.
Licht, Centralheizung, zu vermietheu. Nähere?
Büreau Parterre. Carl Acker . 174

Nicolasstr. 21
6 Zimmer, groß. Balkon, Badecadin., Küche,
sowie reichlich. Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Anzusehen täglich von 7*11 bis'
7,1 und 7-3 bi» 7*6 Uhr. Näh. daselbst
oder Herrngartenstraße6, Part . 463

Nicolasstraße hcrgerichtete elegante
Bel-Etage, 6 Z. mit Bad, großem Balkon nebst
reichlichem Ziibehör. auf 1. April 1901 zu ver-
miethen. Einzusehen tägl. von 11—1 Ubr. Näh.
daselbst Hochparterre. 1128

Bietoriaftratze 33
ist der erste Stock von6 Zimmern, Bad, verschließ¬

barem Balkon und reichlichem Zubehör, per
1, Juli oder1. Oktober zu vermiethen. Anzn-
sehcu Vormittags. Näh. Lcssingstraßc 10. 1504

Eine elegante, der Neuzeit cutsprechende
6-Zimmer-Wohuung auf 1. April o. früher
zu verm. Näh. Herderstraße 10, 1. . 1080

48 . Jahrstan.s. No. 101.

Jahnstr. 1, 3. St .. 5 Zim. u. Zubeh. zu vermNäh. b. Eigeuth. Schmidt, Emserstr. 71, 1. 1„84
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Bel-Et., 5 Zimmer

und Zubehör, auf 1. April zu vcrimethcu. Nah.
Laden oder Hinterhaus Part . 1-5

Kaiser-Friedrich-Ring 1» ist wegen Stcrbcsall
eine Wohnung. Bci-Elage, bestehend aus5Zun.,
Küche, Badecadinet und sonstigem Zubehör, auf
1. April 1901 zu vermietheu. Aiizus-hen Montag,
Mittwoch und Freitag von 10 bis 12 Uhr
Vormittags. 1932

Kais .-Fr .-Ring 14, 1. Et .,
5 Z. niit Balkon und sonst. Zubcb̂ z. vm. 342

Kaiser - ^ riebrich- Ring 89
sind hochelcg.Wohn., Part ., 1„ 2. u. 3. Etage, v.
5 Z„ Bad, Bait,, Warmwasscrleit.. elektr. Licht,
Kohlenanfzug rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5-/3 ^

Karlstraße 2», Bel-Et., 5 Zimmer mit Balkon,
Küche, Speisekammer, 2 Manstirden2 Keller,
auf 1. Avril zu vermietbeu. Nah. 89, Part. l.

Mohnrirrge« von 5 Zimmer-«.
glvetheidstratze 22 , 1. St ., herrschafiliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermietheu. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Sldelyeidstraße 87 schöne Etage»- Wohnung,
2.Etage, 5 Zimmer, Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden per 1. April 1901 zu verm.
Änzusehe» von 10—12 Vorm. u. öon2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritas Pantliel,
Weißenburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstraßc 96 Part.-Wohiiung, hochelegant
ausgestattet, 5Zimmer.Garderobe, Bad, 2 Kell.,
2 Maus., ©arten, Balkon«, Kalt- u.Warmwasscr-
Lcituug, Gas, elektr. Licht rc., per 1. April zu
vermieiben. Näheres Adelheidstraßc 82, 3. 7288

Atibreclitstrasse 16 ist die Bel-Etage,
bestehend- aus 5 Zimmern, Küche u. Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 1173

Albrcchtstraße 44 ist der2. u. 3. St. v. 5 Zim.
u. Zubeh. a. 1. Avrilz. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bcrtramstratze 17, Part., 5 Zimmer, Küche,
Keller, Mansarde rc. per1. April zu vermietheu.
Näh. Roonstraße 12, 1. 434

Villa Bierftadter Höhe 3,
1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheu. 3 gerade Zimmer im2. Stock per sof.
oder1. April zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schützcnstraße 10. 848

Bismarckring 28
ist die2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

3 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kokleiiaufzug und sonst reich!. Zubehör ver
1. April,1901 zu verni. Näh. das. 1. Et. 7378

Blücherstratze9
0  Zim . , Küche , Speisekammer , Mansarde , 2  Keller

per 1. April zu verm. N. Blüäierplatz4. 1536
Eckhaus Bülowstratze!

aerrschaftliche5-ZimM«r-Wohnuugeu init Bad,
Erker, Balkons, allem Comfort der Neuzeit und
reicht. Zubehör vrciswerth auf 1.April zu verm.
Näh. Bülowstraße3, 2 l. 1094

CLtisnvetlicnftrnße8, 2. Etage, 5 Zimmer.
Küche rc. auf I. April zu verm. 7747

Friedrichstraße 46, 1» schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkon?, Bad rc., zum
1. April 1901 zu vermietheu. Näh. Baubürea»
Luisenstraße 23. 6485

Ecke Friedrichstraßeu. Kirchgasse 31, Eingang
Friedrichstraße 39a, ist eine Wohnung von
5 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Zu-
bebör, sowie eine Wohnung von4 Zimmern,
Küche auf den1. April zu vermiethen. Einzu
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näheres
Oranienstraße 37, 1 bei A. Müller . 55

Billa Geisvergstr . 49,
in hübscher gesnttder Höhenlage, ist die
sehr schöne Bel-Etage von 5 Zimm.,
Küche rc. nebst großem Balkon und
Gartenvenntzung an ruhige Leute per
sofort oder1. April zu vermiethen. Näher,
daielbst von 7,12—7,1 u. 2—6 od. Weber¬
gasse2 bei loh . Hiircliholtes . 584

Goetheftratze 19,
1. St», fünf Zimnrer nnd Zubehör au

1. April zu vermietheu. 776:
Gocthestraße 23, Part.̂ 5 Zimmerm. Zubehör

sofort zu vermietheu. 7623
Herdcrstraße 26, Ncubn», nahe Säiiersteincrstr.,

cleg. Wohnungen von5 Zimmern, Erkervorbau,
Bad u. reichlichem Zubebör auf gleich od. später
prciswerth zu veruuelheli. Näh. daselbst Part.,
sowie beim Eigenthumer Jahnstr. 40, Part. 857

Herdcrstraße 27, Eckhaus, 2 5-Zimiuer-Wghn.
mit all. Zubehör der Neuzeit. Part , mit Balkon
u. großer Terraffc, 1. Slck. mit Balkonu.Erker
zu verm. Näh. bei Haky daselbst. 1246

Herderstraße 28, zunächst der Schiersteinerstr.,
'Neubau, sind Wohnungen von5 Zimmern mit

allen! Zubehör, Erker, Balkon, Kolueuaufzug zu
oenuielhe». Näh. Schiersteinerstr. 8, Pt . 1498

Herrugartenstr. 11, 1. Et., schöne Wohn., 5 Z.
u. Zubehör, per sofort od. später zu verm. 7210

Jahnstraße 29, nahe dem Kaiser-Friedrich-Ring,
2. Stock, 5 Zimmern, Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mausarden auf
1. Avril zit vm. (ohne Hintcrh.). N. Part . 7720

Eiuzusehen Mittwochs und Freitags von 10 bis
2'/- im 436

Luxcmburgplatz , Ecke Herderstr. 12,
ist di- elegante Bel-Etage. 5 Zimmer Mit
Erker. 2 Balkons. Badckabiuet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. GerichtSstr. 3, P. 6866

Luxemburgstraße 3 Part .-Wohuung, 5 Zimmcr,
Bad und alles Zubehör, per 1. Äpnl, auch
früher, zu vermiethen. 1147

Marktstraße 1», Ecke Grabenstraße, 2. Etage,
5-Zimmer-Wohn»ng nebst Zubehör auf gleich
oder später zu vermietheu. ^ 05

Möhringstrasze6 SS
Zimmern, Badezimmer, reich!. Zubehör auf gleich
oder1. April zu vermiethen. Näh. Part . 967

Moritzstraße 21, Bel-Et., sind2 Wohnungen
je 5 Zimmcr, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, zu vermieihem
Näh. im Hinterhaus und K>rd>gasse5. 679

Moritzstratze 37»Part., fünf Zimmeru. Zubeh.
für 1. April zu vermiethen. 944

Moritzstraße 45 eie»., der Neuzeit cntspr. eiliger.
Wohnuug von 5 Zimmern mit reicht. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstraße 4.0 Wohnung von 5 Zimmern.
Küche, Bad rc. per 1. Ppril zu vermiethen
Näh. Part . ^ 535

Moritzstraße 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
uild Zubehör, sofort oder auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthüiner
Reckitsanwait CaafF , Ncugasse1. 6752

Nerothat.
In meiner neuerbauten Villa im Nerothal links,

prachtvollste feinste Lage, ist die1. und 2. Etage,
enth. je -5 Zimmer, Küche, Bad, Speisekammer
i>. s. w.. Alles hochelegant auSgestattct per
1. April 1901 zu vermiethen. Nah. daselbst oder
Elisabcthcustraße 81. 2. 466

Nicolasstraße 22, Pt., Wohnungv. 5 Zimmern,
Badezimmer, großem Balkonu. Zubeh., zu vm.
Auzuscheu von 11—1 tt. von3—5 Uhr. 1156

Oranienstraße 31, im Vorderh.3, eine Wohnung
von 5 Zimmern, 2 Kellem. 2 Mansarden rc. auf
1. Aprii zu verm. Einzuscheu von 2—4 Uhr
Nachmittags. Näh. Schwalbacherstr. 38. 705

Oranienstr . 46 &SSH
Wohnung in ruhigem Haufe, bestehend aus
5 Zimmern und Zubehör, im 3. Stock, auf
Wunsch mit elektrischer Beleuchtung von der im
Hause befind!, eigenen Lichtstation, per 1. April
zu verm. Preis Mk. 950.—. Näh. 1. St . 1204

Oranienstraße 52 ÄS
Zubehör per 1. April. Näh. Part . 1093Aleigenfind.

Rheinstraße 38, im 1. Stock, ist eine Wohnung
von 5 Zinunern mit Bad rc. zu verm. Näheres
Moritzstratze4, 3 Treppen. 810

>st die Part.-Wohnung,
<3 bestehend ans 5 Zim.,

Küche(Clo,et im Abschlitß, Gasleitung), 2 Kell.,
1 event. 2 Mansardenu. sonstig. Zubehör, per
1. Februar oder 1. April zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Bismarck-Ring 28, 1. 269

Scharnhorststraße 10 ist eine5-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh. vei JEckl , Scharnhorststraße15. 1397

Schlichtcrstraße 15, 3. Etage. 5 Zimmer, Küche
und reichlich. Zubehör per 1.  April zu vermiet!,.
Anzusehen von 11—1 und von3—5 Uhr. Näh.
daselbst Part . 280
Schlichterstratze 29,

nahe der Adolphsallee,
st Rc2. und 3. Etage, jede von5 schönen Zimmern,

Badez., Küche, 2 Mausarden, Keller, auf1. April
zu Dermiethcn. Näheres Dachwohnung beiILrier -er . 166

Schwaldacherstraßc 2V, 3St., schöne
5-Zimn>er-Wohnung mit Balkon, Badc-
raum und Zubehör Wegzugs halber auf
1.April oder später zu verm. 1014

Scerovcnstratze1, 1. Etage, schöne5-Zimmcr-
Wohnung mit Znvehör per April zu vm. Näh.
Uorkstraße2, im Lade». Preis 950 JK!. 879

Neuban Seerobenstraßc 28 5 -Zimmer-
Wohnungen, Bad und sonstiges Zubehör. Nah.
durch Bürean Lion . 1457

Taunusstrasse H7,  3 , berrscbftl . Wohnung,
5 Z., 1 B., 1 K., 1 Speisek. u. Zubehör,
2 Balkons etc. auf gleich od. später,
Näh. 2. Stock bei Boos . 427

«►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

§ Victoriastr. SSSÄ ♦
t mieten. 19 ®« Jlk . 830 J
^ J . Meier , Agentur; Taiicmstr . 28
# . . .|
Weißenburgstraße6 ist die1. Etage, elegante

5-Zinlmer-Wohnang mit reich!. Zubehör, zum
1. April zu verm. Näh. das. Part , links. 1501

Wörthstraßc 10, Bei-Erage, 5 Zimmer und
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191
Moh ««ngrn von 4 Zimmer« .
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Bierstadter Höhe 13,
„Dill., Marte",

«leg. 4-ZiM.-Wohn. , Hochpart., und 2 Zim .,
Fiowtsp., Bad, reich!. Zubehör, inf. Etageuh.,
*'« Stb. u. Ruth. entf., prachtv. gef. Sage mit
licrl. Aufsicht, ist bei. Umstände halber zu bill.
Preist, event. gctheilt, sofort od. 1. Apriln. c.
51t vermiet hen . 1492

LrsmarS Ring 21 vier Zimmer (Part.) mit
Balkon. lind rcichl. Zubehör per 1. April zu
; uiietben. Näb. BiSmarck-Ning3, 1 St . 67

Bi .' iuarckriiig 23, 3 Tr., schöneWohn. v. 4 Z.,
Vatzkon, Bad u. Zubeh. zum>. April. Anzusehen
y»!>10—12 Uhr Vorm. NiUi. Eckladen. 7585

Neubtttt MÄZL«!'-
Ecke Bismarck-Ring tt.

Dotzheimerftraße,
f:üb elegante4= u. 5-Ziiiimer-Wohiiuligeu,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reich!. Zubehör, auf 1. Januar oder später

verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

Vismarckrsns
fii.b schöne Wohnungen von 4 Zimmern, Bad
(warm, und kalt. Wasser), sowie reichlicher Zu¬
behör per 1. April zu vermiethen. Näherer da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hcll-
mundüraße 13, Seitenbau1. St . 7752

Ecke Blücherplatz «
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern n.
Küche, Bad ». reich!. Zbh. p. 1. Juli zn v. 6099

Eckhaus BülowstratzeL
herrschaftliche4-Zimmer-Wob»ung im 3. Ober¬
geschoß mit allem Comfort zu vermiethen. Näh.
Biiwwstraße3, 2. Et. I. 1092

Damvachthal 10, Vorderh., ist die Parterre-
Wohnung, 4 Zimmer, Küche mit Speisekamnier,
Warmwasser-Einrichlung, Badc-Einrichtung nebst
Zubehör, auf 1. April 1901 zu vermiethen. Näh.
Dampachihal 12, 1. Si . . .. . ,,»»>»»^1

Dotzheimerstratze 41 (Neuban) sind
Herrschaftl. 4- und 5-Zimmer-Wohnnngen,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestaltet,
an? 1. April oder früher zu vermiethen.

h. daselbst im Baubüreau. 7625
bhbsI

Körnerstratze5 schöne gtr. 4-Zimmcr-Woh»ung
mit gr. Badn. rcichl.Zub. z. verm. Näh.das. 258

Luxembwrgplatz 1 Hochpart.-Wohn., 4 Zim. ».
Zub., p. 1. Aprilz. vcrni. Näh. daselbst. 1468

Luxembwrgplatz(sreie Aussicht) Wohnungen von
4 Zimmern nebst allen«Zubehör auf1. April zu
verm. Näh. das. od. Karlstr. 41, 3. Stock. 43

Luxembwrgplatz, Ecke Herder-
straffe 12» ist eine elegante Vier-Zimmer-
Wohnung im Hochparterre mit Badecabiuct,
2 Kammern ii. Keller zu vermiethen. Näh.
daselbst und Gerichtsstraße3, P . 1371

Dotzheimerstratze 50, direct am Kaiser-
Fricdr.-Ring, elegante4-Zimmcr-Wohn.,
2 Balkon- , Bad, 2 Mansarden, 2 Keller,
per 1. April an ruhige Leute zn verm.
Näh. daselbst2. Etage links. 1161

Dotzheimerstratze72, Neubau, sind Wohnungen
von4 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68. P . 7310

Drudcnstratze1, Bel- Etage,,schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Nah. imBöckcrladei^ aselbsB̂ ^ 995

Emserstratze 50, Billa Lahnthal,
Haltestelle der elektr. Bahn, schöne Pnrt.-
Wohnung, 4 Zimmeru. Zubeh., per1. April
zu vermiethen. Preis 800 Mk. Nah. denn
Hausmeister oder Biebricherstraße 29. An¬
zusehen von 11 bis 4' Uhr Dienstag und
Donnerstag. 1517

Faulbrwuncwstr. 12 Wohnungv. 4 Zimmern,
Cabinet, Küche und Zubehör, per 1. Aprild. I.
zu vermiethen. (Eüizuschen Vormittags 10—12
und Nachmittags2- 4 Uhr. Näheres bei Herrn
A. Xiiiian , 1. Etage links. 1055

Kricdrichstratze10 ist eine Wohn, im2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche und Zubehör,
auf 1. April zu permicthen. Anzusehen von
3—4 Uhr. Näh. Bel-Erage. , 832

L»elrmundstratze5 Wohnung(3. Stock), vier
«O Zimmer, auf April zu vermiethen. Näherer

1. St . links. - 455
Herderstr. 8 frdl. 4-Zimmer-Wohn. Versetzung

halber per 1. Juli , evtl, auch etwas früher, zu
vm Näh. Pt . I. bei Beifenberger . 1629

Herderstratzc 19 (Neubau) sind Wohnungen
von4 Zimmern und allem Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, zu vermiethen. Näh. daselbst. 624

Nenb. Ecke Herder- u. Riehlstr. Vier-Zimmer-
Wohnung, d. Neuzeit entsprechend, auf 1. April
od. später zu vermiethen. Näh. Hcllmundstr. 4
od. von ‘/iS bis 4 Uhr dortselbst. 7741

Ecke Herder- und Luxemburgstratze 17 sind
elegante 4-Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, sowie reicht. Zubehör
aus 1. April zu vermiethen. Nah. bei 7730l»i>. Müller , Roonstraße 9.

«ahwstrab- 32 eine schöne Parterrewohnung
von4 Zimmern und reichlichem Zubehör, event.
mit kl. Garten, zu vermiethen. Nah. Wilhelm-
straße8. ®

Karlstr. 17 Hochpart., 4 Z. u. Zub., z vm. Nah,
b. Eigentd. »chmidt , Emserstr. 71,1. 1148

«arlstratze 37, 1 St., sch. W o 4 Z.. Balk. u
Z. a. 1. April zu vm. Nah. 2 St . T. 1432

Kirchgasse 43 (Storchnest) , 2. Etage.4Zimmer,
Küche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver-
niielhen. Näh. Bürcau NicolaSstr. 9, Part . 917

Ä sind Wohnungen von
KSVNkt ' flV . » 4Zimmern, Küche m.

Speise!., Bad, 2 Balkonsu. 2 Mansarden au
1. April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzitrasie 12, 1. Etage.  7o41

Maiwzerstrahe 48, 2. St ., ist eine Wohnung
von4 Zimm. mit Bad n. Zubehör pr. 1. April
zu vermietheu. Auzusehen Vormittags. 1408

«M^ oritzstrasic 60 Wohiiuiig von 4 Zimmern,
wa-  Badcz ., Balkvnn. Zubehör per 1. April

zu vermiethen. Näheres Parterre. 734
Mühlgasse 13, 2. Et., schöne4-Z.-Wohn. mit all.

Zbh. p. 1. April zu v. N. bei •». IIhuU . 774
Müllerstr . 4 , Parterre , soliöne geraum.

4 Z. u. Zubeh., auch Veranda u. Gartenb., p.
1. April.’ 'Anzus. 10—12, 2—4. 64

Oranicnstratzc 34 eine Wohnungv. 4 Zimmern
mit Balkon und Zubehör auf 1. Aprild. I . zu
vermiethen. Näh. daselbst Hlh. 1.81. I. 6673

^ranleustratze 43 schöne4-Zimmer-Wohnung/W mit Bad, 2Balkons nnd reichlichem Zubehör
zuni1. April zu verm. Näh. das. Part . I. 695

Oranienstraße 50 Wohn., 4 Zimmeru. Zub.,
auf 1. April zn verm. Näh. Part. I. 332

Oranienstraße 54 schöne4-Zimmer-Wohnung
mit Balkonn. reicht. Zubehör per 1. April ad
zu verniietheu. Näh. Parterre links. 7832

fr fr ist die 1. Etage.
*3*3 4 Zimnier,Bade¬

zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden(ohne Hinter¬
haus),derNcuzeit cntspr.eingerichtet,p.1. April zu
bermicthen. Näh. daselbst1. Eiage. 1583

Orauiewstraße 62, Vdh. Part ., vier Zimmer,
Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller zu verm.
Näh. Mittelbau bei » »» . Anzusehen von
11—12 und von2—4 Uhr. 754

Philippsbergstratze 17/19 Wohnung, 4 Zin,.,
Küche, 2 Keller, 2 Mansarden nebst Zubehör,
ans 1. April zu verni. Näh. Part, links. 1056

Philippsbergstratze23 ist eine Wohnung im
zivciteu Stock von 4 Zimmern nebst Zubehör au
kleine Familie auf 1. April 1901 zu verni. 232

Rheiwstratze 83
stehend aus 4 Zimmernu. reichlichem Zubehör,
au rtthige Mieiher(älteres Ehepaar bevorzugt)
zuni1. April zu vermiethen. Näh. von 10 bis
11 Uhr Vormittags1. Etage. 1578

Verlängerte Niehlstratze (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelheidstraßc 78, Part . 7657
Scharnhorstsiratze 17

ist eine schöne4-Zimmer-Wohnuzig nebst Zubehör,
doppelte Balkons re. per sofort zu vermiethen.
Näh. bei 254

J . EcUl , Scharnhorststr. 15, 3 St.
Scharnhorststraße 19 ist eine4-Zimmer-Wohu.

nebst Znbehör der Neuzeit entsprechend pr. sofort
oder1. April zu vermiethen. Näh. bei 1395

Kckl , Scharnhorststraße15.
Scharnhorsistratze 20 Wohnung, 4 Zimmer m.

allein Zubeh., a. 1. April zu v. Näh. 1. Si . 20
Der Ncuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,

Neubaii Tchiersteinerstratze 9, Gartenhaus
Näheres daselbst. 1386

Schillerplatz 2 K.?L ?L
im Seitenb., zu verm. Preis 600 Mk. Näh. bei

Oiily , Bahnhofstr. 22, im Laden. 7058
Schwalbacherstratze 29,

3 l., sch. 4-Zimmer-Wohnung, Bad, Balkon per
April zu vermiethen. 1229

Sedawplatz1, 3. Etage, ist eine Wohn., 4 Zim.
mit Balkon, Ladeeinrichtung, Rohlciiaufzug und
Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Näh.
daselbst2. Etage rechts. 290

Ncwba» Seerobenstratze 28 4 -Zimmer-
Wohnungen, Bad und sonstiges Zubehör. Näh.
durch Bureau Lion . 1456

i schöne Wohnung, vier
'© J &tWIrV JL*> Zimmer mit Balkon,

Bad, Küche und reichlichem Zubehör, zu ver-
miethen. Näh. Gartenhaus Part. 1495

Weißenburgstr. 2, Bel-Etage, schöne4-Zimmer
Wohnung mit Balkon,Badn. allem Zubehör auf
1. April zu vermiethen. Näh. das. Part . I. 626

Weitzenburgstraße4, 1. St., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, Leucht-
und Kochgas,.auf 1. April 1901 zu vermiethen
Näh. Part. 54

Wörthstratze 18 schöne Wohnung von vier
Zimmer», Kücheu. Zubehör zu verm. 426

Uorkstratzc1 schöne4-Zim.-Wohn. mit allen der
Neuzeit cntspr. Einricht, ans April z. vm. 846

Elegante 4 -Zimmer-Wohnung» Hochpart.,
2 Zim. Frontsp. i. fein. Etagenhaus, V« Std>
v. Kurhause entf., i. prachtv. ges. Lagem. berrh
Aussicht, ist des. Umstände halber zu bill. Preise,
cventl. auch getheilt, per sof. od. 1. April a. c
z. verm. (Wasch- u. Badezim., sowie reich!. Zw
behör.) MH. Billa „ Marie " , Bierstadter¬
höhe 13, Wiesbaden. 1031

Vier- od. Fünf -Zim.-Wohnung, Part., am
Blücherplatz, p. April. Näh. Sedanpl. 6,1 . 5"

Herrschaftliche
Bier -Zimmer -Wohnungen

mit reichlichem Zubehör auf 1. April 1901
zu vermiethen. Näheres Walluferstraße2, Ecke
Kaiser-Friedrich-Ring. 7634

kW- Erste Etage schöne4-Zimmer-Wohn
ii. Zubeh . in ruh . Lage z. 1. April , evtl , früher,
zu vermiethen. Preis 780 Mk. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 1472

Körnerstratze3
4-Zimmer-Wohnung, Küche, Speise!., Bad,
2 Mansarden rc., sofort oder per 1. April
billig zu vm., da der jetzige Miether dieselbe
plötzlich cingetrclener Verhältnisse halb, nicht
bezieh, kann. N. Schwalbachcrstr.79,1. 1644

Mstznmtgr« no« 3 Zimmer«.
Albrechtstr. 28,

Woh». z. 1. April z. vm. Näh. daselbstu. Part.
Albrechtstratze 31, Ecke Orauienüraße, sind in

der1. Etage8 Zimmerm. Balkonu. Zubehör
gleich oder spater zn vermiethen. 1556

Bleichstratze 14, 3. St., 3-Zimmcr-Wvhnung au"
1. Mai, ev. später, zu vermiethen. 1089

Billa Bingertftratze 1,
direct an den Kuranlageu geleac», ist eine schöne
Wohnung von8 Zinimern, Küche und sonstigem
Zickchör per 1. April zu vermiethen. Nah. im
Hause, einzusehen von Mittags 12 Uhr ab. 794

Blncherplatz 2, 2. Et., 3-Zimmer-Wohnung,
Bad, Balkon. 2 Mails., 2 Keller,' auf 1. Avril
Umstände halber zu bermiethen. 1312

Blücherstratze7, 1 St ., 3 Zimmerm. Zubehör
auf gleich oder1. April an r. F. zu vermiethen.
Näh. Bismarckring 24, 1 St . 1290

IPZülowstratzc 4 sind elegante Drci-Zimmer-
Wohnungen per 1. April zu vermiethen. 77

Dotzheimerstratze Froiitspitzw.,3 Zimmer, Küche,
Speisek., im Abschuß, an r. Leute ohne Kinder
zu verm. Näh. Bleichstraße 15, Schnhl. 1377

Ellenbogengasse 9 3 Z. u. K. (500 Mk.) zum
1. April zu vermiethen. 1519

FLleouorenstratze 4 Wohnung, 3 Zimmer mit
^ Balkon ii. Zub. zu verm. Näh. Part . 808
Friedrichstr. 8 ist im Hinterhalls eine Wohnung

von3 ZimmernU. Zubehör ver 1. April 1901
zu vermiethen. Näheres bei Sped. ktliei»«!.
Tannusbatznhof . 1167

Helcncnstratze11, Borderb. Part ., 3 Ziiumer,
1Küche, 1 Mansarde per 1. April zu vermiethen.
Näh. Schwalbacherstraßc 22. 1628

Willi . Xengebmicr.
Herderstratzc9, Ncub., Wohnungen(3 Zim. n.

Kücheu. Zub.) zu verm. *»« . Ayietl ». 7521

Hcrderstratze 12, Ecke Luxeniburg-
platz, ist eine elegante3-Zinimer-Wohuimg
im zweiten Obergeschoß mit2 Balkon«, Bad
n. reich!. Zubehör zu vermiethen. Näh. im
Neubau oder Gerichtsstraße3, P . 1372

Höhenlage, 5 Min. v. Ncrotbalu. Haltest, d. elektr.
. Bahnen, ist eine schöne3-Zimmer-Woh»ung mit
ctw. Garten. Gas. Am. Ofen rc.. prachtv. Aus¬
sicht, in kl. Landhanse(Neubau), an kl. Familie
zu vermiethen. Preis Mk. 500.—. Näheres
Platterstraße 88c. 1808

Drei-Z.-Wohnu»g nebst Zubehör z. 1. April
zu verm. Preis 450 Mk. Näh. Röderallec4, P.

Drei-Zimmer-Wotmungcn am Blüchcrplatz
per April. Näh. Sedanplatz6, 1. 895

Bel-Etage, 3 Zimmer und Zubehör, der Neu¬
zeit rutiprechend eingerichtet, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Uorkstraße1, 2. 1594

Herderstratzc 29, Nahe Schieistcincrstr., Vorder
haus. Wohnungen mit3 Zimmern, Küche, Bade¬
zimmer und Zubehör zu vermiethen. Näheres
Blücherstratze 10, B. P . 691

Herrngartenstratze4 3-Zimmer-Wohnuug nebst
Kücheu. Zubehör(3 Tr. hoch) auf 1. April an
ruhige Leute zu vermiethen. Näh. Part. 1627

4« 1 Wohnungv. 3 Zimmern,
Küche,Mansarde,2 Kellern

per 1. April zn vermiethen. Näheres Part. 1171
Jahnstratze 14 schöne3-Zimmer-WohiiUlig mit

Zubeh. ab 1. April zu vm. A»z. N. 2—4 Uhr.
Näb. bei» . Kocher , Jahnstratze9. 1160

Jahnstratze 22, 1. St ., Wohnung, 3 Zimmer
mit Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part. 79

Jahnstratze 42, Hinterh., 1 Mauiard-Wohnuug
(2 St . hoch), 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör,
auf 1. April zu verm. Näh. Pdhs. Part . 1640

Jdsteincrstratze 21, Gartenh. Part., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Hellmundstraße 41. 6445

Kirchgasse8 ÜÄ .&  S
Zubehör per i . April zu vermiethen. Näh. b̂ci

liUhn , Webergasse 36. 1586
Langgassc8 schöne Wohn., 3 Zim., Küche rc.,

zu vermiethen. » Ucker.
Lnisenplatz2, Pt., 3 Zim. u. Küchez. 1. Juli,

event. auch früher, zu verm. Näh. 1. Et. 1394
Ecke Luxemburg- u. Herderstratzc 15, sowie

Herderstratzc 13, gegenüber dem freien Platz,
sind Wohnungen von 3 uud 4 Zimmern mit
Balkon, Bad u. allem Zubehör aut sofort oder
1. April zu vm. N. Kirchgasse 13, 1. St . 7306

Mainzerstratze 34
drei incinandcrgehciide Zimmer mit Küche nebst

Verandazimmer uud Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Anzus. 11—12 Uhr Vorm. 1628

Morltzstratzc 60 Wohn. v. 3 Z. mit Balkon n.
Zubeh. p. 1. April z. vm. Näh. das. Part . 980

Nerostratze 23, Hinterh., Wohnungen von8 und
2 Zimmern, Küche, Znbehör, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Hinterh. 1. Stock. 540

Nerostratze 28, 2, dreiZ., Küche, Kamnier und
Zubebör zum1. April cr. zu vermiethen. 1562

Nicolasstratze 32, links, Tiefpart., drei Zimmer,
Küche und Keller per 1. April zit vermiethen.
Näheres Hotel Weins . 1511

Niehlstratze8, Vrdh., ist eine schöne geräumige
3-Zimmer-Wohn. mit Mansarde, Gas für Koch¬
zweckeu. sonst. Zubehör, in der 1. u. 3. Etage,
auf 1. April zu verm. Näh. das. Hth. P. 270

Römerberg 29 drei Zimmer, Küche, Keller, auf
1. April zu vermiethen. 1638

Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Schiersteinerstratze 9, Gartenhaus.
Näheres daselbst. 1387

Schwalbachcrstratze37, Vdh., 3 Zimmer mit
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 46

Schwatbacherstratze 41, Hth., drei Zimmer rc.
auf gleich zu vermiethen. 7514

Seerobenstratze 17 ist Abreise halber eine com
fortable Part.-Wohnung, 3 gr. Zimmer, Küche,
Badezimmer mit Einrichtung, Mansarde rc. rc.,
auf 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst von
10- 12 u. 2- 4 Uhr Wellritzstraßc 40. P . 276

Neubau Seerobenstratze 28 , Part., 3 Zimmer,
Bad und sonstiges Zubehör. Näheres durch
Bürean Lion. 1459

,<2kpiegelgaffc 6 freundl. Wohn., 3 kl. Zimmer,
O Küche, Maus., 2. St ., au ruh. Leute1. April

zu verm. Näh. 1. St . 7716
Stiftstratze 11 ist die 2. Etage, bestehend aus

3 Zim., Kücheu. Maus., a.-Otynl anderweitig
zu verm. Zu erfr. Müllerstr? 2, im Lad. 877
Taunnsstratze 44, 3,

Wohnung, 3 Z., Küche, Mansarde, zum1. April
zu vermiethen. 650 Mk. 792

Wohrumgen *»»« 2 Zimmern.
Adlerstratze 49, neuer Hinterban, zw. Z., K. Sf.,

Maus, auf 1. April a. st. L. o. K. zu v. 1496
Ndolphsallee 6, Hinterhaus, Wohnung,

2 Zimmer, Küche und Zubehör,' per
1. 2lpril d. I . 197

Bürean tfcicki»r«l Ad. Meyer,
Dclaspeestratze 8.

RdolphSallee 27, Hinterh. 2 St., 2 Zimmer,
1 Mans. und Zubeh. nur an kl. ruh. Fam.
ans 1. April zu vermiethen. Nur Vorm, von
10 Ui,r ab. 1685

Bertrarnstr. 20, Neub. Hth., 2 Zimmeru. Küche
an r. M. zu vermiethen. 1650.

Blücherstratze7, Hinterh. 2 St., 2 Zimmer mit
Zubeh., Closet hinter Abschluß, auf 1. April zu
verm. Näh. Bismarckring 24, 1 St . 1633

Blücherstratze 16 zwei Zimm. ti. Küche an ruh.
Leute zu vermiethen. 1643

Kleine Bnrgstr. 2 sind2 Zimmer, 3 Mausard-
zimmer, Küche und Zubehör aus 1. März oder
1. April zu vermiethen. Näh. bei 1295

II. W . » iitjgel . Kl. Bnrgstr. 2.
Dotzheimerstratze70 ir. 70» sind Wohnungen
sckJ von 2 Zimmern, Küche und Zubebör zu

verm. Näh. Dotzhcimerstraße 68, Part. 1450
Ellenvogcnq. 9 Mw.. 2, K., 320M., 1. A. 1524
^HHZarktstratzc 12, Hinterh. 1St., schöne Zwei-

Zimmer-Wohnungs. 1. April.
RettbKN Manergasse 15

Zwei -Zimmer-Wohnungen per1. April zu
vermietbeii. Näh. bei 743

A. s/unimrtii , Ellenbogengasse 8.
Nerostratze 34 Mausardwohn., 2 Zimmer und

Küche, an ruh. Leute per 1. April zu verm. 663
Oranienstratze 56 Parterre- Wohnung, zwei

Zimmer, Küche, Bade-Cabinctu. Zubeh., per
1. Juli zu vermiethen. Einzuseheii von 2 bis
3 Uhr oder Auskunft Mckbitzstr. 41. 1201

Nömerberg 2/4, 2 rechts, eine schöne2-Zimmcr-
Wohming nebst Küche und Keller zu vermiethen.
Anzuschen von 1—5 Uhr Nachmittags. 1581

^chnlgaffe9 Dachlogis. 2 Z.. Küche, z. 1. Apnl.
Näh. bei Herrn »Ucker . 1292

Schwalbacherstr. 71 eine Wohimng, 2 Zimmei
n. Küche(Hinterh.), auf 1. April zu vermiethen.

Led-rnstraße 15, Part., eine schöne2-Zimmer-
Wohnung sofort zu verm. Näh. daselbst. 1624

Leerobenstr. 13, Hths., 2 Zim., Kücheu. Keller
auf April zn vm. Näh. Hermannstr. 15. 1658

Wellritzstratze20, Neubau 2 St.. 2 Z.. Küch-
nud Zubeh. zu vermiethen. 16o3

hzLAeltritzstratze 23, Hinterhaus, 2 Zimmer,
4 *? Küche, Keller per 1. April zu vermiethen.

Preis 220 Mk. 1648
Westendstratze8, Hth. Pt ., Wohnung, 2Zimmer,

Küche rc.. zu vermiethen. 1645
Aorkftr. 9 2 Zim. u. Küche an ruh.L. z. V. 1346
“Hy* Eine Froutspitz -Wohnung , 2 Zimmer,

1 Mansarde und Zubehör, au ruhige Leute
per 1. April zu verm. 8. Hamburger,
Langgasse 11. Einzuseheil Vormittag« zwischen
10- 12 Uhr. „ , 1630

In vornehmem Hans ist ein schönes Giebelzmnner
nebst Nebenraum für 300 Mark zum1. April zu
vermiethen. Näh. Schwalbacherstr. 59, 1. 546

Walluferstratze3, Hinterh. (Neubau),
sind per 1. April schöne3-Zim.-Wohnungen
mit Zubehör zu vermiethen. Zu erfr. bet
Ernst Mittler , Bismarckring32,1. 891

WUHelrnstratze5, nächst dem Bahnhöfe
Frontspitz-Wohnung»3 Zimmer « . Zw
behör, an ruhige Leute per 1. April zu
verm. Näh. Dclaspeestratze8, Part . 627

Wohnung, 8 Zimmer, Küche, Speisekam., Kahlen
aufzug, Mansarde, 2 Mer , 2 Balkons rc. per
1. April zu verm. Näh. Blüchcrplatz4. 1109

Drei- bis 4-Zimmer-Wohnungen mit allem
Zubehör, luftige gesunde Lage, preiswrrth zu
vermiethen. Näh. Philippsbergstraße 15. 1407

Schöne Wohnungen von 3 Zimmern nebst allem
Zubehör, mit und ohne Balkon, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Platterstratze 12. 303

Wohmmge« von 1 Zimmer.
Albrechtstratze9 ein Zimmer und Küche auf

1. April zu vermiethen. 1642
Blücherstr. 14 e. Z., 5k., a. r. L. p. 1. Apr. 1637
Castell stratzc 10 1 Zimmer und Küche zu ver-

miethen. Näheres daselbst. 1659
Hcllmnndstratze 35, Diitielb. Part., ein kleines

Zimmer und Küche auf April au junge Eheleute
zu vermiethen. Näh. Vorderhaus Part. 1575

Hermannstratze 15 1 Zimmer, Kücheu. Keller
~auf April zu verm. Näh. 1 St . r. 1657

Jahnstr. 36, H. (Gth.) 1. St., ich. 1-Z.-W. u. K.
a. r. L. pr. 1. Apr. z. v. 240M. N. B. P. 1416

Lehrstratze1 ein Zim. n. Küche auf1. April zu
vm. Näh. das. od. Hafnerg. 10 b. Nicolai. 1480

Michclöbcrg 24 Wohnung von 1 Zimmer
u. Küche per 1. April oder gleich zu ver-
micthen. Einzusch. am Sonntag Mittag
von 12- 2 Uhr. „„ . .

Platterstraße 8 ist eine geinnde Mansard-
Wobumig, 1 Zimmeru. Küche, per 1. April zu
vermiethen. Näh. 1. St . 1533

Riehlstr. 5 Dw.. 1 Z. u. K., pr. 1. Aprilz. vm.
Römerbcrg 10 ist eine kleine Wohnung, 1 Zim.,

Kücheu. Keller, auf 1. April zu verm. 1631
Schulgasse6 ('Neubau) Niansard-Wohmmg, 1bis

2 Zim. mit Küche, an kinderl. Leute per 1. April
zu verniietheu. Auskunft im Laden.

Stcingaffe 17 ein Zimmer, Kammer, Küche und
Keller, abgeschlossen, auf 1. April zn vm. 1647

Wattmühlstr. 85, 2. St ., ist an eine einz. Dame
eine ki. Wohn. m. Ahschl., best, aus 1 Zim. mit
gr. Balkon, 2 geränm. Kammern, z. 1. April zu
vermiethen. Näh. beim Hausbesitzer. Part.

Ein Z. u. Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 56.
Zum 1. April ein großes Zimmer mit Küche zu

vermiethen. Anzusehen von3—4 Uhr. Zu er¬
fragen im Tagbl.-Verlag. . 1565

Mohnuvge « oh«e Ziminsr-Angade.
Dotzheimerstratze 16 ist eine ll. Wohnung zum

1. April zu vermiethen. 1641
Dotzheimerstr. 17 kl.-Dachl. 1. Apr. z. vm. 1632
Nerostratze4 ist die Dachwohnung an ruhige

Leute zu vermiethen.
Roonstratze 15 schöne Mansard-Wohnung an

ruhige Leute zu vermiethen. 1610
Schwlgasse1»2 r.. ei»Dachlogisz. verm. 1656
Schwlgaffe5, Schuhladcn, eine Wohimng für

350 Mk. zu vermiethen. 1654
Steingastc 28 Wohnung zum1. April zu verm.
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Ans wärt » gelegene Wohnungen.
M «rstadt«rhöhe S schöne2-Zimmer-Wohiiung

Stock) Per1. April,u vermiethen.
Nah. daselbst und Schutzenstraßc 10. 1!

Bierstadter Höhe
(Wartthurm-Alle«)

HtU>» Liegfricd, berrschastl. Wohnungen von 3
b>r 7 Z., Balk., Küche, Speisekammer, Bade-Z.,
Äart., mit all. Comfortd. Neuz. u. all. Zubeh.,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres
im Haine Telephon-No. 2470. 7744

Bahnhof Dotzheim2 Zimmer und Küche zu
vermiethen. Näh. bei Will ». Thon , Wies¬
baden, Bliichcrstraße 12, H. P. 1497

Dchöne3-Zimmer-Wohnnug (1. Etage) nahe
oni Bahndof Dotzheim ab 1. April sür 300 Mk.
zu vermiethen. Näh. Obere Frankfurlcrstraße.
«tnveer'sches Gartenhaus. 1649

Vierstadt, Blume,,str. 8, prachtv. Frontspitze,
ö Zimmeru. Küche, sür 220 Mk. ,u vm. 141

Gelegenheit.
An,null,,ge, sehr preisw. 4-Zim.-Wohnung

«1 Tr.) mit schön. Fernsicht auf da« Rheinthal,
am 1. Mai beziehbar, zu verni. Gärt». C»tt » ,
Biebrich, Adolphshöhe(Anrsichtkthurm).

Möblirtr Wohnungen.
Bärenstr. 2, 2. Et., möbl. Wohn, zu verm. 374
Dambachthal LI, 1. Et., g. m. abgeschl. Wohn.

mit eingerichteter Küche zu vermiethen.
Geibberüstrak!« 8 möbl. Wohnung, auch einzelne

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 1428
Aapellenstraße 4 gut möblirte abgeschlossene
«0 Wohnungen mit eingerichteter Küche. 5898
Rtzcinstr. 31 m. Wohn., 3 Zini. u. K.. z. v. 915
Roderallee 32 (9. Haus von der Taunusktraße),

Part., Sonnenseite, Vorfenster, sind4 recht gut
mobl Zimmer. Küche, Mans. zu vermiethen. auf
Wunsch auch getbeilt. Näh. 2 Tr. 1314

8 bis 8 Zimmer, möblirt und ein¬
gerichtete Küche, per 1. April d. I . mit
Gartenbenutznng in einer Villa—Knrlage—
sehr vreiswerth zu vermiethen. Näheres durch
J . Schi ich tfng , Rheinbahnstr. 3. 1493

Fein möbl. Wohn, in sei», ruh. Lage,
Küche vollständ. ausgest.. auf 6 Mi

3 Z., Bad,
^ . . .. . . _on . ob. länger

zu verm. Off. n. I,. « . 8« , an Hnasen-
,1«I» » VoxlSr 4 ..« „ Frankfurta/M. 1?46

M - bl. Zimmer und Mansarden.
Schlafstellen ete.

Aarstraße 20, 1 St ., schönes niöbl. Zimmer mit
^.separatem Eingang zu vermiethen. 1621
Sldelhewstraße6, 2. Et., sch. m. Z. zuv. 6838

9, 1,
ul uwblinc Zimmer zu vermiethen. 7307

Adelheidstr. 18, 3 r., eins. möbl. Z. zuv. 903
^belytidstraßc 39, 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Adelheidstraße 42, 2. Etage, geräumiges möbl.
. .L'MNier mit oder ohne Pension zn verm. 1108
Adelhe-dstr. 60, Part.. 1- 2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P. iijso
Ndlerstraße 28, 1 r., kann ein Mann Theil an

einem mobl. Zimmer haben.
Sldolphstratze3, 1, schön möbl. Salon und.

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606.
Adolpbstr. 8, 1 r., gutm. Zim. zu verm. 1335
^b "lpystr. 8, G. 2 l., gut möbl. Zini. zu verm.
Rlbrechtstratze4, Hth. 1, separ. möbl. Zimmer.
Alvrechtstr. 14, H. 2, Schlafstelle zu vn,. 1615
Albrcchtstr. 23,
Albrechtstraße 38, Part., ein gut möbl. Wohn-

n. Schlafzimmer zu vermikthen. 7494
Albrechtstraße 40. Metzgerl., erhältj. M. Kost

und Logis 1605
Bärenstraße2, 2, möblirte Zimmerz» vm. 941
Bertramstr.«. 1 I., sch. möbl. Zim. b. zu verni.
Gut möbl. Zimmer,

auch niit Pension, an junge Leute zu vermictheii
Bismarck-Ring 36, 1 Tr . rechts.

Bleichstr. 8, 2, eins. m. Zim. m. o. o. P. 164r>
Zlcichstratzc 11, 1 gr. srdl. möbl. sdl. Zim. z.v.
Bleichstraße 33, Vdh. Part., c. möbl. Zimmer

zu vermiethen. 1580
Bleichstr. 33, Hth. P. I.. erh. anst. L. sch. Log.
Blücherstr. 18, 8 r., vis-L-vis dem Blücherpl

möbl. Zimmer für 18 Mk. zu vermiethen. 1218
Blücherstraße2«, 2 St. rechts, möbl. Zimmer

oder leere Mansarde zu vermiethen. 786
Blnmcnstratze7, 1. Et., sch. Zimmer, möbl.,

an ruhige Dame zn verm. Anzns. 12—8 Uhr.
Frontsp.-Zimmer in. s. Aussicht, möbl., an r.
Ehepaar oder Dame zu vermiethen. Anzusehen
von 12—3 Uhr. 1822

Dotzheimerstr. 8, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Eleonorenstratze3, 2 St. I., ein freuubl. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 1392
Knlferftraße 19 einz. und auf. h. möbl. Zimmer

Mit Pension , 80 - 80 Mk . mon ., zu vm . Gr.Garten. Haltestelle der elektr. ^ahn. 1266
EtUserstr. 28, P., Z. m. 1- 2 Bettenz. v. 1878
^ldstr . Ö, 3 1., eins möbl. Z. a» Mädchenz. v.feldstr. 18, H. 2 r., erh. e. bi zwei Arb. K. u. L.
frankenftr. 1, 3 St., erh. j. a. M. K. >>. L. 782
franken,tr. 19, P., erh. Arb. L., W. 1.60. 358
franksnrterstrahe 14 sehr elegant einge¬
richtetes Schlafzimmer(1 od. 2 Bctten)
in ruhiger Lage zum Preise von 40 Mk.
zu vermiethen, ev. Pension.

Villa Elisabeth, Franks,trterstraß« 22, sind
noch zwei schöne, elegant möblirte sonnige
Südztmmer, Salon und Schlafzimmer zu¬
sammenhängend, sowie ein einzelnes lehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. 7560

21, 1. Etage, möbl. Zim. 697
riebrichstr. » , 2, möbl. Z. m. u. o. P . 1484
riedrichstraße 48, Vdh. 8. Et., ein schön m.
Zimmer mit Pension zu vermiethen. 1214

^ ^ ^ kd̂ ratze8, 2 fein möblirter Salon lind
Schlafzimmer an ältere Dame oder Herrn mit
aufmerksamer Bedienung bei einzelner Dame sof.

^zuvermi-then. 1098
Geisbergstraße 18, 1 r., schön möbl. Zim. mit

2 Betten, 8 Mk. d. W. 1146
Kerichtsstraße8 möblirte Zimmer zn vermiethen.

Zu erfragen Part. 6834

GerichtSstraße9, 3 I., großes schön niöbl. Zini.
mit oder ohne Pensionb. zu verm. 1579

Goethestraße 18, P. l ist einh. niöbl. Hochp.
Zinimer an anst. Geschäftsfräulei» zu verm.

Helenenstraße18, Part., möblirte Zimmer mit
Pension zu veniiiethcu. 1601

Hellmundstr. 1», 2, sch. Z. P. z. v. 1126
Hcllmundstr. 26, Part., gr. gut möbl. Zimmer

zu vermiethen. 1655
HeUnlundftr. 32, P., srdl. möbl. Zimmer zn v.
Hellinundstr. 36 , 1, n>. Z. a. Hr». z. v. 1476
Hellmundstr. 37, 2 Tr. I., möbl. Zim. zu verm.
Hellmundstr. 37, H. 1, srdl. nibl. Z. z. v. 1541
Hellmundstr. 39» P., niöbl. Zimmerz» verm.
Hellmundstr. 46, 2 r., ein niöbl. Z. z. v. 1569
Hcllmundstraße 81, 3 St . l., sch. möbl. Zimmer

an anst. Frl . oder Herrn zn oermietden. 1528
Hellmundstr. 82, V. P., erh. e. r. Arb. K. u. L.
Hernrannstr. 6, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 6931
Hcrmannstr. 12, 1, m. Z. W. 2—3 Mk. 1356
Hernrannstr. 19, 2 r., sch. möbl. Zim. bill. z. v.
Hcrmannstr. 23, 2 r., mbl. Zim. zn vm. 1576
Hernrannstr. 24, 1. erh. zweiH. Kostu.L. 998
Hcrmannstr. 24, 2. erh. j. M. K. u. L. 1483
Hirschgraben4, P., möbl. Zimmer zu verm.tirschgraverr 22,2,sch.niöbl.Z.zu vm.1554ahnstr. 13, P., schön niöbl. Zim. z. vm. 1445
Jahnstraße 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verni. 1553
Karlstraße 82, 1, zwei hübsch möbl. Zimmer,

sep. Eilig., ohne Bedienung auf gleich oder
1. April zn vermiethen. 1572

Karlstr. 39, Hth. 2, schön möbl. Z. zu vm. 964
Kirchgasse 17, 2 r., sch. m.Z. an v. H. z. v. 737
Kirchgasse 19 eleg.niöbl.Zimmer imI. u.2.Stock

zu vermiethen. Näh. i4 «-i«-^ . Laden. 6872
Kirchgasse 87, 1, möbl. Zimmer zu verm. 1423
Kirchyofsg. 7, 2 I., mövl. Z. sofort zuv. 1617
Langgasse 23 erh. zwei Arbeiter Kostu. Logis.
Lehrstr. 4, 3, erh. anst. Mädch. m. Maus. 1595
Leyrftr. 29, P., m. Maus. a. anst. Mädch. zu v.
Lnisenplatz 1, 1, niöbl. Zimmer zu vermietben.
Luise,»platz 1 » (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luisenstr. 8, Glh. 3 r., gut möbl. Z. zn v. 1>28
Lniseustr. 8 möbl. Maus,zu v. Näh. V. 1. 6669
Lnisenstraße 22, i. nächst. Nähed. Wilbclmstr..

Kiiraiilagcnn. Bahnhösc, eleg. Mobl. Zim.
tag-, wachen- n. inoiiatsweisez. verm. — Bad
i. Hanse. — Vorz. gecig. f. Passanten, Kur-
fremdeu. z. Winteraufentd.

Lnisenstraße 37 schön möbl. Z. zu verm. 1552
Luisenstraße 41, 2 recht?, möbl. Zimmer mit

2 Bellen an nuständ. Frl. mit Pens, zu v. 1587
Maiirzerstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557
Marktstr. 19» , Eilig. Grabcnstr. 2, m. Z. z. vm
Marktstr. 22, 3, e. m. Zini. a. 1. Märzb. z. v
Manritiusstr . 8, 2 r., sehr sch. möbl. Z. znp
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zn v. 1551
Mnhlgafle 8 möbl. Zimmerm. Cabinet zn vm
Mühlgasse 9, V. 3, e. e. v. zw. H. sof. f. in. Z
Nerostr. 3, 2, sch. möbl. Z. m. 2 Belt. sof. z. v
Nerostr. 4, 2, sch. m. Z., ev. m. 2 B.. z. v. 1518
Ncrostratze 10, 2, möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten zu v.rmiethe».
Nerostr. 10, Hlh. 3 L, e. möbl. Z. z. vm. 1587
Nerostraß«4143 , 1 rechts, zwei schön möblirte,

inciunndergehende Zimmer an zwei Herren oder
Damen zu vermiethen.

Nerostraße 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu vermiethen. 1550

Nerostr . 42, H. 1, erh. ei» anst. M. Schlasstclle.
Nerigaffc 1 cinf. möbl. Z . z. vm. N. 3 St . 1584
Ncugaffc 11, 1, unmöbl. Zimmer zu vermiethen.

Näv. Kirchgasse 48, 2 bei M. Wclirbein.
Nengasse 24, 2, zwei schön möbl. Zimmer mit

voller Pension, ein Zimmer evtl, mit 2 Betten,
zupi 1. April zu vermiethen. 1612

NieolaSstraße 18, 3, niöbl. Zimmer zn v. 6205
Nicolasstraße 22 »iöbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. 1549
Oranienstr. 4, P., möbl. Zim. m. n. o. Pension.
Oranienstraße 6, 2 St . tittks, möbl. hcizb

Maus, an ein Mädchen zn vermiethen. 1573
Oranienstr. 19, Htb. 1 r., möbl. Zim. zu verm
Oranienstr. 22, Stb. l. 1 r., einh. in. Z. zu v.
Oranienstraße 28, Hth. P. l., möbl. Zimmer

an e. Herr» zn vermiethen.
Oranienstraße 27, Part., ein möbl. Zimmer

zu vermiethen. 653
Oranienstraße 27, 2 I., ein bis zwei schön möbl.

Zinimerz» vermiethen. 1564
Oranienstr. 27, H. 1, crh. j. L. Kostu. L. 576
Oranienstraße 31, Part., schön in. Zim. abzua.
Oranienstraße81, Hth. 1 St . l., erh. j. Leute

Kost und Logir. 1608
Oranienstr. 34, H., ein möbl. Z. zn vm. 1614
Philippsbet gstr. 12, P. r., in. Z. zn v. 1283
Rheinftraße 26, Gth. 1 r., 2kleinere, ineinander-

gehcndc gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1479
Nichlstraße 28, Hth. 1 St ., ein Zimmer mit

2 Bette» zu vermiethen.
Röderattee 12, 1 r., sch. m. Zini. zu vni. 1258
Röderattee 26 ein auch zwei möblirte Zimmer

mit oder ohne Pension auf gleich oder später
zu vermiethen. 1597

Rüderstraße 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit
und ohne Pianino zu vermiethen. 102

Röderstratze 37, 1, Ecke Nerostr., schön möbl.
Wohn- ». Schlafzimmer mit separatem Eingang
zn vermiethen. 1132

Römerber« 8, 3 l., erh. zwei beff. Arb. sch. L.
Römerberg 23, Part., erh. reinl.Arbeiter Logis.

eventuell mit Kost. 1494
Saalgasse 12 schon möbl. Zim. u. Maus, zu vni.
Scharnhorststraße 17, 3, großes gut»iSbl.Zim.

zn vermiethen. Preis mit Kaffee 20 Mk.
Schulberg 9, P., kl. möbl. Zimmer zu v. 1618
Schulberg 18 bei Gönnheimer gut möbl.

Zimmer mit Kaffee per Monat 20 Mk. zu vm.
Schulberg 18, G. 1 r., erh. zwei LeuteK. u. Log.
Schnlgaffc 6, 1, fein möbl. Zimmer mit1 oder

2 Bctten sofort zu vermiethen. 922
Schwalbacherstraße7, 2. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu veriniethcn. 1077
Schwalbacherstr. 48 » , 3 l.. möbl. Zim. 6764
Schwalbacherstr. 88, 1. St., möblirte Zimmer

zu vermiethen. 1180
Schwalbacherstr. 78, 2, möbl. Z. b. z. v. 1189
Sedanstraße 5, P., ein möbl. Zinlmer zu verm.
Sedanstratze8, 2 I., ein möblirter Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen. 769
Sedanstr. 11 sch. m. Part.-Z. (sep. E.) sof. 1344
Secrobenstraß« 13, Hth. 1 r., erhlt. beff.

Arbeiter sch. Logis. 1588
£lcerobenstr . IS , 1 r., schön möbl. Z. an

bess. Herrn z. 1. März billig zu vm. 1489
Seerobenstratze 24, Vdh. Part., einfach möbl.

Zimmer sofort oder später billig zu verm. 1577
Stetngassc 6, 2, schön möbl. Zimmer zu verm.

Steingaffe 1» 1, Nähe des Kochbrnnnens. eleg.
eiliger. Wohn- u. Schlafzim. in. 2 B. b. zu vm.

Stiststraße 13» möbl. Zimmer mit separatem
Eingang an einen Hern, zu vermiethen. Näh
Gartenhaus Part. 7485

Stiststraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 9, B. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1003
Lüebergaffe 32, 2. Ei., sein möbl. Wohn- und

Schlaszimnier zu vermietben. 657
Weilstr. 9, P., schön möbl. Zim. zn vm. 1227
Wctlstraße 18 möblirte Mansardez» vermietbe»
Wellritzstr. 7, 3. m. Z. zn vni. (m. K. 12 Mk.).
Wcllritzftraße 19 möbl. Zini. zu verm. 813
Wcllritzstraße 22, 1 r., ei» schön nröblirtrs

Zimmer zn verniielsten. 1004
Wellritzstr. 25, i l., möbl. Zim. zu Venn. 1009
Wellritzstraße 81, 1 ein möbl. Zimmer an

einen bess. Herrn zu v-rmiethen.
Westcndstraße1, 8 St . r., möbl. Zinimer. 7149
Westendstr. 8 kleines möbl. Zimmer zn vni. 21
Westendstr. 18, 8, möbl. Zim. b. zn vm. 1116
Wörthstraße1. 2. Stock links, 2 gut möblirte

Zinimer zn vermiethen.
Wörthstraße 10  möbl. Zimmer(1 auch2 Bett.)

Mit oder ohne Pension.
Wörthstr. 18, 1, 2 eleg. nt. Z. b. zu v»,. 1170
Eni sch. möbl. Zim. auf gl. o. später an c. Her n

z» verm. Näh. Hcllmnndstraßc 39, 2 r.
Fronisvitze, ein Wobnzimmer mit Schlafcabinet,mit

oder ohne Möbel zu vermiethen an cinz. Dame
od. Herrn. Tlilla Carolus . N-rotbnl5. 1600

Zwei eleg. möbl. Z. s. i. seineni Hause sofort zu
verm. Näh. Pagenstecherstr. 8, Part . 1510

Zwei sehr gcmiithlich eingerichtete Frontspitzzinimer
m Villa— Knrlage— zum Preise von 30 Mk.
pro Monat an einzelnen Herrn oder eine Dame
sofort abzugeben. Näheres durch 1487

Scliliclitinsr * Rheinbahnstraße3
Mobl. Z. z. vm. N. Walramstr. 12 b. Heickvau»
Äll. Z. a. s. G. z. v. N. Zimmcrmaiinstr. 8, 1 r,

und Schlafzimmer (evtl, auch
einzeln), gut niöbl., an sol. Herrn

z. 1 April zu verm. Näh. Tagbl.-Perlag. 1461
En»hiibsch»nvblirtes gcrälrntiges Zimmer,

ev. mit kl.Salon , a»rch»nit Pension, an '
gleich zu verm. MUß. Preis , freie ges.
Lage. Näh. i«t Tagbl .-Berlag . 7308
in schön möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon
für 16 Mk. zu vm. Näh. Tagbl.-Perlag. 5996

Zimmer-, Mansarde ».
Kammren.

Adolphstr. 16, 3 r., 2 sch. 1. Z. m. M. abzug. 1542
Albrechlstr. 28, P-, gr. sep. Zimmer leerz. vm.
Bahnhofstr. 3, 1, zwei leere Zim. z. vm. 1272
Blücherstraße4, 1. Etage, 2 leere Zimmer an

e,»z. Dame ob. Herrn ab 1. Jan . zu vm. 7629
Totzheimerstratze 60, Gths. Part., ein kl. Zim.

m. Wasseru. Gas an einz. Pers. sof. z. v. 1506
Dotzheimerstraßc 78 eine heizbare miiiiöblirte

Maniardc zu venniellie». 1414
Helenenftr. 13 I. Z. in, V. per1. April. 1296
Helenc»»straße 24, 1 St ., zwei ineiiiandcrgch.

große Zinimer an eine oder zwei Personen oder
zum Möbelcnisicllcn auf 1. April zu verm. 1522

Hermannstraße Ä6 große Mansarde an rndiae
Person zu vermiethen. Näh. l St . r. 1298

Jahtlstraße 8, Stb. 2. St ., ein schöne? leere?
Zimmcr auf 1. Aprilz» vermiethen.

Jahnstraße 21 schönes leeres Part.-Zinmicr zuvermiethen. Näh. im Laden. 1417
Kais.-g-riedr.-Ring 35 2 leere gr. Zim auf sof.

od. spät, zu verm. Näh. das. 2 Tr. 1440
Kapcllenstraße4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Karlstr. 32, I, zwei leere Zimmer, Gas (Vdhs.

1 St.) au bessere Leute auf gleich oder1. April
zu vermiethen. 1571

Lnisenstraße3 größere Mansarde nur an bess.
ruhige Leute zn verm. Näh. Part.

Lniseitstraßc 15, 1 Tr., ein gr. leeres Zimmcr
mit separatem Eingang, auch für Contor, per
1. März zu vermiethen. . 1574

Moritzstraß« 22 sind2 incinandergeh. Zim. im
8. Stock auf 1. April au ruh. Pers. zn v. 982

Moritzstraße 64, Vdh?., h. gr. Frtsp.-Z. in. El.
n. Wals, aus 1. Apiil zn permiethen.

Platterstratze 58 1 groß. leer. Zim. z. 1. April
an eiuz. Person zu verm. Näh. 1 St . 1516

Rheinftraße 78 zwei Mansarden unter Abschluß
an nur ruhige Miether abzugeben. Näheres
daselbst Part. 1453

Nheinstraße 96, Part., zwei leere Zimmer, ein
Keller an einzelneii Herrn oder Dame ab
1. April zu venuietheii. 1282

Schachtstr. 22 1 leeresZ. a. einz. P. z. v. 1419
Sedanplatz4, Mtlb. Part., ein Parterrezinuner,

event. als Bureau, mit oder ohne Lagerranm
zu vermiethen. ' 1052

Stiststraße1 sch. Frontsp.-Z. a. gl. zu v. 631
16, 1, ein bis zwei

VlvIVHW schoneFrontspitz-Zimmer un-
möblirt oder möbl. zu verm.

Weilstr. 2 ist1 l. P.-Z. zu verm. Jmand. 1619
Zwei große Mansarden zu vermiethen. Näh.

Fischerstraße4, Part . 1832
Zwei große leere Zimmer(separater Eingang) zu

verm. Näh. Lnisenstraße 24, 2 St . 1520

Ren»rse«, Stauungen , Scheunen,
Keller ete.

Lldrlheidstratze 83 Lagerkeller mit kl. Contor zu
verm. Näh. Oranienstraße 54, Part . l. 898

Adolphstr . S fciTÄS™4?
für Lager, Flaschenbieru. sonst. Zwecke sehr ge¬
eignet, auf sofort od. später mit od. ohne Wohn,
zn verm. Iiäh. Taunusstraße 48, 3. 7799

Sllbrechtstraße 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Aufzug 2C. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Bismarckring9 Weinkeller, Büreau z. b. h
zu verm. Näh. Forkstraße9 bei Moll . 5953

Blücherplatz2, Part., Stall und zwei Zimmer
zu vermiethen. 1634

Feldstraße 18 Stall für ein Pferd zu v. 1622
Hellmundstratze8 Keller, 27 Hs-Meter, ev. auch

für Werkstätte geeignet, zu vermiethen. 288
Jahnstraße4 zwei gr. helle Keller mit Hofranm,

als Lager- oder Flaschenbierkeller geeignet, auf
1. April zu vermiethen. 1401

Körnerstratze9 Flaschenkeller, ca. 50 qm, sowie
ein Laden mit Ladenz. zu vm. Näh. 1 St . 610

Michelsberg 28 Stall, u. Wagenpl. zuv. 1526
<» 9 Kellereienf. 150 Stück

—t Wein mit hydraulischem
Aufzugn. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinhandlnng, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.

bei Hosenlhal . 7332

Moritzstr. 82 Weinkellerp. 1. Juli zu vm. 1060
Moritzstr. 44 Flaschenbierk.p. 1. April zuv. 881
Rheinstraße 78 Weinkeller»u verm. 7338
Schar»Horststraße 18 ist ein geräumiger Keller

auf April u verm. Näh. No. 20. 1. 548
Stiststraße 22 Flaschenbierkeller oder Waschküche

nebst Wohnung per 1. April zu verm. 1591
Weinkeller

(ca. 300 H)-Mtr.), allen Anfordeiungeii ent¬
sprechend, mit reichlichcin Zubehör, ist per sofort
zu verm. Nähere« Moritzstraße 29, Pat. 1547

Stallung sür 1 oder zwei Herrschaftspferde nebst
Ehaiseiuemife sofort zu vm. Näh. durch 1611

jr . Schlicht! ng> Nheinbahilstraße 3.

ev. z,r karifen gesn
Villa in nur ersterI . M -

Zn miethen
rcht moderne8—10-Zimmer-

_ Lage.
3SS an beu Taabl .-Verlag.

Offerten unter

Zum 1. oder 15 . Sept.
eine Wohnung von 7 schöne» Ziiiimern und dem
nötbigen Zubehör gesucht. Offerten unter Chiffre
10* lj ' 38t » an den Tagbl.-Verlag.

ES — Gesucht per April eine Wohnung
un Veikehrsvierlel, best, ans 5 bis 6 Zimiiieru rc.,
geeignet zum llnterverniiethen. Offertenm. Preis-
anqabe sub T . n.  act » q» den Tagbl.-Berlag.

Eine Wohnung von 3 biS
... — 4 Zimmern wird in Ldies-

baden für eine rnhige Familie ohne Kinder
zum 1. Mai 1901 gesucht in der Preis¬
lage von 500 bis 700 Mark. Offerten
uttter Q. x . ssu7  an den Tagbl.-Berlag.

Zivei- oder Drei-Zi»imer-Wohn>i»g nebst Zu¬
behör von jungen Eheleuten per 1. April ges. Off.
nebst Preis n. .1. M. SSI an beit Tagbl.-Verl.

Kinderloses Ehepaar sncht Wohnung
von 2 Zim. n. Küche, ev. 1 Zim. u. Küche in ruh.
Hause. Offerten mit Preisangabe unter ChiffreV.«». 30 » an den Tagbl.-Verlaa.

Eine Wittwe XXjföS
Lohn sucht in der Tannns -, Stift -, Rödcr-
straße oder sin nächster Nähe eine gesnnde
geräumige, nicht zu hohe Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller znn» I. Mai.
0)cs. Offerten beliebe rnan nnt . s . «». 8» »
im Tagbl.-Perlag niederzulegc».

Eine Witlwe mit Tochter sucht eine kl. Wohn
gegen Hausarbeit per 1. April. Offerten linier
M. li . 8it mi den Tngbl-Verlag.

Gesucht
wird von jungem Ehepaar(ohne Kinder) eine fein
möblirte Wohnung von vier Zimmern und Küche
lev. auch Badezimmer) ab1. Aug. i. I . (ev. länger).
Offerleu mit genauester Preisangabe und Lage
linier Chiffre n. <». so » an den Tagbl.-Verlag
erbeten. 3051

Ungeuirtes, ff. möbl. event. leeres Zimmcr mit
sep. Eingang sür fest gesucht. Offerten unter

M. 3, » an den Tagbl.-Verlag.
ö»t miethen gut mödlntes

WvfHU | l Zimmer , Parterre oder
Stock, wo ein Hofraum oder überdachte Tbor-

eiuiabrt mit benutzt werden kann. Schriftliche
Offertenu. *'• 340 au den Tagbl.-Ve.lag.

Ein gut

möblirtes Zimmer
mit Frühstück ztlm 10. März , am liebsten
Nähe Goethestraße, v:n besserem Herrn gesucht.
Off. m. Preisangabe nnt. S. 3» an die Annonc.-
Epp. I». SeliHnwanw . Düffeldors.  F179

Solides Fräulein (Buchhalterin) sucht
sjir danerttd ab 1. April hübsch

nlödlirtes , heizbarcs Zimmer, evtl, mit
»varmer Slvendkost, womöglich bei attein-
iehend. Dame. Familienanfchl. erwünscht.

Off, nnt . 4 . «». JOS a. d. Tagbi .-Ber-ag.
Ein schönes leeres Parterrezitnmer

zu mietheu gesucht. Offerten mit Preisangabe Mit.
I*. <>. 301 an den Tagbl.-Berlag._

In guter Lage wird ein nicht z>r großer
Luden

zu miethen gesucht. Offertenn. s . ,n . »»
postlagernd Frankfurt a. M. erbeten.

Eingezäunlcs Grnndstütk in der Nähe
vom Rondell zu pachten gesucht. Offerten unter
R . H . 314 an beu Tagvl.-Veriag.

Wirthschaft zu verpachten.
Per 1. April ist ein groß. Lokal in Mainz

(inmitten der Stadt) anderweitig zu verpachten.
Näher« Anskunst durch

_ A. 44. Hiirner , Kirchgasse 48.
GeiSbergstr. 86 ist ein Garten mit vielen edlen

Obstbäumen zn verpachten. Bes. ‘/ 2IO—11 Uhr.
Alker, ans Platterstr. stoßend, 142'/, Ruthen

groß, sür Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
verpachten, auch zu verkaufen. Ackeri. d. .Weiii-
reb", 41,63 Ruthen groß, i. z. verpachten. Näheres
Nerostratze 46, im Laden.  725

Acker ni. Obstd., a. d. „ivchönen Aussicht" ca.
54 Rth. b., zu verp. Näh. Wörthstr. 2, 1. 2699

Zwei Morgen Slcker au der Schirrsteincr»
traßc zu verpachten Rtzeinstraße107,1.



3. Beilage 5um Wiesbadener Tagblatt.
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HandelstkeiB des „ Wiesbadener Tagblatf fie.
Zur russischen Finanzlage.

Während Russland unmittelbar vor einem Zollkriege mit
Amerika steht und sich auf einen Zollkrieg mit Deutschland vor¬
bereitet, treibt Herr v. Witte eine Währung »- und Finanz¬
politik , die vielleicht noch mehr Aufmerksamkeit verdient , als
eie der russischen Tarifpolitik zukommt. Denn diese Währungs¬
politik entzieht sich mehr der Controlle durch die Oeflentlich-
keit, ihre Wirkungen sind nicht von heute auf morgen sichtbar,
kSnnten dafür aber umso tiefergreifend werden. Der Gold-
vorrath der russischen Reichsbank bozw. des Staatsschatzamts
ist bereits unter den Status vom Herbst 1892, also zur Zeit der
schlimmsten Hungersnoth, gesunken . Er betrug am 8./21. Dez.
1900 nur noch 737,4 Millionen Rubel neuer Währung , während der
Goldbestand vom Herbst 1892, in gleicher Währung berechnet,
905,5 Millionen war. Die Ansammlung des russischen Goldfonds
war die Arbeit vieler Jahre . Seit 1884 brachte jedes Jahr eine
Vermehrung des russischen Goldstocks . Besonders rapid aber
stieg die russische Goldansammlung seit dem Jahre 1887, mit
dem Beginn der Gonversionen, das heisst mit der Erschliessung
des französischen Geldmarktes . Der höchste Stand wurde er¬
reicht Ende 1897. Um diese Zeit betrug der Goldvorrath der
Zwillingskasse der Reichsbank und des Staatsschatzamts nach
dem Immodiatbericht des Finanzministers Witte 1315 Millionen
Rubel neuer Währuntr. Das bedeutete gegenüber 1883 eine Ver¬
mehrung um 1034 Millionen Rubel. Bis dahin hielt die Re¬
gierung ihr Gold in den Kassen und zahlte mit Creditbilleten.
Sie hat nur unter der Hand die französischen Louisdors in
russische Imperials umgeschmolzen . Im Verkehr befanden sich
bloss 155 Millionen Rubel Gold. Nun trat die gesetzliche Gold¬
währung in Kraft, und die drei Jahre seit 1897 genügten , um
die Golddeckung um circa 600 Millionen Rubel zu erleichtern,
die Goldeinkäufe seit 1897 nicht gerechnet . Es flössen jährlich
mindestens 200 Millionen ab — auf Nimmerwiedersehen ! Auf
wie lange wird der noch vorhandene Rest von 737 Millionen
anhalten ? Diese Angaben entnehmen wir einer sachverständigen
Darstellung in der „Neuen Zeit“, wo die Lage der russischen
Finanzen mit so gründlicher Kenntnis» der Einzelheiten be¬
handelt wird, dass die Schilderung jedem Beobachter der
russischen Zustände aufs Ernsteste empfohlen werden kann.
Die russische Regierung hat , wie wir gesehen , gewaltige Geld¬
mengen in ihre Kassen gethan — aber kein Nachfüllen hilft
mehr, in einem reissenden Strome schwimmt das Gold fort.
Dem fortwährenden Abfluss von Gold entspricht ein fortwährendes
Abstossen von Papiergeld an die Reichsbank . Die Kassen der
Bank sind so mit Creditbilleten überladen , wie sie es zur Zeit
der schlimmsten Assignatenwirthschaft nicht waren. Trotz der
Vernichtung von fast einer halben Milliarde Creditbillete , trotz¬
dem Hunderte von Millionen Gold auf den Markt gestreut
wurden, kehrt das Papiergeld in nie gesehenen Quantitäten mit
einer unbarmherzigen Ausdauer in die Kassen der Reichsbank
zurück, deren Gold regelrecht ausgepumpt wird. Die russische

Regierung wollte den Courssturz ihrer Banknoten beseitigen und
sie erreichte, dass sie überhaupt ihren Cours verlieren : im inter¬
nationalen wie im inländischen Vorkehr will Niemand mehr
Rubelscheine haben, Alles will Gold, nichts als Gold. Es liegt
ein wesentlich politisches Moment darin : das absolute Miss¬
trauen in das Finanzgebahren der absoluten Regierung . Jeder
will auf alle Fälle gedeckt sein und fordert von der Regierung
Pfandsicherheit : Gold ! Diesmal blieb, trotz der gewaltigsten
Anstrengungen , die Anleihe aus. Das ist für das russische
Finanzministerium ein schlimmerer Schlag , als wenn die Steuer¬
erträge zurückgehen . Und dazu traten noch im Hochsommer
die grossen, wenigstens für das Finanzministerium unvorher¬
gesehenen Ausgaben für China! Das hat die Situation so zu¬
gespitzt , dass keine Vertuschungspolitik , kein Aufschub mehr
half. Man stand vor der nackten Frage : Woher nehmen, wenn
auch stehlen ? Und man nahm — aus den Goldkassen der
Reichsbank ! Die Finanzlage Russlands ist bereits ebenso ver¬
fahren, wie sie 1887 war. Anstatt die Goldkasse dor Reichsbank
auszurauben , wird es bald sogar schon vortheilhafter sein, direct
zur Notenpresse zu greifen. Wenn nicht eben sich wieder ein
„freies Volk “ findet, welches mit seinem Golde dem russischen
Absolutismus aus der Klemme hilft.

Uauk für Handel und Industrie in llnrni-
stadt . Der Aufsichtsrath beschloss für 1900 eine Dividende
von 6 pCt. (im Vorjahre 7 pCt.) . Der Reingewinn  beträgt
6,858,220 Mk. gegen 8,323,880 Mk. im Vorjahre . Das Gewinn-
und Verlust -Conto weist folgende Zahlen auf : Gewinn aus den
Effecten über die Buchzinsen hinaus 95,074 Mk., aus den Finanz¬
operationen und industriellen Unternehmungen über die Buch¬
zinsen hinaus 615,430 Mk., vereinnahmte Zinsen 8,739,544 Mk.,
Provisionen 1,506,405 Mk., Commanditen über 4 pCt. Zinsen
760,493 Mk., Valuten 113,242 Mk., diverse Eingänge 10,996 Mk.,
Geschäftsunkosten einschliesslich Steuern und Gratificationen
1,908,114 Mk., Geschenke und Unterstützungen 60,000 Mk., ver¬
ausgabte Zinsen 2,916,934 Mk., Abschreibung auf Immobilien und
Mobilien 127,839 Mk., Gewinnvortrag für 1901 28,269 Mk.

Cuniniaiiditgesellsciiafl Ii .ainingarns |»innerei
Hart Schäfer & Co.  in Eitorf . Die Verbindlichkeiten
dieser Firma sind bedeutend grösser, als zuerst angenommen
wurde. Soweit sich bis jetzt übersehen lässt , betragen die
Schulden,  wie der „Confectionär“ mittheilt , 9 Millionen
Mark,  denen an Vermögenstheilen 5 Millionen Mark gegen¬
überstehen . Der Concurs ist bereits eröffnet. Eine sehr an¬
gesehene Wollwaaren -Grossfirma in Cöln ist commanditarisch
mit etwa 2 Millionen Mark betheiligt . Auch sind noch rund
2‘/j Millionen Mark Aeoepte im Umlauf . Die Schwierigkeiten
sind durch die Verluste herbeigef ührt worden, welche in theueren
Wollabschlüsseu liegen , und durch den Verkauf fertiger Waaren
zu Verlustpreisen . Die Bilanzen der letzten Jahre sollen sehr
mangelhaft und nur auf einzelnen losen Blättern aufgestellt sein.

Der persönlich haftende Theilhaber , Schlösser , war als um¬
sichtiger , tüchtiger Kaufmann bekannt und wusste Vertrauen zu
erwecken . Es wird bestätigt , dass die Einrichtung des Werkes
in jeder Weise mustergültig ist.

.Hiigilcüurger Feucrrersiclicrung « - We »cll-
srlinft . Der Abschluss für 1900, welcher soeben dem Ver-
waltungsrathe vorgelegt worden ist, hat einen Reingewinn
von 642,299 Mk. ergeben . Die Hauptversammlung derActionäro
ist auf den 18. März d. J . anberaumt ; ihr wird vorgeschlagen
werden, die nach den Satzungen unter Heranziehung des Spar¬
bestandes zu zahlende Dividende von 160 Mk. die Actio durch
Entnahme von 150,000 Mk. aus der ausserordentlichen Rücklage
auf 180 Mk. die Actio zu erhöhen. Im Falle der Genehmigung
der Vorschläge des Verwaltungsrathes durch die Hauptversamm¬
lung stellt sich am 1. Januar 1901 die Capitaliücklage auf
1,114,289 Mk.„ der Sparbestand auf 2,116,614Mk . und die ausser¬
ordentliche Rücklage auf 685,400 Mk. Die Auszahlung der
Dividende erfolgt unmittelbar nach ihrer Genehmigung durch
die Hauptversammlung.

Auswärtiger Handel  des deutschen Kuli-
gebiet « im Januar 19 » 1 . A. Einfuhr in Tonnen
zu 1000 Kg. : 3,047,305 gegen 3,281,287 im Januar des Vor¬
jahres , daher weniger 233,982. Hierunter Edelmetal e : 80 gegen
114 im Vorjahre. 17 von 48 Zolltarifnummern erfuhren eine
Steigerung , worunter Abfälle , Baumwolle , Flachs und sonstige
Pflanzenspinnstoffe , Häute, Kleider, Kurzwaaren, Leinengarn,
Lichte , Gel, Papier, Erdöl, Spielkarten , Kohlen , Vieh , Thiero
und thierische Erzeugnisse , Wachstuch , Zinn. Grosse Ausfälle
erfuhren : Erden, Erze, Getreide, Holz , Eisen, Wolle , Material-
u. s. w. Waaren , Steine ; geringere : Blei,Bürstenwaaren , Drogen,
Apotheker - und Farbewaaren , Glas, Haare , Hopfen , Instrumente,
Maschinen und Fahrzeuge , Kalender, Kautschuk , Kupfer, Leder,
Literarische und Kunstgegenstände , Pelzwerk, Seide, Seile und
Parfümerieen , Stroh- und Bastwaaren , Theer, Pech, Harze,
Asphalt , Thonwaaren , Zink und Zinkwaaren. B. Ausfuhr in
Tonnen  zu 1000 Kg.: 2,414,518 gegen 2,480,681 im Januar des
Vorjahrs, daher weniger 66,163 . Hierunter Edelmetalle : 45 gegen
88 im Vorjahr. 15 Zolltarifnummern brachten grössere Ausfuhr¬
mengen , namentlich Material waaren (+ 41,792 ; hauptsächlich
auf verstärkte Zuckerausfuhr in den letzten Dezembertagen
zurückzuführea , die erst für Januar nachgewiesen werden
konnten ), Eisen und Eisenwaaren , Erden, Erze, Instrumente,
Maschinen und Fahrzeuge . Nahezu das Doppelte der ganzen
Ausfuhrabnahme entfällt auf das Nachlassen der Kohlenausfuhr
(— 121,135). Ferner hat die Ausfuhr von Abfällen , Baumwolle
undBaumwollenwaaron und sonstigen Waaren dos Stoffgewerbes,
mit Ausnahme von Flachs u. s. w., ferner die Ausfuhr von Blei,
Getreide, Glas. Hopfen, Kautschuk , Kupfer, Kurzwaaren, Leder,
Ool, Papier, Erdöl, Seife, Steinen, Thonwaaren , Zink mehr oder
weniger erheblich , eine Reihe weiterer Zolltarifnummern uner¬
heblich nachgelassen.

Osterfahrten

Jerusalem 21. März,
nach

SS Tage,
1300 Hark.

Mit Besuch von Aegypten , Syrien,
Griechenland u. europ. Türkei.

21. März,
so Tag «-,

9SS Mark.
Mit Besuch aller wichtigen Orte

in Italien bis Neapel.

AusfUlirliclie Programme kostenfrei.

Carl Stangen’55 Reise-Bureau.
«egrBiidct n . . .
l § 6 § . Berlin W., Friedrichstrasse 72 ^ 25 « «

(früher Mohrenstrasse 10).
Erstes und ä ' testes deutsches Heisebureau.

E 170

Geschäfts -Aufgabe.
Nur noch kurze Zeit.

Ausverkauf meines Lagers in
Uhren , Ketten , Ulaisikwerkeii (Automaten)

zu jedem annehmbaren Preis. 2960

Gustav Walch , Kranzplatz 4.

Walhalla-Theater,
Wiesbaden.

Freitag , den I. Märzt

is-Progrz
Künstlerisch ! DecentI

Rob . Piixtons
lebende Riesen -Tableaux.

Vornehm!
(8 Hamen, 2 Herren.)

Sensationell!

Jerome n . Roberts , die urkomischen Excentrics.
Hedy Stamvay , Soubrette.
Halley n . Ciirt , grossartiger akrobatischer Akt.

Petö Aranka u. Armand Sulliv §an y
das weltberühmte Fechterpaar.

Sensationell!

Geschw . Valkoni , Gesangsduettistinnea.
Tl »e Arleys , urkomische Radfahrer.
Pani Racker , der beliebte Humorist

Oie Ereignisse in China,
vorgeführt durch Messters Kosmograpli.

(Lebende Photographien .)
1. Einzug des Grafen Waidersee und der Verbündeten in die heilige Stadt von Peking.
2. Tientsien nach der Occupation durch die Verbündeten.
3. Strassenleben im Tartarenviertel von Peking.
4. Einzug der Chinakriegev am 16. Dezember in Berlin . Ferners
5. Begräbnias-Feierlichkeiten in London.
6. Brautfahrt der Königin Wilhelmine von Holland.

u. s. w. u. s. w.

Achtung: - WLz
Ich führe nur

Erste Qualität Rindfleisch5(5 Ps.
Roastbeef 60 Pf.
Kalbfleisch 66 „

Luün ig liiotz , Helenenstraste 18.

Frische Häringe, üu Backfisch, ca.
‘z Pfund «vofj,

» Bratbücklinge7 Pf ., gr. Schell¬
fische 40 Pf ., Cabliau 50 Pf ., A'imandcs
60 Pf ., Zander»OPf ., Secmnschcl« 40 Pf.
tiifll. eintreffend bei Stolpe , lSrabcnstrastc 6.

Dickwnrz UN» Kartoffeln billigst zu
haben Wellritzstraste 20. 2956

Oiomylete KWWnm-EmWung.
gut gearbeitet in Nnhbaum, billig zu verkaufen,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacher»
ftrafee 27 bei 15395

Meineid » Huyer , Tapezier.

Wegen Ausgabe des MllgesWs
ist die Einrichtung, besteh, in 2 Theke « , 1 Hack»
klot;, 1 Eiöfchrauk , 1 EiSkasten , verschied.
Erker - und Melschgcstellcu , ganz oder geiheüt
zn verkamen. Näh. Karlstraßc 7, Part . 2246

Ein Klafter Bnchcn -Schcityolz Fonzug«
halber zun, Selbstkostenpreis, 29,70 Mk., , » verk.

im Tiinbl »‘iAerlüü . 2961
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El Köln a. Hb. 300000 loo«»
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SB“ mjl  2 ,vÄ mr Erh»ltu«j it»
IIP113 Siebengebirge s.
Loose' 1Gaitzäs4Mk.,1Halbes2Mk.

Porto und List» SO Pig. e*tr».
15000 ScMg’ewilHie, zuhlbur ohne Abzug:

Oewta
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Sewtoi
Haupt-
Sswinn
Haupt-
Gewinn

1 h
5 i
5 .
15 i
20 4
50 5
100
300

SZSKM
78MV
50000
ggfSS

10000-
5000 - 25000
2000= 10 000
1000 - 15000

500 = 80000
200 = 10000

it 100 - fl 0000
it 50 = 15900

1500 ^ 20 = 3999 © !
13000 ^ 10 - fl 30 9901

•S“ Königsberger Looseä3 flflk.
fl TOzOW mark Geldgewinns.
Marienburger ä 1 Ji
Pferd ©-Itoose W8T  11 Loose 10 M.

7 Uqui- fl “7 Pferde und nochpagen © » 3447 Gewinne.
Loos-Versand gegen Postanweisung oder Nach¬
nahme durch Ueueriil - IteUit : Bankgeschäft

Lud. MüllerLSo.
Berlin , Breitestr. 5.
fi3 Telegr .-Adr . : Glücksmiiller.

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagogenplätze.

Diejenigen Gememdemngtieder, welche ihre seitherigen Shuagogcnplätze für das
Jahr 1901/02 zu behalten wünschen, wollen dies

bis einschließlich 17. März er.
schriftlich oder persönlich bei dem Unterzeichneten anmelde», da anderenfalls vom 18. Mürz
ab über diese Plätze anderweitig verficht werden wird.

Die Qnittnngskarten können gegen Zahlung des Mrethbetrages
auch sofort i» Empfang genommen werden. h 300

Wiesbaden , 28. Februar 1901.
Büreanstunden: 81/«—11 Uhr. Israelitische Cnltuskaffe.

Telephonruf 763. ir ©n ©rli©t Emserstrahe 6.

lecker Lremcke

Loose in läkirebaden bei Carl Lassel,
_apt -Oollectour, Kirohg. 40, P . «1« f » llois,
Langgasse 10, Moritz Cassel , Langgasse 6,
“Vau Therese Wächter , Saalgasse 3,

A.  Maseke , Wilhelmstrasse 80 , Carl
lenk , Gr. üurgstrasse 17, JJ. Stassen,
jrcbgasse 60._ F 47

Wegen Aufgabe der Artikel verkaufe ich

Men großen Posten M 11. KWMlWN
fi jedem annehmbaren Preise,

eorg Schmidt , vor. Ph . Hahn, ;. 8.

44

der nach Wiesbaden kommt, sei es zn kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt" — gegründet I,3Ö2— die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von fiaus zu ljaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigeir redartionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen Anfrigenthsil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Gebnrts-,
verlobungs -, ljeiraths - und Todes-Anzeigen) und dem Arbeils-
nrarbk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt" ausgenommen. Dieselben
können unentgelllich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schallerhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagbiatt -Nummeru kosten5 pfg . Man

aboitnirt auf das
.MitzLbsäener Tsgblstt
im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theile,r- der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt" wird von Königlichen,
rommturalstäNdischen. städtischen und anderen Staats-
und Civilbrhördr » , insbesondere von der Kgl. SkaatS-
anlnaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenlistc , die Programnre der Curhans-
Conrerle, die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des voftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Aachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslebeir und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer. Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind: ,, Unter¬
haltende Blätter", alle zz Tage erscheinend, die..Illustrierte
Ainderrritung". „Alt-Nastan". Blätter für alte nassanische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagbiatt-Kaiender",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde feien auf die Rubrik „Schach". Vrgan
der Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

«eil ItKltbcbrlkb für Zeckermsnn.

F172
Prämiirt mit Goldener Medaille
Weltausstellung Paris 1900.

6? Kam-
lvüchl - « ohlen

(für Bäcker)
empfiehlt in Fuhren und ganzen Waggons

billigst 2943
Aug . Kfilpp,

Holz - und Kohlenhaudluug.
Comptoir: Lager:

Hellmuttdftr . SS . Bert . Nieolasstr.
Fernsprecher SG7«

"WieB*r . incd . äSair vom
Asthma

Damen!
Lästige Haare des

Gesichtsetc . entfernt
man glatt durch das

weltberühmte
Brünings

Enthaarungs¬
pulver. 176

Absol . unsohädliob.
Zu beziehen durch

J. Tobias Seelinger,
G.C.BrüningsNaohf.,

Frankfurta. NI.,
Dr. H. Kurz, Löwen-
apoth ., Wiesbaden.

pr. PH. Mi.: WO, 1,80, 2,00 0. 2,40
ist des falqste fttbrikj, der Jteugett.
Fr.BaVid  SötftfE, Halle aS.

Probenmit rüdpterM -rlO senden
*1

sich selbst und viele Hunderte Patienten heilte
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. _ F 91

_ Cwntagf ,5t Co .« Lcijikig.

Fran A . Stupe,
geprüfte Vertreterin des NaturhcilverfahrenS.

Sprechstunden:
Nur Wochentags von 3—4 Uhr.

Dambachthat i « , 2._

Sofort oder später gutgeh . Papier - und
Kurzw .-Gcsch. zu verk. N. im Tagbl.-Veri. . 1614

Schöne gesicherte Existenz. Consuin-
Artikel-Geschast(kein Spezereig.) —in aller-
feinster Lage in. nachm. Reinverd. v. ca.
Mt. 12,000, zu verk. Anzahl, ca.30,000 Mk.
Branchek. n. erfordert. Auch fiic zwei
Damen sehr pass. Off. erb. n. « V . » 31
an den Tagbl .-Verlag.

Nachweislich gutgeh . Colonialwaaren-
Geschäft sofort oder später billig zn verk. Gest.
Offerten unter h . P*. 4V . postl. Berliner Hof.

Sicherste Existenz.
Eine Fabrik-Einrichtung zur Herstellung der

gangbarsten Consum-Artikel inclus. Erlernung und
Anleitung sofort zu verk. Kenntnisse nicht erforderl.
Zur Ucbernahmc ca. 1000 Mk. Offerten unter
.« ■ 14 . hauptpostlagcrnderbeten.

Ein gutgehendes Tapezier-Kundschafts-
Geschäft für 2500 Mk., mit Inventar, zu verk.
Off, unter ii«. it. aoa an den Tagbl.-Verlag.

einzeln.
«mpl. Miiüj-Mmrrli WZ. ^ . ganz, and

billig zu verkaufen Slcmgasse 11
Ein Pferd n. Karren b. z. verkaufen. Näh.

Adolphsallec10 bei »»eter Piiilt.
, „ Ein 7-jähriges fchlrrfrcies Arbeits¬

pferd tür 700 Mk. u. ein 9-jährigeS für 350 Mk.,
letzteres für Landwirthschaftgeeignet, zu verkaufen
Kellerstraße 17.

Ein trächr. Pferd, 6-jävr., zn verk. '.'larstr. 1.
Ein guter

Näh. Webcrgassc
iughund

oi,  Läden.
billig zu verkaufen.

Leonberger
großer weißer Hund, Rüde, 3 I . alt, sehr schönes
Thier, wachsam, nebst passender Hundehütte zu
verk. im Landhaus Grimberghc. 2962

Adlerstraßc 52, P . r~, sind mehrere j.
SpitzQNNde billig zu verkauscn.

Ein schöner Beruyardiuer Hund , reme
Nasse, 1 Jahr alt, zn verkaufen. 2226

Friedr . Ksciibächer , Röderitr. 35.
Kanaricn-Hähne u. -Weibchen wegen Ausgabe

der Zuckt billig zu verk. Moritzstraße 12. H. 1 l.
Kanarirnvögcl , 1 Männchenu. 1 Weibchen,

für 5 Mk. zu verkaufen Bismarckring 15, 1 rechts.
Ein dunkelgrünesSammet -Kleid , wie neu,

und ein rother Alpacca -Kleid billig zn verk.
Näh. Westendstraße3, im Laden.

Alte Kleider zu verkaufen Nerostraße 41. 1.
Phvtogr . Apparat , 18̂x24 , auch ohne

Objecliv, zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe u. A. V.  so » an den Tagbl.-Verlag.

Jeciml- 1 TufÄimW
billigst. 2654

F. Flössner, Wellritzstraße 6.

Herren- und Damen -Schrctvt . v . 15,
Secretäv 32 , Buffet , Auszteht . , 8 Stühle
2 10, Kleider-, Küchen-, Bücher- und
Tpiegetschr. , Betten , Waschkomm., Berti-
cow, Ottomane , Spiegel n . u . vieles Andere
dil». Hermannstratze 12,1 St. ^ o4

ConUrsatilMs-
texikon von Brockhans * Meyer —
Brehms Thierleben — Atlanten in
den neuesten Auflagen, elegant ge¬
bunden , wenig gebraucht, zu billigen
Preisen zu verkaufeu. 1120Horitz und MUniel,

52. Wilhelmstr. 52.

Leopa rde u-Teppi ch,
neu , zu verkaufen Jahnstraste 44 , Hth. 2 U

Großer Teppich,
achter Perser, 6 :5 Meter (Prachtstück), in schönen
Farben, wegen Raummangel preiswerth zu verk.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 2963W «»et ^ ^. . . ..n.

Pianino M. 325 Scdanstr. 13. M. 2 l. 2818
Eine Bettstelle (emschl.) mit Sprungrahmen

tür 15 Mk. zu verlausen Nerostraßc 12, Frontjp.



Billig Möbel , Bette « . Billig.
Srrohmalr. 5. Seegrasniatr. 10, Stühle -, Ich.

lack. Betten 33, Muschelbetteu>n,t Wollmatr. 85,
IL. pol. Betten mit Roßhaaren 125, Halbbarock«
sopha 45, 55, 00, Taschensopha 85, 05, Taschen¬
garnitur (Sopha, 2 Sessel) 165 Spiegeilchranke
76 05, Pseikerjpieacl mit Trümeau 45, 65.
Berticow 58. 60, Sekretär 06. Schreibtisch 3o,
Waschkommode 24. pol. ui. Marmor 45, Wasch¬
toilette 76. 86. Nachttisch8, verstellbare Chai,e-
longne» 85, alle Arten Tische, Stühle und Spiegel,
*mr»e ganze Ausstatt. billig. .I « » »» Tbilvi « K.

apezner, 23. Marklstr. 23. acg. d. Eiuhor». Hth
Möbel - und Nnsstattnngs-Gf schüft

von

Pli . Bciwler,
3 » 43 . Schwa lbacherstr . 33 43

Empschle alle Arten Kasten- u. Polstermöbel
conipl. engl. Schlaszinimer-Einrichtunaenv. 800 bis
1000 Mk., Garmnireu in Plüschv. 160- 280 Mk..
Tajchcnsophasv. 95 Mk. an, Barocksopha o0 Mk.,
Ottomane 40 Mk., Berticow? von 50—96 Mk.,
Spiegelschränkev. 110—150 Mk.. Herrnschreibtische
von 76- 160 Mk., Diplomatenschrcidtischm Elchen
180 Mk.. prachtvolle Nuhb.- n. Eichen-Büffets von
160 l00  Mk.. Ansziehtischev. 26- 120 Mk., Sperse-
stiiblev. 6- 12 Mk., .stumme Diener, compl. Nußb.-
it. Taimen-Bettenv. 75—160 Mk., Waschkommoden
U. Nachttische mit n. ohne Marmor, eiuz. Wasch-
toilcttev. 100 Mk. an, Nußb.- u. Tamren-Klerder-
schränkcv.26- 100 Mk., Pscilerspiegelv. 24 Mk. an
bis 86 Mk., alle Arten Spiegel, Stühle, Etagbren,
Bauern- und Nähtische, Deckbetten und Kissen,
Küchenschränke, Kllchcntffche, sowie alle Ersatztheilc.
Sämnitliche Möbel fiub prima Arbeit und iDetbui
preisivürdig verkauft. Transport frei. Mehr-
zäluigc Garantie. Eigene Tapezierwerkstätte.

.Mut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit,
wegen Ersparnitz der Ladciimiethe sehr bill. M vcrk.:
Lb vottit. Bertui (pol. u. lack.) 50—150 Mk., 35
Bellst. (pol. u. lack.) 17- 50 Mk.. 30 Kleider,chr.
(1- v. 2-th.) 21—50 Mk..8 Berticows(pol.) 34 bis
60 Mk.. 10Kommoden(pol.) 26- 85 Mk., lOKüchen-
schränle 28- 38 Mk., 30 Sprungr. 18- 25 Mk.,
85 Alairatzen in Seegras, Wolle, Afrik n. Haar
10—50 Mk., 25 Deckbetten 12—30 Mk., 10 Sophas
u. Anszugtische(Pol.) 15—25 Mk., 20 Sophas.
Divans ri. Ottonlaiicn 25—70 Mk., 25 Kuchen- n
Zimuierrifche6—11 Mk., alle Sorten Stuhle,
Spie>el, Wnschkomnioden, Nachttische, Küchenbretter
u. s.n>. Frankenstr. 19, Bdh. P. u. Hth. P . Eigene
Werl finit. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekaull.» Möbel werden auf Wunsch bis April
juriictdclMt.

Pi er g. B. i. b. zu vk. Frankenstr. 19, B. P

Für Brautleute. ,
2 vollständige Betten k 100 Mk., 1 Berticow

85 Wk., 1 Divan 60 Mk., 1 großer Pfeilerspiegel
mit Trumeau 5b Mk., 1 Waschkommode mit
Marworplatte 58 Mk., 1 Spiegelschrank 115 Mk.,
L-tb. gcr Kleiderschrauk 35 Mk., 1 Kommode
86 » ?., 1 Sopba 42 Mk., 1 Deckbett und2 Kissen
17 Mk., 1 Schreibbürcau 43 Mk., 1 fein polirtes
Bett mit Spruilgrabmeir, Kapokmatratze 95 Mk.,
1 Sophatiich 25 Mk., 1 Buffet 180 Mk., ver¬
schiedene Etqaöre. 1 Regulator, Küchenschrank,
Lerschiedene Sliihle. Sämmtliche Sachen sind gute
Arbcn und iverde» « UV wegen Umzug so
billig verknust. Näheres Albrechtstraße 46,
Parterre. 2904

Nutzb.-Lenstelle mit Sprunge., Waschconsüle.
Anrichte, Tische, 1 Kleiderschrank, Kinderbettstelle,
-1 2-sitz. Kmder-Sportwagcn Wegzugs Halver spott¬
billig zu verk. Oraniensträtze25, Hth. 2 r.

Einzelne solid gearbeitete Taschensophäs zu
perkanfeli. Näh. Steiiigasse 1b, Werkstätte.

Eleg. r.-scid. Plüschsovha, aut. geschn. Gest.
Mk.. Schlaidiv. 18 Wt,  g . Rätzmasch. 17 Mk..

etr.-Koch. 4 Mk. u. dal. Dotzheimcrstr. 30», 2 r.
Ein Sopha, sehr gut erhalten, 18  Mk.. 1 gr.

Marquise, fast neu, mit sämmtl. Zubeh., 1 Kinder-
'K»ageu, 1 Hängelampeb. zu vk. Adlerstr. 58, 2 l.

Neues dreitheil. KüMOM - WM.
AS Mk. , r» verkauscn. Fried richstr. 50.  1 Tr. r.

E. Ptüschgarnitnr(Sopha u. 4 Stühle) 100,
4. Halbarock-Canape 4b, 1 Ottom. 25, 1 Mädch.-
Bett 24, 1 Sophatisch(Stegs.) 16, 1 ov. Tisch>0,
L1 Kleiderschrauk 20, zu verkauf. Römerberg 16. B.

Zwei schöne Büffets , vier pol. Kteiderfch».
jsehr billig Sedanstraße9, 1 r.

BerlicowS, Klcidcrschr., Küchenschr. u. Tische
billig zu verkanfen Wellritzstraße 89, Part, i.

Wegen Umzug Möbel bill. z. verk. Secioben-
straße27, 2. Borm. zu besehen. Händler verbeten

Kleiderschrauk, guierhatteu, grotz.zweithürig,
zu verkaufen Schwalbacherstraße87. 2 links. 2948

Ein- ii. zwcith. p. u. I. Kleider- n. Kllchensckir.,
K„  Aß, T., St . b. zu vk. Sedvnstr. 9, 1 r.  2868

Ein - und zweithürige Kleider- und
Küchenschränke, Bettstellen. Wasch- n»d andere
'Konimoden, Berticows, alle Arten Tische, Brand
kiste, Anrichte, Nachttische, Küchenbr., Kllchenstühle
zu vk. b. Schreiner Timm , Sckiachtstr. 25. 2257

Zwei große schöne
Lemen- bezw. Geschirrschränkc,

lkür Hotels paffend, sind prciswrrth zu verkaufen.
äh. im Tagbl.-Bcrlag.  2957

PIT * Eine Kommode 15 Mk., ein Sopha
)S0 Mk., raubet Tisch 15 Mst u. Stuhle zu verk.
Wüchcrstrahe7, Part, r., zwischen 11 u. 12 Uhr
« . 2 u. 4 Uhr.

Wiesbadener Tagvlatt tMorsten -AuSgabe ». Berlag : Lauggaffe 37.
Ei» »kiic« n. gedr. Emip.-Pferdegejchirr. em

>ebr. Daiilen-Nritzrn» u. versch. gut crh. Kilmmete
üllig zu verk. Goldgaske8, Sattlerwerkstätte,

JW ‘ Ein neues 6-sitzig. Äreak f. ein- u.
doppeisp.. w. Aufgabed. Fuhrw., fofnv' b. z. verk.
Näheres im Tagbl.-Verlag.  174 .1Nercr mt Lagoi.-xzerrog._ 1

Ein Schneppkarren und ein « chreiner-
oder Tapezirerk,irren zu verkaufen. Näheres
Hochstätte 26.  kü38

Plattsorm-Wagerr,
niedrig, mit Rädern für Schienen-Zührimg, z»
verkaufen Lauggasse 27, int Hai.

Ein Kinderwagen zn verk. Rerostratze 41, l.

Waschtommode , 1 Nachttisch mir weißer
Marmorplattc zu vcrk. Schlichterstratze 16. 1. Et.

Mffiio ! wegen Umzug billig zu verkaufen
ZMvbkl Bieichjtratzc 21. 1. Händler Verb

Im Schuhmanren-Ausverkans
15 Gleichstratze 15

ist die vollständige gut erhaltene Laden-Einrichtung
zu Verla Ilsen. 1488

Luiscnstiaß- 16, im Schuhivaareii-Ausverkauf.
Ltauberker n. Ladenschrünkc b. abzng. 2415

Zwei Eiienvt.-Schiider, 3 Mir.
lang und ein Fahnenschild,

|OQj< 65 , biüifi zu vcrk. Rbeiiistraße 40, Laden.
Zwei gul erh. Sportwagen (2-sitzig)

iti verkauien Rheinstraßc 24, Std . 1 St

Ein sehr gut erhaltener Kinderwagen b. zu
verkauien Albrechtstraße 28, P.

Fahrrad , neiies n. gcvr., sowie ein Damen¬
rad, gebr., iof. z. verk. Rieblstr. 4, 1 gr . r, 2781

Eiserne Thnrftügel,
praktisch für Kohlenbehälter, zn verk. Langgaffc 27,
im Hof. *

Eiserne Wendeltreppe , massiv und gut
erhalten, 16 Tritte, für einen Laden oder Neubau
passend, wegen Umzug zum halben Anschaffungs¬
preis zu verkanfen. 2915

H . Schwarz , Goldgaffe 2a.
Ein 3-tbeil. Holzthor mit Glasscheiben und

Oberlicht, paffend für Thorfahrt, bill. z. 0. Näh.
Obere Fraukfurterstr., 8tuser 'ichcs Gartenhaus.

Verschiedene GaSlampen zn verkaufen. 2175
Will «. ticnflip . Dotzhennerstraße 17.

Blechschirme
für Gaslamven zn verk. Langgeisse 27, im Hof. *

Eine gebr. Wäschemangel , g»t erhalten, zu
verkaufen Tannns -Hotel, _

E. Doppel -Stelllriter u. 1 Nasenschild
bill. z. verk. Kaiser-Friedrich-Ring 17, S . 1. 2812

Wrinlauve , Eick., b. zu vk. Tannusstr. 43.

Hühner-oder Tanbenoollvre,
gebraucht, zu verkaufen. Näb. Kcllerstr. 12. 2732

Eine grotze Hecke für Bögci oder Tauben zu
verkaufen Nerostraße 42, Hth. 1 St.

Ein Eisring , eine g. Bindkctte , 3 leichte
Ketten bill. z. verk. Herderstr. 19, Stb. P . 1487

t  Bitten im Neroihal, Kapeüeusiratze,

t verkänfl. Villen und Häusern ec. nimmt »
a  stet « eutgkgen das Immob. -Bürean von «
» .»<,«. Imautl , Wcilstratzc2. 1669 »

^♦♦♦♦♦♦♦

„Villa Erna". KL L
Nebengelatz, zu verkanfen. Näh. daselbst. 17406

Bierstadter Höhe2
(Billa Hilda ) zu verkanfen oderz» vrrnucthein

Näh. i» No. 3 oder Schützenstratze 10.  134 <

k7suo Irsrrsolrstti. d'ikt-» in <ivr
vorderen Parkstrasse

— Eingang Bodenstedtstrasse3 — zu ver¬
kaufen. Besichtigung täglich. alleres
Taunusstrasse 67, 2. 2249

Dramenstr.,naheK.-A.--R.,
Vorderhaus, Mittklbau, Werkstätten, Pferdestall
mit Wagenremise. gut vortkeilyaft gebaut, zwei
orotzc Höfräume, znm Theil überdeckt, xnm Unter¬
kellern geeignet, kleiner Garten, Flächeugehalt
45 Rih., feldgcrichll. Taxe 190,000 Mk., für alle
Zwecke geeignet, zn verkaufen-, ein kleines Object
mit etwas Hof und Garte» wird dagegen iibcr-
iiommrn. Offerten unter T . » 3 » an den
Tagbl.-Berlag. 2654

Billa , in der Nähe der Knranlagen und elektr.
Bahnhaltestelle, solid, ist der Neuzeit entsprechend
erbaut, sofort beziehbar, zu verkaufen oder auch
zu zwei Wohnungen zu vermiethen. Nähere
Adresse: <4. Hauptpost!. 2251

Wegen Sierhefall
zwei Etagcn -Eckhäuscr, Ser Neuzeit eutfpv . ,

im Austrage der Wittwe alsbald zn ver¬
kaufen . Näh . durch Bauilnilzhy,
LSebergaffe 3, 2, neben Nassauer Hof.
Tel . 724.

Rentables neues Haus mit Wohiiimgen von 3—4
Zimmern, jede Etage 2 Wohiiuiigen, direct vom
Erbauer unter günstigen Bedingungen zu verk.
Balkon, Bad u. s. w. vorhanden. Näh. 1993

ff*. «». K&ücSi , Bcchnhofstraße 20.
Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei

lind Spezcreiladeii, 175,000 Mk. reiitirend, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
A . st . 77 «» im Tagbl.-Berl. niederzul. 1667

Eckhaus in vorzüglicherLage, worin gut gehende
Schweiiienietzgereibetrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A-  7 7L im Tagbl.-Berlag
niederzulegen. 1665

&SM&33S

Ein tüchtiger Kaufmann sucht am hiesigen
Platze ein gut gehendes Geschäft zu kaufen. Fr.
Offerten unter « . O.  3 » 8 an den Tagbl.-Berl.

Geschäfts - Kaufgesuch.
Disp. Capital 50 Mille Mk. Bedingung:

'Ausweis sicherer Existenz . Offerten unter
M. 348 an den Tagbl.-Berlag.
Gute Restkanfschillinge od. 2. Hppoth.

z« kaufen gesucht. Offerten - -»» I . s . » 3»
<s«. den Tagbl .-Berlag. _2135

In meiner PrivatwoSinung
31 Metzgergasse 31

(nngenirt)
kaufe C« » id , Silber und Briilnnten,
Pfandscheine , Herren - und iKratien-
Clanleriibeii . Ke *tellungcn werden
aufort erledigt.

S . Iianitaii.
Die bcsten Preise zahlt Frau nrachmmin,

Grabenstr. 9, für getragene Herren- u. Damerr-
Klcider, Gold- und Silbcrsacheu, Möbel, Betten,
Waffen, Jnstrum., Uniform. Best, k. i. H. 11808

Hornlie Schiffer,S8ASS
lt. Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus.

lAcrreit . unv Damen -Kleider, Gold
tLll - und Silber , Pfandscheine

kauft «ful . Rosenfeld , Metzgergaffe 37.
Auf Bestellung komme pünktlichst ins Haus.

JLang ê , Römerberg 2,
kaust getragene Herren- und Damen- Kleider,
Uniformen, Schuhe, Möbel, Gold ». Silber, sowie
ganze Mchlüssc. Bezahle höchste Preise. Au^
Bestellung konime pünktlich ilcks Hans._

Gebrauchte Möbel aller Art,
Teppich-, Knchensachcnsofort

zu kaufen gesucht Hcllmundsrr. 29, Borderh. Part.
Gebr. Berticow zu kaufen gelucht. Offerten

unterH . Hi. 38 » au den Tagbl.-Berlag.
Gartenschl., g. c., zu k. g. Moritzstr. 42. 2730
Eitt -Liter - Mineralwafler -Flasch-u und

leere Kinder,nehl -Bnchsen sucht 2861
Drogerie Apoth. Wit» Sieiieirt,

ftiutSA geteerte Oxhoftfäffer billigst
zu kaufen gesucht. Offenen

unter « . SS7 an den Tagbl.-Berlag.

Immobilie « m oerkaufe ».
Rentables Haus LL7"

Hof (evcntl. Pfcrdestall für 8 Pferde und Zube¬
hör) unter günst. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. t» . Hartmanaj Schützcnstr. 10. 17406

Billa zu verk.
in den vorderen Damvackithal-Anlagcn, »abe
am Wald n. Kochbrililiikii. 8 Z., 3 Plans.,
Küche ec., mit Garten, 65,000 Plk. Nüti.
im Tagbl.-Berlag. I486

Ein schönes Etagenhaus m boppeiten Wohn,
in jeder Etage, in der Nähe des Kochbrunnens,
vorz. f. Pension gecignest zu vcrk. d. 2567

jr. & C. Sc innen ich « Hellmnndstr. 53.
Verschiedene Hauser in Ettville , m. Gärten,

groß. Wciiik-Uer, sowie zwei neu geb. Villen
daselbst zn verkaufen, letztere auch auf einen
Bauplatz, am liebste» Schiersteiner- oder Dotz-
hcimeistrnße, zu vertauschen durch 2568

3 . &,  t Sl''tr >:iciiicli , Hellmundstr. 53.
Mehrere Billen mit Gärten, Emsr- u. Walk

mühlstraße, im Preisev. 56-, 65- u. 95,000 Mk.,
sowie versch. Landhäuser mit größerem Terrain
zu verkaufen durch 2569

3 . & C.  Finnenicli , Hellllllllldstr. 53.
Ein neues, mit all. Comfort auSgestaitetesHans,

westl. Stadtth., Alle? vermieth., in, Preise von
190,000 Mk. mit einem Neinüberschnß von
2700 Mk. zu verkaufen durch 2570

JB. & C . SCirnienlcI «, Hellmnndstr. 53
Eine Anzahl sehr rcnkabl. Etagenhäuser , westl.

u. südl. Stadtth.. theilweise in. Läden u. Werk¬
stätten, in den versch. Preis!, zu vcrk. d. 2571

3. & C . Firmenicli , Hellmundstr. 53.
Eine Anzahl Pensions - und .Herrschafts

Villen , soivic mit allem Comfort auSgcstnttcte
Etagenhäuser in den versch. Stadt- li. Preis¬
lagen zu verkaufen durch , 2572

& C . rinneuieli . Hellmundstr. 53.
Mehrere schön angel. Gärtnereien , soivie ein gr.

Terrain an fließendem Wasser, f. Gärtnerei, z»
verkaufen durch , 2573

4 . >8i 4!. Virinenich , Hellt»nudstr. 53.

Zu verkaufen: 1) Etagen -Harrs, aus
Sonnenseite der Rheiustr. belegen, 7-Zimmer-
Etagen außer Zubehör, Miethertrag
8000 Mk. Preis 150,000 Mk. Größe
28III-R. 2) Etagen -Billa in ebener
Kurtage, 56 jlj-N. Terrain, 14 Ziiiinicr und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

ai. -»-. hliehtii -« . Rhcinbahiistr. 3.

i.  Mörz lttOl . E - it - W.

Große Billa , »ordere Mniiizcrstr., mit 14 Zlm.
und bV/t  Q =9t. Garte» zn verkaufen. Offerten
unter w . s . » 3 » an den Tagbl.-Berl. 2387

Haus mit Spezereigeschäft zu verk. Preis
46,000 Mk. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2250

Billa , 8 Z. groß, in Kurlage, zu verkaufen durch
4 . Sclilichting , Jmmobilim-Agent.

Beziehbar sofort. 2291

Wegzugs halber sind zu verkanieii
Kapellenftraße85 u. 87 zwei neu erbaute
Bitten mit Ziergärtni, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coniantc Bedingungen.
Näh. in No. 85. 1854

An verk. Billa (Höhenlage) mit 1 Morgen
großen Garten durch

A,  14 . Btörner , Kirchgasse 43.
3 » verk. Billa Sonnenbcrgerstr . , vis-ä-ri,

drin Kurpark, 22 Zimmer, durch
A.  44 . 88 Ürner , Kirchgasse 48.

3m  verk . neues Haus (siidl. Stadtthcil), 3 u.
4 Zimmer, kein Hinterhans, 7 °/o rcntirend, durch

A.  84 . Hörner . Kirchgasse 48.
Zn verk. Geschäftshaus (südl. Stadttheik), solid

gebaut, 2000 Mk. Uebcrschuß, ans erster Hand
durch4 . 84. Börner , Kirchgasse 48.

Zu verk. Hans mit Thorfahrt (Wellritzoiertel),
6400 Mk. Mietheinnahnie, Prcis 1̂05,0M Mk.,
durch A.  84 . Börner , Kirchgasse 43.

Zn verk. Billa Schöne Aussicht , 3 Etagen
ä 5 Zimmer, Garten ec., durch

A. 84. » Ürner , Kirchgasse 43.
Zn verk. kleine Billa (Kurlage), für PenstonS-

zivccke, Preis 58,000 Mk.. Anz. 3- 4000 Dik.
A.  84 . Hörner , Kirchgasse 43.

Zn verk. kleines Hans , nahe Langgaffe, Preis
46,000 Mk., d. A.  84 . »Ürner , Kirchgaste 43.

Da? Hans Blücherstraffe 18, für
Metzgerei

sehr geeignet, auch für jeden andere»
Geschäftsbetriebpassend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zn verkaufen. 1853

8Sch . äiaesebier , Sedaiiplatz6, 1.

\

95

i

Etagcn-Billa , airfs Eleganteste ausgestattet
in erster Kurtage mit großem Ueberschnß
preiswert!» zn verkanfen. Offerten unter
«». 88. 8» » au den Tagbl.-Berl. 1195

Kleine Billa , dicht am Kurhaus,
8 Zimmer und Zubehör, kleiner Garten,
schöne Veranda ec., für Mk. 72,000.— zu
verkaufen. Näh. bei , , 2462

»ttu Engel , Adolphstraßc 3.
Kleines neues Etagenhaus mit 4 Wohnungen

a 4 Zimmer, Balkon, Bad n. s. w. sofort unter
Ikichlen Zahlungs-Bedingungen zu verkaufen.
Käufer hat eine Wohnung frei. Näheres
8». « . Rück , Bcchnhofstraße 20. 69

Moritzftratze1«, Ä
verk. Näh. 1 Sr., von 1H-—2‘ a Uhr. 15878

fÖT" Haus, Philippsberg mit oder ohne
Garten, 10,000 Mark unter der Taxe, zu vcrk
Näh. beis», «eiss , Adlerstraßc 60. 855

Herrschaftl. Billa,
14 Wohnr.. über 100 Ruthen Zier- u. Obst¬
garten, Höhenlage mit prachtvoller Fernsicht,
Entsernuiigv. Walde5, vom Kochbrnnnen,
Kurhansen. Theater 10 Minntrii, ist Preis¬
werth (auf Wunsch mit Stallung) anderer
Untcriiehmiingen halber sof . zu verk. od.
auch auf längere Jahr « z» vermiest».
Der größte Theil des Kaufpreise« könnte
als Hypothek steh, bleibe». Off. v. Selbstrest,
unter o . * . 8» 3 an den Tagbl.-Verlag.

Schönes neues Hans nut I!. Wohiiuiigen, » 3
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Ileverschiiß, aus erster Hand mit 6—8000 Lik.
Anzahlung zu verkaufen. Alles verimethet. Off.
mit. « . >-. r » 3 an den Tagbl.-Berlag. IdolBilla,

Franksurterstr . , neu erbaut , in »nodernsirr
Ausstattung , »nit 10 Wohnzimmer »» n.
11 groß . Reberrriiaiiken, Garten , Ceritr«-
Hei'z»rrrg re. zn verka»»fe»r. Näh . beim
Eiae »>thnrrrcr Vaumann , Berlin ^ r.»
Lutherftr. 15,  o . hier S chlichterstrH 10. 1490

ReNS Bitten.
Die beiden»»er« erbaute»« Billen (Doppel¬

haus ) Adolphsallce 63 u. verk. Moritzstraße,
ausgestatrel mit allen modernkii Beguemkichkcilen
n. euch, je 6 herrjchaftl. Ziinmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontfpitze, 3 Mansarden, Bad n. s. w.,
sind zu verkanfen. Wegen ihrer besonders sorg-
sältigen u. soliden Bauart in Stein n. Elsen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privathauie ent-
ivrechendeu, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Fami. ie»
oder cinzeine Personen, 'welche ein eigenes Heim
für sich allein zn haben wünsche». N'Lhens
BnubüreauE.nscrstraße2. 558

AWDL -ISLrc smm®
Das Han« Adolpysatlee 33 , Herrn Rentner

^mr »8brii«n gehörig, soll verkauft iverden.
Dasselbe ist hochherrschafllicheingerichtet, hat
3 Etagen, ä 8 Zimmer, Kücheu. Bad (Parterre
6 Z. n. Zubehör) sowie eine Fiouispitzwohnnng,
Stallung siir 2- 3 Pserde ec. Die Wohnungen
find sofort beziehbar. Zu dieser äußerst günstigen
Kaufgelegenbeit rrhailni Reflectantcn nähere
Auskunft bei . 2018

SS. Säuor , Friedrichstraße 19.

GelegerrhsitsLam
wegerr Wegzug.
Hochherrschafllich ausgerüstete Billa in

und mit wohlgepflegtem Garte», herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20  Min.
Preis 40,000 Mk. bei guten Bedingungen.
Auskunst unter ChiffreM. T . ©8 « au
den Tagbl.-Berlag. 2839

4Bf«iivj8 Ä  vornehmste Lage, sofort zu verk. o.
zu uw. N. Tueodorenstr. 2. 1911

Schönes renrabl. Etagerrhauö m. Wirthschasts-
coneefstor« und Kegelbahn unter leichten
ZahIniigSbedingnugel! iofor. zu verkaufen. 2282
^ ' 8». « . asiieu , Aahnhofstr. 20.

Haus mir renonmi. Wirth - ^
schuft, gute Lage, guchz. Umba »«
iErrichturrg ein. kl. Hotels ) vorz.
paff., prersw . zu verk. r». Engel,

_ _ Adolvhsttaße3. 269<*
Eckhaus »nit Lader« » rrd Wirst», chast mit

voller Concesfion Krankheit halber zu verkanscn
und kann gleich oder späler übernommen werden,
odff unter 88. »I . 8 « 3 an den Tagbl.-Bcrlag.

«WÄ h- L ; « So »«» envergerstr, 43,
sofort zn verkaufen, evtl,

per 1. April d. Z. zu vcrmicihen. Schöner
Garten. Näh. bei 2169

8ck. « . 8» ücfc , Bahnhosstraße 20.

■
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Bille«
Lessingstrahe7 und 0,
i« modernster Ausführung , zu ver¬
laufen . Näh. bei Wleder «p » hn,
Tchlichterstratz« 10. 1844

IIy  Adolphsaüec schön.Etagen¬haus mit Thorfahrt und Hofraum
preisw . zu verk. « . «:» « « >,
Adolphstraße3. 2696 ^ „
schönes, neues , rentabl. herrschaftl,

Etagenhaus in bester, vornehmer Lage
Wiesb . (an breiter Hauptstr. , Haltest, d.
Giratzenbahn i . d. Nähe), 4 Et . , ü 6 Z.
« . reicht. Zubehör, aller Comf . d. Neuz .,
aufs Beste u . Solideste gebaut u . auS-
gestattet, aus erster Hand vom Erb. sehr
preisw . u . unt . güust. Beding «. zu verk.
Gest. Offert, unter r . M. ssr an den
Tagbl .-Berlag . 2845

DG - Hochherrschaftliche Billa zu verkaufe»
Ncroberqstrahe8. Näheres Nerobergstraße 11.
beim Gärtner »Irandnu . 2290

flK jjbeste  Lage der Frankfurterstraße,
Garten, preiswürdig zu verk. durch

3. »oliiiuiiir , SIdelheidstr. 39. 1—4 Uhr.
Billa„Idylle",

Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Näh. Luifenplatz1, Part , rechts._ 1763

Herrschaftliche Billa , feinste Kur¬
tage, gr. Garten. 10 große Zimmer nebst
reichlichen Nebenräume», Stallung kann ein¬
gerichtet werden, soll sofori verkauft werden,

ff. u. in. X. «8 » an den Tagbl.-Berlag.

Für Weinhändler. Schönes renk. Haus, Ia Lage,
gr. Kellerm. Aufzug, Thorfahrt, gr. Hof, z. verk.
3.  Uollhopir , Adeldeidstr. 39. 1- 4 Uhr.Billa,

prachtvolle, in Gonsenheim (Wald) bei Mainz,
10 Zimmer, billig zu verk. obre zu verm. Zu
Pension gut geeign. Näh. Rheinstr. 95 hier. 2414

Billa Walkiniihlstratze 37,
8 große Wohnräume nebst reich!. Wirthschaftrr.,
in tadellosen! Zustande, 160 qm bebaut, netter,
21 Ruthen gr. Garten , Wegzugs halber sofort
oder perl . 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Näh. beim Eigcnthümer daselbst.

Villa Hainerweg , 21 Z .. billig zu verkamen
3. »ollliopH -, Adelheid« 39. 1- 4 Uhr.

Idyllisch schöne
Billa,

ganz ruhig, staubfrei und sehr geschützt gelegen,
nahe der Sladt und dem Hochwalde , von
5l/s Morgen Gelände umgeben, neu. enth.
7 Zimmer mit Zubehör, Stallung und freies
Wasser, billig z» verkanfen.

Gefl. Offerten unler La. >8. T . S8S an
Boildir Frankfurt a . M . —
Prospect zu Diensten. (F. a. 1387,2g>F104

Colonialwaarengeschäst.
Haus (Neubau), auch für Metzgerei eingerichtet,

direkt bei Mainz —Mombach, mit Inventar
(Oefen und Herde) für den billigen Preis von
14,500 Mk. z. verk. Näh. im Tagbl.-Berl. 2809

Schöne Billa
eine oder zwei Familien ausreichend, nächst der
Kuranstalt Lindenhof, aus erster Hand per gleich
zu verk. Käufer kann sofort einzichen. 2746

» « . « Holt , Bahuhofstraße20.
Gasthaits i «» Biebrich mit circa 700 .Hektoliter

B 'erverbrauch pro Jahr sofort verkäuflich.
Uebernahme am 1. April. Näh. durch

A. 14. Börner , Kirchgasse 43.

Gartengrundstück.
Ein schönes eingesriedigles Garten¬

grundstück, in Billengegcud belegen, ist
preiswertst unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen, eventuell zu verpachten.
Wasser selbst im Hochsommer reichlich
vorhanden. Näh. durch 2354

Krnst Eleerlein , Jmmob.-Ngenlur,
Faulbrunneustraße 1, 1.

von «0 resp. 40 Ruth.
VaUptKye ca. , in erster Kurtage,

unter günstigen Bedingungen , u vcr>
kaufen. Offerten iub A. 51. 3 ®* an
den Tagbl .-Berlag . 1664

Schönes Gartengrundstück,
ca. 2 Morgen groß, nahe der Sladt u. an der
Straße geleg., ist für 200 Mk. pro Ruthe zu verk.
Offerte» unter A . 51. 2 1» an den Tagbl .-Berl.

Bauplätze zu verkaufen. Nähere« Baubüreau
Btüchcrplatz4. 1350

Immobilie« j« kaufen gesucht.
Rentables Hans zu kaufe» gesucht. Gefl. Off.

II. C . T . » * 3 an den Tagbl .- Berl . erb . 2443
Neues Haus mit Laden wird zu kaufeit resp.

gegen ein rentables, fast neues Etagenhaus zu
tauschen gesucht. Offerten uuter ® . nr. S38
au beit Tagbl.-Berlag. 2902

Suche Billa
over Wohnhaus von zwei
Elogen . Zur Ausgleichung des Gut¬
habens gebe mein vorzügl . rentircndes
vermicthetes Zinsstaus in Frankfurt»
Nähe Hauvtbabuvof, in Zahlung. Offerten
unter Cf. V. 33 -t au Maasenstelii &
Vogler A.-« ., Frankfurt a . M . § 46

ikttti- rentables Haus zu kaufen gesucht.
INIil Offerten unter O . I ». SSA  au den

Tagbl.-Berlag.

Ick
suche ein Hans mit Restauration , Bie, - oder

Weinwirtbschaft,. auch Hotel. Zahle jebe ge¬
wünschte Anzahlung. Offerten nur voni Eiacn-
thümer unt. IV . O . SOS au de» Tagbl .-Berl.

Billa , auch Etagcn -Billa , sofort zu kausen
gesucht, bevorzugt untere Frankfurter- u. vordere
Mainzcrstraße. Offerten unter T . « . s » 4
au den Tagbl.-Berlag abzugeben. 2954

MeVIStzLlcLir flünftifl gelegener, zu kaufen
gesucht. Offerten unter

H . T . 9S8 an dm Tagbl.-Berlag erb. 2442

Rentables Etagenhaus sofort »u
rufen gefncht . Anzahlung viS
0,000 Mk. Offerten n«1. « *• » *«

kaufen
20,0001 .
an de« Tagbl .-Berlag. 2918

Penfions-Haus
in Wiesbaden, mittleren Ranges, Nähe der Kur-

anlagen od. in sonst guter Lage zu kausen ges.
Frc.-Off. °ud K . » lk. >S » S an Rudolf
ifiosKe . Köln , erbeten. (Kcpt. 761) F106

Billa , 10  Zim .,
der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zu
kaufen gesucht. Nur
directe ausführliche
Off. unt . P . T. 9 SO
an denLagbl .-Berl.
erwünscht. 2919

Zu kaufen gesucht
in Wiesbaden.

Ei» mittleres Hotel (gutgehend) oder besseres
Restaurant suche zu kausen. Gute Hypothek
18.000 Mk. wird in Zahlung gegeben. Offerten
mit Preisaugabe vom Eigcutftümer uuter
M . <», SSL an den Tagvl.-Berlag erbeten.

Sofort gesucht
Bauplatz für Landhaus , ca. 20 Rth., nicht

über 500 Mk. Offerten niit gen-ni-r Angabe
von Lage und Preis unter V. II . L7 2 au
den Tagbl.-Berlag. 2703
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Trauer-Costumes8

von Mk. 20.— an,VU1I 1H« , - ttll,

2 Trauer-Blousen
I von 31k. 5.— an,

n
i

« Trauer-Röcke g
von Jtfc. 6.— au 2866

in allen Preislagen u. Grössen. ^

8. Hamburger,
Damen-Confcction,

iduiggassc 11.
8

mxnnxxxxxnxxn

Erstes u. grösstes Sarg-Magazin
am Platze.

Bei eintretenden Sterbefälien halte
ich mein reichhaltiges Lager in Holz-
und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen. 14152

Adolf ümbarth,
8. Elienbogengasse 8.

Lieferant desVereins für Feuerbestattung.

KMiWWnM Me«
20 . Michelsl ' erg HO.

I «h. * Cmil Gebhardt,
eegr . 1878.

Telephon 234 . Telephon 234.
Großes Lager aller Hol?- u. Metall-

Särge mit completcu Ausstattungen,
fertig zur solortigen Lieferung. Sterbe-
Neider, Steppdecken, Matratzen, Kiffen in
Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Anfordernngkn entsprechend.

Uebernahme aller ans die Bcerdignngcn
Bezug habenden Angelegenheiten. Es
genügt dir rinfachc Anzeige bei cintreten-
oem Sterbesall Miche' soerg 20. Alles
Weitere wird durch mich veranlaßt.

Leiche» - Transporte nach allen
Gegenden. Uebernahme für Feuer¬
bestattung nach Offenbach und all-u

14154

Traiierliiite,
Tranersclileier

stets in grösster Auswahl
am Lager . 1868

Hiiaa iliaer,
Lnnggassc 25.

Danstfasung . Für die überaus
zahlreiclien ivohithncnde» Beweise herz¬
licher Antheilnahme an demtiesschmerz-
lictien Berlustc meines unvergeßlichen
Mannes, unseres geliebten Balers,
Großvater«. Schwagers und Onkels,
Herrn Stefan Weißer , Schutzmann
a. D., für bas ehrende Grabgelcite,
die ehrwürdige Rede des5̂ errnHaupl-
inann Uolstmann , den Kameraden
des „Unis. Bclcrancn- ». Landwchr-
Corps", das feierliche Gebet des Herrn
Pfarrer Nikolai ^ dem Herrn Lehrer
Hart lind den Schulkindern, sowie
für die reiche Kranz- und Blnmcn-
fpetibe sagen wir hiermit nnsern
tiefgefühlten Dank. Wiesbaden,
Frriburg , Amerilra , Italien.
Die tiefmuieniben Hinterbliebenen:
Frau Meitzer und Kinder . Herz¬
lichen Dank auch Allen, Sie leider zu
spät kamen, da die Beerdigung schon
um 1 Uhr, statt um 4 Uhr, erfolgen
rnußte, weil mau cs nicht anders in
Biebrich eingerichtet hatte.

Danksagung.

Gestern Morgen 8 Uhr verschied sanft unsere liebe Mutter,
mutter, Urgroßmutter. Schwiegermutter und Tanke,

Elisabeth paUa»,
gcb. fl 000,

Verwandten, Freunden und Ve-
kannten die schmerzliche Nachricht, daß
cs Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , Schwägerin und Tante, Verwandten, Freunden und Bekannten hierdurch die schmerzliche

Milthcilung, daß mein lieber Sohn, unser lieber Bruder, Schwager und Neffe,

Wilhelm Dorn,
hemc Nacht nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von 20 Jahren sanft dem
Herrn cmschlasen ist.

Jni Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Puuline Dor » , Wwc.

Die Beerdigung findet Sonntag Bonn. 10 Uhr vom Leichenhause
ans stau.

heute Morgen zu sich zu rufen.

Für die so überaus zahlreichen Beweise liebevoller Theilnabme an
dem uns betroffenen schweren Verluste sagen wir Allen, insbesondere Herrn
Pfarrer Grett » für seine tröstenden Krankenbesuche, wie auch für die
ebenso trostreiche Grabrede und für die zahlreichen Kranzspenden unser»
tiefgefühltesten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
I . d. N.:

Ehr. Schußler.
Mieslmdeit , den 28. Februar 1901.

Wiesbaden , 2ö. Februar 1901.

Die tieftrauerndcu Hinterbliebenen:
Georg Stimm nebst Kinder ».

Die Beerdigung findet Sonntag
Morgen 11 Uhr vom Sterbchause,
Scharnhorststraße 16, aus statt.

Die Beerdigung findet Freitag, den 1. März, Nachmittags3 Uhr,
wm Sterbchause, Schwalbacherstraße 25, aus statt.

Wiesbaden , den 28. Februar 1901

im 91. Lebensjahre.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Kildroig Dnüat.



4. Beilage )im  Wiesbadener Tagblalt.
K». 101. Morgcn-Amsgabe.

Aus dem Wiesbadener Vereiiisiebeu.
Uerrins-Nachrichten.

• ©et Vorstand des „LehrerinnenvereinS für 91 affait
tz V " erlaubt sich nochmals, feine Mitaiieder zu der am Samstag,
>en2. März, b Uhr, im VerciuSlokale statkfiudcndeu außerordeiit-
ichen Mitglieder-Versammiung cinzuladen. Nach den Jahres-
»erichten steht die VorstandSwahlauf der Tagesordnung, sodann
Dahl einer Delegirten für Bonn und Verschiedene«.

Urreinv-Vortr'äge.
* Die am Montag stattgehabte Volksversammlung im „Römer-

faal", veranstaltet vom „Verein für volksverständliche
Gesundheitspflege ", kann in jeder Beziehung eine gelungene
«mannt werden. Als Redner trat an stelle des plötzlich stark er¬
lrankten Herrn Gerling dessen Freund und Mitarbeiter Herr
G. Wagner  aus Charlottenburg aus, der sich als glänzender
Redner erwies. Seinen fesselnden Ausführungen entnehmen wrr
Folgendes: Die seit einem Jahrzehnt infolge mißlicher socialer
Verhältnisse von den Medizinern der alten Schule aufgenommene
Bekämpfung der Naturheilmethode und deren Vertreter zeitigt immer
seltsamere Blüthen und veranlaßte die brandendurglsche Aerzte-
kammer einen Preis für die beste Agitationsschrift dagegen zu be¬
willigen. Ein Arzt, Dr . Alexander zu Breslau, erhielt für lewe
Schrift 1000 Mk. und es wurde mit Hochdruck für deren Ver¬
breitung gesorgt. Erst nachdem sich das Verfahren der Aerztc-
kammer, immer häßlicher gestaltete, Tausende Anhänger der Natur-
heilbeweaungden Bundesvorstaud um Herausgabe einer Gegen¬
schrift ersucht, sab sich dieser zu Schritten gegen die Prelsschnft
genöthigt. Das Produkt ist eine Brochure „Wahre und falfche
tzeilkunde", die auch be.mVortrag zu kaufen war und viel gekauft
wurde. Redner brandmarkte das unsinnige Verordnen der vielen
Gifte, die doch nur die Heilmrg aufhalten Knuten, da sie die
Raturkraft des Körpers schwächten. Glänzende Erfolge verzeichne
die Wassertherapie, die das Ausscheiden der die Krankheit ver¬
ursachenden Gifte bewirke, in ihrer milden Form auch niemals
gefährlich sein könne. Zu bedauern sei, daß sich die Mediziner
nu8 Voreingenommenheit oder Dünkel der von Laien begründeten
Methode verschlössen, denn Tausende Aerzte könnten ihr sicheres
Einkommen haben, weil die Endziele der Naturheildewegungdie
- . . ‘ " sei, die durch Vorbeugung

k,

staatliche Anstellung der Aerzte sei, die durch Vorbeugungvon
Krankheiten durch Belehrung des gesunden Publikums einen
wesentlich leichteren Dienst hätten als diejenigen der Gegenwart,
welche nur Kranke heilen wollten. Außerordentlich scharf griff
Redner die Vivisektoren an Menschen und Thieren an und be¬
zeichnet- die Syphilis -Impfungen des Professors Neiger und
Anderer als geradezu gemeingefährlich, weil dadurch unschuldige
Kinder mit der gräßlichsten Krankheit behaftet würden. Ein anderer
Arzt soll arme Waisenkinder als Versuchsobjekte für Spulwnrm-
übertragung benutzt und großartigen Erfolg gehabt haben,
indem bei manchen der Aermsten bis 80 Würmer an .einem Tag
cbaeaauaen wären. Dem gegenüber sei der Naturarzt niemals
genöthigt, zu seiner Ausbildung derartige Versuche zu machen und
«ennoch würde er seiner Aufgabe völlig gerecht. Selbstredend
iürfe man die wirklichen Kurpfuscher, die nnt Tranklem aller Art

Freitag, den 1. März.
Natnrheilkunde getreten. Daß die Impfung nicht gelobt würde I
und nicht gelobt werden könne, sei selbstredend, denn sie fordert I
masseuweise Opfer, ohne dafür einen Erfolg zu verzeichnen.
Reinlichkeit. Mäßigkeit. geftinde Wohnungen. Licht, Lus und B -
wegung sind die wahren und nie versagenden Desinfektoren, die
anzuwenden gelehrt werden müßte, um dauernd gesunde Bevölkerung
zu verschaffen. Die Ausführungen des Redner«, oftmals durch
stürmischen Beifall unterbrochen, können nicht annähernd wieder-
gegeben werden, da sie den zur Verfügung stehenden Raum weit
überschreiten. Es sei nur bemerkt, daß die vorgesehene DiSkusswu,
zu der wiederholt aufgefordert wurde, nicht stattsand, da sich die
anwesenden Aerzte nicht zum Wort meldeten.

Einsendungen nun dem Leserkreise.
(Ohne BerantwortliÄkeit der Redaktion.)

* Dem Veruehmen nach soll die Kurverwaltung Wiesbadens
mit dem Plane umgehen, die Erbauung eines Inhalatoriums m
großem Siyl zur Ausführung zu bringen. Die Kurverwaltung
hofft, dadurch einen regeren Besuch Wiesbadens und damit größere
Einnahmen zu erzielen. Die Folgen des beabsichtigten Unter«
nehmen« dürften sein: zunächst würde sich vielleicht ein größerer
Krankeuverkehr ergeben; wenil aber die Krauken, welche ein In*
halatorillin aufsuche» müssen, erst zahlreich erscheiiieu. und der mit
ihrer Krankl,eit verbundene gesährlichc, in getrocknetem Zustande
ansteckende AnSwurf durch den hochgradigen Staub Wiesbadens
und die Schleppen der Damen in die Wohnungen, Hotels,Pensionen
übertragen wird, so dürste WieSbcidcn in absehbarer Zeit verseucht
sei». Sehr viele unabhängige, wohlhabende Bewohner würden sich
ernsthaft die Frage vorzulegen haben, ob es ihrer Gesundheit wegen
nicht «»gezeigt wäre, Wiesbadenz» verlassen. Der Fremdenverkehr
würde sich erheblich veriingern; denn ivelch' gewissenhafter aiiS-
wäriiger Arzt könnte wohl seinen erholungsbedürsligenPatienten
den Aufenthalt Wiesbadens ferner empfehlen? Und welche Waffe
gäbe man den Concurrenzbädcin Wiesbadens in die Hand, de»fremdeiibesiich hier zu beschränken! Einsender spricht hiermit allenütbürgern Wiesbaden« die dringende Bitte aus, gegen das in
Frage stehende Unternehmen energisch Verwahrung einzulege». Die
eminente Gefahr der llebertragnng von Krankheiten durch Ver¬
schleppung der Keime mittelst Staub und schleppender Kleider, ist
mir ausdiücklich durch enieu unserer ersten Berliner Professoren
bestätigt worden. Möchte diese Gefahr durch ein einnlüthige, Zu-
sammeustehe» der hiesigen Bürgerschaft abgewandt werdenI Ein
Jnhalalorium von Bedenfting gehör! nicht in eine werdende Groß¬
stadt, die gleichzeitig von vielen Fremden als Luftkurort ausgesucht
wird. _

ZrieflraKe».
Stammtisch Göbcl , Friedrichstraßc. Der fragliche Wirbel¬

sturm ist am Montag, den 27. Juli 1880, Nachmittags zwischen
4 »nd 5 Uhr, gewesen und das große Feuerwerks- Unglück,
gelegentlich des deutschen Turnfestes zu fjronffuvt a. M., ereignete
sich zwei Tage später, ani 29. Juli 1880. „

H. B. Wenn Sie annehmen, daß ein Pfund Sterling 20 Mk.
45 Pf . sind, können Sie sich das Rechenexempel leicht selbst machen.

Anton . Es koniint sehr darauf an, nach welcher Richtung
eigentlich die Frage gestellt wird, ob na» den äußeren Merkmalen
oder nach den inneren kirchlichen Verhältnissen, dem Bckeiintiiiß-
stande Ei» Unterschied besteht noch in verschiedenen evangelischen
Kirchen; so deckt sich beispielsweise diejenige Nassaus nicht mit der¬

jenigen der alten Provinzen. Im Allgemeinen kann gesagt werden.
daß der Begriff evangelische Kirche der weitergehende ist. mdcui
die evangelische Kirche da« lutherische Bekeuntniß in sich auf-
.enommen hat. Im Nassauischen liegt da« Verhaltniß so daß die
rüber getrennt vorhandenen lutherische und resormirte Coufelston
In Folge der in 1817 erfolgten Unionz» einer Kirche vereinigt
wurden und seitdem die Bezeichnung„evangelisch-christliche Kirche
führen. Innerlich besteht der Hanptunterschied zwischen der
evangelischen und der lutherischen Kirche in der Austheiluiig de,
Abendmahls. — Die „Deiitfche Colonialwaarenzeitung erscheint

in Durch beu regelmäßigen Genuß von Kulinbacher Bier
wird, wie wir von sachverständiger Seite erfahren, da« Blut weder
verdickt noch verdünnt. . . . ~

N . N . Die Bestellung ist rechtsverbindlich und die Seife
müssen Sie nehmen. Daran kann Ihre Frau nichts ändern.

H. H. , Idstein . Im Falle eine» schriftliche» Miethvertrage«
hat der Haureigenihümerda» Retentionsrecht an den eingebrachten
Mobilien, soweit dieselbe» der Pfändung unterworfen sind.

R. N., hier. Zur Beurtheilung der Frage ist die genaue
Kenntniß der betreffendenAbmachliilgen erforderlich. Im All-
gemeinen ist der mündliche Vertrag ebenso rechtSwirksam, wie der
schrisMä̂ . Bestimmung über den Miethprei«, den
wesentlichsten Bestandtheil der Vertrags, einseitig geändert wird,
gilt der letztere als aufgehoben.

Tau senile werden jährlich ÄSff
ausgabt durch lheures Annonriren in Zveifelhaftrn In.
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinner sich
der Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchendenAngebote von pnblicationsmitteln
und verschaffe sich vor Lrtheilung eines Auftrags ruVerläNige
Auskunft über folgende beachtcnswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachwriskrsr ? was spricht für das (Hekesruwerken
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Können
zifferntäfrige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jnsertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Nusstaitung des angebotenen
Pnblication-mittels ? Wie das Arrangenrenk der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs.
mittein? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Jnsertionrofferten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

L ;um Lenker hinausgeworfen!!

8 Freweilagen —

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt",
2 mnl täglich crscheiueud,

darunter „Alt -Nassau ", Blätter für nassanische Geschichte und Kulturgeschichte, „Uuterüalteude Blatter ", Novellen -Be age,
„Jllustrirte Kiuder-Leitung " und „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener -LNgbttttt

(Bezugspreis Pf. monatlich)
sind die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

Adellieidsirassei W . H. Birck , Ecke der Oranienstraße;
W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallee; A. Nicola»,
Ecke der Karlstraße; C. Erb, Ecke der Schiersteinerstraße.

^dlersirasse : Carl Groll , Ecke der Dchwalbacherstraße;
Chr. Schieb eler, Ecke der Schachtstraße.

/ldalahsaileer W . Jung Wwe ., Ecke der Adelheidstrabe;
E. Brobt, Albrechtstraße 1k; Fr . Groll, Ecked-r
Goelhestraße. . . „

Albreclitstrasse : C. Brodt , Albrechtstraße 16; Cart
Linnentohl, Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb, Albrrcht-

Bslinli » rii( ras >ei G . Engelrmnui , Bahnhofstraße4.
Bertraiastrassei PH. Prinz , Ecke der Eleoiiorenstraße.
Blsa .arch Bia, ! A . Hopfner , Ecke der Bleichstraße 62;

A. Scnebald, Ecke der Hermamistraße.
Bleichstrasse ! A . Schaal , Ecke der Helene,istraße 2;

M. Scherger, Ecke der Hellmundstr.: Chr. Weiiner, Ecke
der Wnlramstr.; A . Hopfner , Ecke des Bismark-Ring 21.

BlUci .ersirasser Jac . Helbig , Blucherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blüchcrstraße 24. „

BUiowatrasse » W . Klingelhöfer , Seerobenstraßc16.
>,» I - Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.

Batrheia .erstrasse ! Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraßc 22;
Sld. Weber, Ecke des Kaiser-Friedrich-Ring 2.

»rudcastrassei Wilh . Weber , Ecke Seerobenstraße.
Kleonorenstmsse x PH . Prinz , (̂ efe der Bertramstraste.
Faulbruimenstrasau s Fritz Engel , Ecke dkk Schwill»

Weldsir » -!»«^ C. Herrmann, Feldstraßc2; I . Forst,
Feldslraße 19.

nhenslFranhenstrasici E« Nndolph , Ecke der Walramstraße;
W . Schnurr , Frankeiistraße 17. ^ ^

Vri «;di -iv, . 8tra !.a« r F . Philippi , Ecke der Ncugaffe;
M . Beystegel , Ecke der Schwalbacherstraße 15.

«oethe . irasse , Fr . Groll , Goelhestraße1, Ecke der Adolphs¬
allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . Sanier , Ecke
Orauienstraße 50. , , r ,

iäuatavAtio ]fctmiieie : W . Lanr » Ecke der Hartingstraße

»ai -elanatr » »««' ' W. Lanx , Ecke der Gustav-Adolfstraße 16.
Heieneiiiirn ««ei A . Schaal , Ecke der Bleichstratze

B. Oehlschläger, Ecke der Wellritzstraße
» «-Ilianadatra »,»« ! Sldolf Hahbach , Ecke der Wcllritzstr. ;

I . C. Bnrgener Nachfolger , Hellmuudstraße 35;
M. Scherger, Ecke der Bleichstraße.

>s« »-d »-»--e»-a ««v ! Carl Lotz, Ecke der Körncrstraße.
Hermainitrasiiei A » Senk bald , Ecke des Bismarck-Ning.
Ii *!ri -nsa »-t « a <'i »-ass « : Fritz Gernand , Herriigarteustr. 7.
Hirsclitfraben : Carl Petr », Steingaffe 6.
jahntitrasKei F . Schmidt , Ecked'r Wörthstraße.
Itai «e »- »?i-ie:dril :>. -» i, . ^ i Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr.;

2t . Mosbach , Ecke der Jahustraße. ^ , , L. ,
liauellenatraasei Th . Hendrich , Ecke des Dambachthal.
Harinraae : A . Nicola », Ecke der Adelheidttraße; H. Neef,

Ecke der Nheinstraße. ^ ^ ^ r±
M.eller *tra «*e i SowiS Scnble , Ecke der L>tlftitraße; J . Forst,

Feldstraße 19.
rt8 .-a --i--8tra .ia« ! Carl Lotz, Ecke der Herderstraße.
iLlrol . xaaa « ! A . Wirt » Rachf . (Fr . Lanpns ) , Ecke der

Nheinstraße; I . Staffen , Kirchgasfl 60, nächstd. Marktstraße.
Lahunraae I W . Klingelhöfer , Seerobenstraße16.
U,»»«»»i»»rir«tra88« ! Th. Kolb, Albrechtstraße 42.
Mauergasae ! Fritz Rompcl , Ecke der Neugasse.
Raariti .,8 »tra „ « i Jac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
„ioi .« l8 >.« rgi Carl Knefeli , Ecke des GemeiudebadgaßchenS.
F»,.riiL8tra88 « ! Carl Linnenkohl » Ecke der Albrechtstraße;8.W.Weber, Moritzstraße 18;W.Klees, Ecke deroethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.
Ker» . «raaei E. Spelleken, Nerostraß- 12;Louis Kimmcl,

Ecke der Röderstraße. ^ ^ . -L ■ ~ ,.
Keugaaae : F . Philipp », Ecke der Friedrichstraße; Frrtz

Rompel, Ecke der Mauergasse. ^ r „
Kicoiasstrasse : Fritz Gernand , Herriigartenstraße I.
Or » »»ie »astri *s8« * SiÖ* dntk , der Adelheldüravt^

81. Santer, Ecke der Goelhestraße.
F,aie « raei -a, *« ! P . I . Weil , Platter,trabe 42.
lloouatrasae : I . Bir « , Ecke der Wcstendstraße.

Verloren Mittwoch Nachmittag von Augusta-» bir zur elektrischen Bahn ein Geldbeutel mitark in Gold u. 60 Pf . Silber . Abzugeben
gegen 10  Mark Belohniing Augustastraße 11, P.

. . Kl « muh . Gold-
Medaillon
ldringer Belohnung Bülowstraße 3, 8 l.

Mittwoch Nachm. Ecke
Dotzdeimer- n. Kartltr.

eine kl. Haudardeitrtascheaus Leder mit Inhalt,
kl. Arbeit, 2 Fingerhüte, Nadetbiichrc. -c. Gegen
Belohn, abzug. das. i. d. Metzgereiv. C. Heiter.

Vorbereitung Liw. etfSfü
schnell , sicher , billig im Pädagogium Bad
I. iebensteia i . 1 ’liUr . Eigenes Haus,
grosser Garten , ländliche Verhältnisse , ald,
Üebirgsluft . (Bwg . 503) l1’106BST“ Schlitten gefunden Acnstraßc 15.

Älövch. m. H. (g-l.) cnifl. vl. Friedrrchtzr. 14. <j» L|laö)!jülfein allen lildjeiu
IWUMWMjlWWl der mitll. u. mit. Kl. Tägl . 2 Sldn . Honorar

mäßig. Näh. im Tagbl.-Lerlag.
IOiigli. li liessoas by an Knglieii

Lady. Apply ko Messrs. F 'eller & KccUs,
49 Langgasse. 2413

Prim . w. Nachh. i. Franz ., Gramm. ». Couv.
Off. mit Pr . u. H . nr. sia au d. Taabl.-Verl.

Hliein . iraaei A . Wirih Nachf. (Fr . Lanpns ) ,
Eck- der Kirchgasie; H. Neef , Eck- der Karlstraße.
F . 2l . Dienstbuch, Ecke der Wörth,traße. , .

Ii8d « i-Hiras9e : Lonis Kiinmel , Ecke der Nerostraße,
Phil . Kiffel, Rödcrstr. 27 ; W. Cron , Ecke de« Romerberg.

»8,a « »->,i ->-8-! Heinrich Krng , Römerberg7; W. Cron , Ecke
der Röderstrnße. „■* ^ *<̂ * i. oc

Sci .acJ. <straase : Chr. Schiebcler, Ecke der Adlerstraße 28.i.
ScHiersteinerstrasse i fe', C?r <», 3lbelbtibftra6e 76.
Sci . waibaciierstrassei Carl Groll , Ecke der Adlerstraße;

Jac . Minor , Ecke der Maurltiusstraße ; Fritz Engel , Ecke
der Faulbriiuneustr.; M . Bchfiegel , Ecke der Friedrichstr. 50.

Sedanplatii Adolf Hcntz. Wcstendstraße1.
Sedan . traaei Georg Fischer, Walramstraße 31
8eerobea . <ra . it ! t W . Klingelhöfer , SeelobenNraße16;

Wilh . Weber, Secrobeustraße 19, Ecke Driideustraß̂ ,
Steinj ^asse s Carl Petr », Steingasse6; C. Ernst, Stem-
«tiktstrasser Lonis Lendlc, Ecke der K-llerstraße.
Taunnsstrassei E. Grünewald , Taunusstraße 34.
Wairamstraasei Georg Fischer , gegenüber der s -danstr . ;

E. Rndolp », Ecke der Fraukenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Blcichstraßc. . gg.r A - ols , Wellrchstraße 23,
V. Oehlschläger, Ecke der Heieneustraße. , .

WeotendstVassci Adolf Hentz, Westendstraße1; I . Birck,

^ 'Urmstr » sser "^ ? A . Dienstvach, Ecke der Rheinstraße;
F . Schmidt , Ecke der Jahustraße.

Ferner in:
Biebrich : Heinrich Schenrer, Ratdhausstraße 11.
Bierstadt r Carl Häuser , Rathyailsstraße 2.

: Jyticöritt ) Ott , Wiesbadeneritraße1 .
SSrbealieicn : OrtSdiener Stahl , Kloppeuheuueestraße.
Ba,ai . ac » : Carl Schwalvach , Burgstrage 144 ,
«» imcnberg . Philipp .ne Wiefenvorn , Thalstrau- 2.
Waidstrasse Biebrich ! Carl Zuber , Waldstraß- 14.

Franz ., Engl., Deutsch. Frl . L-aea -easoa.
Sprackl-Hr. 1. R. Rödcrstr. 28, 1. 12- 1 Ubr. 19

Ijecoa . de Iranijai * d’une institutrice
franeaiae. Spiegelgasse9 >661

Französin erthcift
Karlstraße I. Zu lprechen von  1

Eonversationsstiiudeu.
' 2 Uhr._ _

Cinnncq maestrapatentata , dülezioni.biao ora, Keusasse 24, III  1846
Mal -Unterricht

in Oel und Aquarell wird erlheilt.
Kunstateiler«». SHerwirth , Karlstraße 10̂ ^

Eintritt täglich.
•itU
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OrMWen WÄrr-MmiG
»rlheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Mäh.Brei» Friedrichftr. 18,2. L. Backfisch.  2317

Clavrer-Unierricht
wird fltunbi.nl) ertheilt Dorkstiaße3 11 , 613

Zither -, Piano - u . engl , ltnterricht erty.
rri . Lelirerin zn mäh. Br. Saalg. 24 26. 1 I. 1662

Anna Deutschinger,
UeKang - und Flavier - Lehrerin,

wohnt .jetzt Omnioiiatrasse 39, 2. 873

Gesang-Unterricht.
Vorzugs. Tonbitdnug. Pollständ. Ausbildung.

Erlra -Kursus für Duett- und Ensemble-Gesang.
Derbinduig mit Theater- und Concert-Ageiituren.
Frau Kapellmeister Vbleme , Wörlhstr. 8. 1141

Gesang-Unterricht,
Methode Siocliiiuus . n , gediegene Tonbildung
auf Grundlage rationeller Athemgymnastik. An¬
meldung täglich2—4 Uhr Luisenitrahe3, Garten¬
haus. Htttgarete ToHisaint

Der Uuterrichl wird cvcnt. auch in französischer
ober englischer Sprache ertheilt._ 456

Bügcl -LAnsns auf Berliner Ren. Untcrr.
wird gründlich ertheilt HeUnrundftraße 88, 1 r.

kür GcfchäftSfräulein wird
Pension,wvmögl. mit Familien-

Auschlnß, znm Preise von 45—50 Mk. gesucht.
^rc .-Offertenn. TI. <» » » 5 au den Tagbl.-Vcrl.

I . Dame sucht Pension mit frcnndl. Zimmer,
bescheidene Ansprüche. Offerten mit Preis unter
C . «». Sbi» an den Tagbl.-Verlag.

HaushaLtNAgs - PLNsiorrat
von Frau Oberlehrer I»ei -Ü« ritrio.

Wiesbaden , Villa Alldlick, Bachmayerstraßc 10.
Zum 1. April finden einige junge Mädchen

freundliche Aufnahme zur gründlichen Erlernung
oeS Haushalts, Handarbeiten und gesellschaftlichen
Umgangssonnen. Pensionspreis jährlich 900 Mk.
Beste Refcr., anSsiidrliche Prospecte umgeh.

Pension Westmmster,
Brrrstadic -strahe I , 1352

schöne gr. Südzimmer frei mit und ohne Salon

„Familien-Pension Gnuuipir.
Villa Es &isersfcrasse irr.

Vollständig renovirt. Gr. sser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe de» Walde.

Bäder im Hause. 1264
Beete Beierenzen. Vorzügliche Küche,

Emserstr. 19, ein», u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

J| Woche 7—15 Mk., m. Pens,
21—35Mk.,gr.Gart. Halt. d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 1265

Taunusstraste 38 85, 2. Er., sind 3 große
Südzimmer mit Balkon und Erker (ev. mit Küchel,
zusammen od. einzeln, zu vm. Lift. Bad. 1582

üfttnetiiles hei« in M.
AeltercrHerr hätte Gelegenheit an vornehmem

Heim bei allciustch. Dame theilzunehnien. Die
Billa ist elegant utöblirt und kann Alles, was zu
einen»besf. Haurh. gehölt, geboten »verden. Näh.
^kapellenstiahe 79. Frau » r . Müller.

Zn besserer Familie finden Schüler zu Ostern
nute Pension u. vorzügliche Berpfiegnng.
Wo? sagt der Tagt l.-Verlag. 1599

Ein vis srei cteg. movl . Zimmer in d.
Nähe des Ang .-Vict.-Baves zu vsrtnielheir.
Räh . im Tngvl .-Verlag. 1596

Ein Schüler od. eine Schülerin höherer Lehr¬
anstalten findet zu Ottern in gebildeter cv. Familie
vorzügliche Pension bei sorgfältigster Pflege. Gcfl.
Ausr. unter JW. >-. 88g an den  Taghl .-Berlag.

Im Hanse eines Arzles im Taunus
findet altere Dame gepiüthliches Heim, eventuell
auch vorübergehend Aufirahme. Offerten unter
SA.  O . 30 « an bei Tagbl.-Berlag.

Gapitalien » erlsilfen.

HWöttzelen-Bailkgelder
pcrinittelt Sensal Alexer Salxbergi ' r,

Bahnhofstrast « 16. Telefon 524 . 15480

Stau keapf teilen
dnd in unbegrenzten Abschnitten unter

coulantesten Bedingungen wieder prompt und
zuverlässig zu beziehen durch das 1162

Specialgeschäft für
Hypotheken und Baudarlehen

von

Hermann Friedriela*
Mühlgasse 1.

Hypotheken-Capital
»Nr ersten Stelle in jeder Hvhr ans»

znleihen . 2816
Cnri «t « i», Zimineimannftr . 1.

HV !inth0lian n. Hestforderung vermittelt
nypUIII &lVCll JfosepS . Storn,Goldg .6.

Bankgelder
in beliebigen Abschnitten, dis zur Gesammthöhe

bon ca. 500,000 Mk., habe unter zeitgemäßen Be¬
dingungen, bei 60°,oiger Beleihung, zu placircn u.
krbitte Anträge von nur solventen Reflectanten.

J » 5*S Friedrich Fraenkel,
Ätiesbaden , Nhcmstr. 48, P . 29S7

IS

Hypotheken-Capital.
Mark 500,000,

jtt sehr coul. Bedingungen auf Wiesbadener Häuser
abznsttben , auch Neubauten. (F-. c. 553) b 106

Mainz & Seellsmaiin»
Bankgeichüfl,

Frankfurt a M.
10,000 Mark auf 1. April auszuleilien. Off.

erd. unter J . M. 323 an den Tagbl.-Berlaa.UzMk.10,000 auf1.oder gute-I 2 . Stell « auszuleilien. 2706
«sie » iL-izrsi , Adolphstr. 3.

ei Mal Mk. 40,000 an erster Stelle,
n 4 '/* °/of auf prima Objecte vis zn 00 “/•
der Taxe «uszuleilien . Offertcn «Mi»
w . K . » »o an de» Tagbl .-Berl . 1338

15,000 Mark sind auf April zur 1. Stelle aus-
zuleihen. Offerten unter V . 3. 183 an den
Tagbl .-Vcrlag.

30 - 50,000 Mk. auf gute 1. Khp- th . r«
»lAfi. Zinsf . ansznl . Off. u . M. 355
a. d. Tagbl .-Berl . 2847

40 —45,000 Mk. auf gute Hypotb., auch gethcilt,
aiirznleihcii. 1-. Kiglein . Oranienstraße 3.

Mündelgelder , 10,000 - 11,000 Mk., sofort
ausleihbar gegen doppelte Sicherheit. Näherer
im Tagbst-Verlag. 2920

40,000 Mark Privatgeld als 1. Hypothek, 4'/, ° °,
sofort zn vergeben.

l »avid Halm , Elisabethcnstraße 7.

Gapitalirnleihe » gesucht.

Capitaliffen « '"„.S
guter Hnpotheken . » ejer SuHltrrscr,
Balmhofstraß « 16 . Telefon 524 . 15482

werden von gut situirtem Mann als 2. Hypothek
auf neu erbautes Eckhau» in einer der besten
Straßen Wiesbadens p. 1. April o. 1. Mai 1901
gesucht. — Pünktlich« Zinszahlung. — Agenten
verbeten. — Offerten unt. 3.  H . 169 an den
Tagbl .-Vcrlag.

25 —35,000 Mk . auf «ine sehr feine zweite
Hypoth . (dopp . Sichert,. ) zu 5 7 ° in erster
Geschäfts - u . Krrrlage Wiesb . zw. jetzt
« . Juli gef. Unterpfand ein prima
Geschäftshaus . Gef . Off. N. « . M.  354
an den Tagbl .-Berlag . 2846

20 —25,000 Mk . 1. Hypothek auf priina Objekt
von gutsiluirtein Geschäftsmann per 1. April c.
gesucht. Offerten erbeten unter 25. s . 034
an den Tagbl.-Verlag. 2899

20 - 25,000 M . geg . sehr gute 2. Hhp - th.
(7 - d. Taxe ) ans ein vorzügl . VleschäftS-
hans in bester Lage Wiesb . gef. Gef.
Off. n . » . » . 35 « a. d. Tagbl ^Berfl. 2844

als 1. Hypothek v.
^ »̂ 4 « pünktlichein selbst ver¬

mögendem Zinszahler gesucht. Offerten mit
Angabe des Zinsfußes «nr vom Sclvst-
darleiher sub Chiffre v . 4 . » » » an den
Tagbl.-Verlag werdeii berücksichtigt. 2748

10.000 Mark auf flute 2. Hypothek(nach 43 7»
der Taxe) gesucht. Offerten imler h . V. » *5
an den Tagbl .-Verlag. 2771

4000 bis 5000 Mk . ans gute Nachhypothek a.
gl. zn leihen gesucht. Off. unter 1-. **• HO*
an den Tagbl.-Verlag. 1140

2000 Mk . werden gegen gerichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 1663

20 .000 Mk . auf zweite Hypothek bis 1. Juli,
ev. früher, zu ccdiren gesucht. Offerten unter
A.  W. 3 « 5 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Wünsche aus prima 1.HYP.
70 —80,000 Mk . geliehen zu erhalten. Bitte
Off. u. 4L. H , l « *i an den Tagbl.-Verl. zu r.

Suche 20,000 Mk . als 2. Hypothek aus guter
Object. Erste Hypothek beträgt 70,000 Mark,
Taxaiion 115,000 Mark. Wo? sagt der
Tagbl .-Verlag. 2762

Gegen Faustpfand im doppelten Betrage werde»
10—15,000 Wik. nsit 57»—6 7«P. a. verzinslich
aufzunehmen gesuLt. Offerten unter Chiffre
8». 4». 3 » « an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

7—8000 Mk. ivcrden auf gute Nachbypothek bis
7, der Taxe zu 6 »/» gesucht. Offerten unter
B . 'S’. 84 © an den Tagbl.-Berlag. 2910

70—60,000 Mk. geg . prima 1. Hypoth . zu
47 - °/° auf ei»» »»eues rentabl « beff. Ge¬
schäfts - u . Wohnhaus in guter Lage von
sehr gntfit . Geschäftsmann n. prompt.
ZinSz . zw. jetzt « . Juli gef. Ges. Off.
« . iw. s». » l « a. d. Tagbl .-Berl . 2971

Forderungen an den Nachlaß des
verstorbenen

Herrn Hans von Beyer
wolle man «»»melden bei F 231

Rechtsanwalt l *r . Helmer,
Nengaffe 8.

Für den Abbau eines bc-
_ deutenden Braunkohlenlagersim

Siaffauifchen wird ein Thellhaber gesucht. Gest.
Off. unter « . O. 30 « an den Tagbl.-Verlag.

Theilhaber — still o. thätig zum ration.u. erweiterten Betrieb und Ausbeute eine»
vorzgl. KalkbrucheS— i. concurrenzfr. Lage
bei größ. Stadt — mit Mk. 10.006—20,000
gest Absatz für die ganze Production»»achgc-
wieseu, ebenso eine ausgezcich. Rentabilität.
Off. erb. u. M'. V . 9S « a. d. Tagbl.-Berl.

Für Wemgroßhaudlungeu.
In Wiesbaden wünscht sich tüchtiger gewandter

Repräsentant und Fachmann wie eigener,
großeru. sehr feiner Engros« u. Privalkundschaft
an gut fundlrter leistungsfähiger Weingroßhandl.,
vorläufig ohne Capital-Tinlage, zu betheiligen.
Hg . unter » . 3. »9 » an den Tagbl^Äeüag,

Existenz.
Gut gehend« Filiale eilte» hicsigeu größeren

Conslimgeschäftt» kan» »nter günstigen Bedingniige»
übernomnnn»verden. Monall. lliniatz ca. Mk. 2000.
Mtthe M . 75.— per Monat. Zur Uebernahme
Mk. 1500.—. Brauchckcnntirisse nicht erforderlich.
Off. ». »c. n.  342 au den Tagbl.-Verlag.

Höhe Nebemmilh«
von 150—300 Mk. pro ivlonat (ev. Lebens¬
stellung) finden Herren aus besseren Kreisen mit
guten Verbindunge»! bei solider deutscher Actien-
(Äsellschaft. Pens. Beamte, Lehrer, Offiziere oder
Herren, die ihren Beruf wechseln»vollen, »verden
bevorzugt. Offerten uiiter V. «». 453 an den
Tagbl.-Verlag.100
M

monatlich und mehr ver¬
dienen alleinstehende Frauen,
Juvalide,Pensionäre, Agenten,
Händler. Händlerinnen und
kleine Geschäftsleute durch
leichte Thäligkcit für meine
Firma. (E. H. &525) F151

Man schreibe wegen kostc»»-
sreicm Prospcct an

Albert Heinemaim,
__

Enter Nebenverdienst
für Jedermann, besonders Damen besiercr Kreise.
Interessenten beliebe»»ihre Adressenn. 8 . 4. . äSJ
in de»,» Tagbl.-Verlag niederzulegen. Discrction
zugesichert.

Anträge für 1. »>hpoth . vis
60 7° d. Taxe zu bin. Zinsfüße
nimint entgegen«»ti « Ver¬
treter der Deutschen Hypotheken¬
bank in Meininsen für d. Rcgbzk.
Wiesbaden , Adolphsir. 3. 2705

Geldsllchellde
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin SW . 48,
Wilbeimstraße 134. _

Dariehen in jeder Höhe. Dircr. Rückp.!
Snll ^ . Berlin » Weißbachsir. 1. F 106

.Darlehen-Gesuch!
Ein junger Geschäftsmann, der bitte!) die

große anhaltende Kälte einen sehr großen Schaden
erlitten, sucht Darlehen von 600 Mark ans drei
Monate gegen große @id)trf»cit._ Offerten unter
E . Hl. SAM) an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu conlante»! Bedingungen,
sowie Hypothek->ngclder in jeder Höhe. Anfragen
mit adressirteni und srancirten» Couvert zur Rück¬
antwort an

H . Hittner & Co ., Hannover.

König!. Theater.
Zlvki Achtel Abonnernent. Serie 4», erster

Rang, Mitte, abzugebcn Bicloriastraße 15, 2.

Mtistterl
welcher in der Woche an einigen Abenden
frei ist, Ivird zum Vorspielen von Opern
(hauptsächlich von Wagner , Meyer-
beer , Lortzing K.) gesucht. Offerten
unter Angabe des Honorars erbeten unter
34. D. s » « an den Tagbl.-Vcrlag.

Bessere Herren suchen guten bürgerlichen

MAB- uiiS ÄWiffisch.
Preisangebot u. V . -Le» an die (31.2435) P179

Arni.-Exped. St.  Schiirmaua,
_ Düffeldorf. _

Einige Herren finden guten bürgerst Mittags¬
und Äibendtisch Bertramsdraßc4, 1 l. 1647

Mittagstisch (ca. 80 Pf.) in Privathause
uon einem Herrn gesucht. — Offerten unter
i* . <4.  31 » hauptpostlagernd._

Eure perfecte Kschi« , deren
Herrschaft eben aus Reisen,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Ai»-
fertiguugv. Gesellschaft»- u. Confirmations-Essen.
Näheres Bahnhofstr.  20 , Seilenb. r . 1 St . l.

Empfehle mich zur
Uebernahme v. Um¬
zügen (unter Garantie)
bestens. 2967

Hart Stopp , Schreiner , Wkllritzstraße 11.

(i. Schulze, taierstiniffier,
WalkmShlstr. 30, 2 St. 1672

Zum Votiren der Möbel, Pianinor und
Flügel emps. sich Adolf Eigen , Luisenstr. 5.

Empfehle mich zum Ltnsi
poliren n« Mattiren
von Möbeln jeder Art
bestens. 2966

liiorl « oj »p, Selireiner̂ .Wellriystraße1l.

Poliren.
Alle Sorten Stühle werden billig

gestochten, pÄlirt und reparirt . 1671
_1 . ?»ay , Sruhunachcr, Jflauergaffe 8.

Gekittet wird Glas , Marm., Alabast., »o»vie
Kunirgegenst. all. Art »Porzellan feuerst, t. Wasst
haltb.). Uhlmann, Luisenplatz2. 1673

Alle Tapezirwrarbeiten werden prompt ».
bill. ausgesüyri 1679

.4. teicher , hidelhaidstraße 46.
Unrerzeichneter empfiehlt sich den

_ geehrten Herrschaften für 8le-
paraturen aller 5ierren-Garderoben, sowie 3ln-
fertignng neuer Garserobcu nact» Maß billigst.
_ .a . I. i5rcr , Adlerftrahe 52.

Tüchtig« Schneid «rinsucht noch Sunden in
u. auAerd m̂ Hause. Hartingstrahe 9, 8 St . l.

Eostüme , v. d. einst b. z. den seinst., w. gut
u. bist. gen». Helenenstraße 11, 1.

Eostüme , Hauskleider »vcidei» augeserügr
in und außer dem Haufe. 31äh. LSrilstratze8,
2 x«, und Seerobenstratz « 6, Hth . 1 r . 1548

Schneid, e. f. i. n. a. d. H. Adeiheidstr. ll. 4.
Eine llläherm empf. sich>m We»Ueugnahcn

Aurbeffern der Kleider (per Tag 1,50 Mk.). 3!äh.
Hocbstäite 29. 2 Tr . bei Frau Walicr.

Eine Wittwe , welche schön flickt mit der
Maschine, empfiehlt sich. Röderstraße 21, Frontsp.
Daielbsi wird au»b znm Stricken angenommen.

z-ränlciu , im Llnsvefsern bewandert
sucht Kundschaft. Näh. Wellrihstraße8, 2 l.

Weist - u . Bunist . ivsrd»„»gen.
Sedailplatz 5, 1. 2918

Bctkscdcrn w. d. Dampfapparat ger. v«
Fra » «tiei » , Albrechistraste 30. 1675

Herren-Waicbe(Glanzb.) »v. a. Nierostr. 20, P.
Wäschez. B . iv ana. Aloritzstr. 28. Htb. 3 r.
T . Wasrdfr. s. Privatst Karlfir. 82, H. D. r.
Schön gewaschen und gesarbl werden Wasch«

leder- und Glae « - Handschuhe Schwal«
bacherstraste1, gegenüber der Dotzhelmerstraße
Militär -Effecicn -Eleschäft ._ 457

Kleid, u. W. w. b. angef. Römerverg 39, 1 r.
"Hchnerderm tatst, sich, Frankenstr. 6, P. 2914

wird unter Zusicherungreeller
Will ly st und pünktlicher Bedienung von

Herrsch.., Priv . n. Pens, cuwen. N. Hrlenenltr. 1, 1.

Die Wäsche SÄÄ
sofort zu übernehmen gesucht; dieselbe»vird flnl: u.
pünktlich besorgt. Näh, im Tagbl.-Verlag.  2896

Geübte Frtseurin such» noch Kunden. 3!a^
Röinerberg 7. 1 St.

ysf ~ süchtige Arifeufe n. Kunden an.
Michelsberg6. Laden.

Mamcnre. — Pedicurc.
Fränlein empfiehlt sich »n Hand- und

31agelpflege, Hühnerangcuschneidcn ., Gest Be¬
stellungen Bürea» Warlie «, Goldgasse 18.

Ein Kind »vird »n gute Pflege aus» L»n»d
genommen. Näy. Albrechtstraße87, Htb. 1 St.

Damen s. srdl. discr. A»jn. bei Fr . Z. Hart-
mann, Wwe., Mainz. Ecke Schönborn- u. Baderg. 6.

Mädchen[.U1 .S
i. Wiesbaden oder Nnigevung . Off. unt.
e». 45 psstlagcrnd M .-Gladbacb.

Ein Herr
in gesetzten Jahren (Rentier) wünscht die Bekcmnt-
schast eines inng. Mädchens od. Wittwe behuss Ler-
heirathung zu machen. Gefällige Offerten unter
K . « . »t » 8 befördert der Tagbl.-Vcrlag.

Eine Gondrr-AuSgabr dks „Arbeitsmarktd-s Wirsbatea«

a» Verkant, das Stück L Pfg., vrm .. . . ...
uneiltaetttiche Einsichtnahmr. — Bei schriftlichen Offerten
ernpsirtzlie» sich, nicht Oriainal-Zeuqniffe, iondecn deren M.
»chrisiet, beizusüqen; sär Wiedererlangung etwa beigclegter
Original -Zeugniffe oder sonstiger Urknnden jibern-hm-n wir
i. ineriri Gewähr. — Osserien, Ivclche innerhalb 4 Wochen uidjt

abgeholt worden sind, werden ulieröffuetvernichtet.)

Weivliche Vrvsonen . die SteUung
studen.

GÄlLrte freiest. Erßeheriil,
die befähigt ist, allen Unterricht zu ertheilcn, wie
er an einer höheren Töchterschule verlangt wird,
von einer Familie auf bem Lande mit 12-jähr.
Tochter gesucht. Eintritt nach Ostern. Näh. zu
erfragen Karlstraße 4, 2.

Wanted nt aace EngiiOi »r German
to take entirc Charge of

S 11111« tjiris agrs 8 and 8 . Ajsjily
by letter slating terms Actra to

Mrs . WerHcUje,
Penstun Windsor , Wiesbaden.

Junges einfacher Mädchen für
lK« W Geschäft und leichte häusliche Arbeit

für bald gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2782
Attgeheude Berkäuferin

sucht 2903
Carl tleilingcr,

Mannfaeturwaare « u . Confection.
Tüchtige Taillen - n. Rockarbeiterinne « ,

sawÄ perfecte, Maschine « - Näherin auf
dauernd gesucht. 2540

M. E,e is i er -ISo d ac it , Gr. Burg str. 9.
Perfect- Rock- und Taisl -en-Arvetterinnen für

dauernd gesucht Kirchgaffe 29, 2. Etage.

Tmcht. Mtbüiefmnm
für dauernd gesucht bei 2912

Cb . WcjTcr , Damen-Confcction,
Bahnhofsrraße20.

Perfecte Taille « , und Rock- Arbeiterinnen
»verden gesucht von C. Ities -Cebereck,
Wilhelmstraße 12, 1. 1483

Perfecte Tmüen- und
Aerm elaroe iier111h en
sofort od. später gesucht Webergaffe 10. _ 2942

Eine zuverlässige erste TaUlenarbetirrin auf
Jahresstelle gesucht. Mädchen können daselbst
das Schneidern gründlich erlernen. J». Mejt®-
Slie ». KI. Bnrgstmße 4. 2882

Tüchtige Arveiterinuen und Lehr»
Mädchen gesucht. 2964

El. Eveck , Nerostraße 42, 2.
Eine WeißzeukiNZHerru gesu.rr Wdlerstraße 28, L l.

2587
Modes.

Zweite Arbeiterinnen suchen 2
Lrmgqaiir 33. tilentel & Jnrael.

Modes.
Tüchtige1. und 2. Arbeiterin , sowie Lehr¬

mädchen gesucht.
1‘ eUtJeaa freres , Taunusstrase.
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Zweite Modistin
gesucht. Eintritt 1b. März. 2837

J . Hirsch Sölme,
Eck« Langgaffe und Bärenstraße.

Junge Mädchen
für leichte Handarbeiten gesucht. 2908

Carl C*oldstein,
Kapellenstr. 49.

Stick, u. Lchrm. ges. Taunusstr.37. Ludwig. 2749
Lehrmädchenf* P«̂ w

Josopii UiiiiiMim , Kirchgasse 21. 2155
Pf ““ Lehrmädchen gesucht. Haupt , Damen-

Confection, Hellmundstr. 11,1. 1489
Mädchen können da«KIcidermachenu. Zuschneiden

gegen evtl. Vergütung erlernen Kirchgasse 17, 1.
Mädchenk. griindl. Kleidcrm. erl. Kirchhossg. 2,1.
Lehrmädchen für Kleiderm. Hellmuudstraße 8.

Mädchen kann das Klcider-
^ Üvvllllt - machen gründl. erlernen. Mb.

Luiscnstraßc 41, 2 l. 296!
Lehriu. f. Kleiderm. ges. Oranienstr. 6, 2 l. 2789
Lrbrm. f. Dameuconseet. ges. Kirchgasse 29, 2. Et.
Lehrmädchenf. Kleiderm. ges. Wellritzstr. 13, Ftsp.

Lehrmädchen
>u Putz gesucht. I wiei nofcu,für seinen .

Langgasse 45.
Modes.

Lehrmädchen für feinsten Putz gesucht.
A.  Scheibet , Wilhelmstraße 46.

«11 &,4Ä Lehrmädchen geg.Vergütung
.♦vtIHrvVr sofort gesucht. Jt. Tauber,

Webcrgasse.
Für eine fremde Herrschaft(zwei Personen) wird

zum1. Sljjrit perfecte Köchin (40 Mk.), ein
Hausmädchen(25 Mk. Lodn) Pr. Monat ges.
Hcllmundstraße6, 1 St . rechts.

Central-Kureau Warliss
(Inh . Frau » . Hary . Tel. 2085.

Suche ans sofort Hausdame, Erzieherin für hier,
Köchin zu 40 für feine« Herrschaftsh. hier, sowie
nach Englandu. Holland, ferner fünfundzwanzig
Alleinmädchen, die bürgerlich kochen können und
1. Hausmädchen(Lohn 25 Mk.) auf sofort.

Gotdgaff« 18, Lade«.
Suche für eine Restauration, wo die Frau fehlt,

eine tüchtige Person, welche dem Haushalt und
der Küche selbstständig vorstehen kann, aber selbst
mir Hand anlegt, wo cs fehlt. Offerten unter
IV . M. S« S an den Tagbl.-Verlag.

Ein eins. Frl .,
Haushalt erfahren, wird als Haushälterin und
Stütze der Hausfrau für bald gesucht. Gute
Zeugn. crf. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2800

Suche eine Köchin, welche Hausarbeit übernimmt,
bei hohem Gehalt zum1. April.

Graf « entlorlf , Schiersteinerstr. 8.
Anmeldung persönlich von7—8 Uhr Abends

oder Einsendung von Zeugnissen ec,
IM " Für Anfang März oder später werden eine

leiniiche selbstständige
Herrschaftsköchiu

und ein gewandtes fleißiges
Zimmermädchen,

s im Serviren geübt ist, gesucht.bas
Lohn, dauernd- Stellung. Meldung Vormittag«
Emserstiaße9. 2888

KaffeeköchinnenL "'S
Kreuznach, Mannheim, Münster«. St ., Neuen¬
ahr, Schwalbach, sucht thells für sofort, theil»
für die Saison Brünberg ’« Rhein. Stellen-
Büreau, jetzt Goldgasse 17, Part . Tel. 434.

Ein reinliches Mädchen, welches selbstständig
bürgerlich kochen kann, wird bis zum 1. März
gesucht Bäckerei Minor , Bahnbofstraße 18.
Das Mädchen braucht kein« Bröschen z«
tr-rgen. 1091

DU zSMl-» Ein Mädchen wird gesucht Kleine
M W  Burgstrabe 8. 1228
Ein reiuliches Mädchen für Küchen- und Haus¬

arbeit gesucht Taunusstraße 24, 2. 1785
Dienstmädchen gesucht Albrechtstr. 16. P. 2187
Eins . Mädchen fiffii
Mädchen für Haus- und Küchcnarbeit(25 Mk.

Lohn) gesucht Langgasse5. 2499
Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht, zum 1. März gesucht bei
Pütz,  Webergasse 37. 2584

Ein ordentliches Dienstmädchen
Ä 1 gesucht Schwalbacherstraße 24. 2439
Ein älteres zuverlässiges Mädchen auf gleich od.

später gesucht Weißenburgstraße6, P. I. 2481
tß&r  Haukm. fl. h. Lohn ges. Wellritzstr. 20. 1882
Ein Dienstmädchen ges. Friedrichstr. 50, P . 2478

Inn ges reinliches MNöerNtäVckett,
sowie ein fleißiges DlettstMaVtheU,
welches bürgerlich kochen kann, sucht 2582

Carl Claes,
Bahnhosstraße3.

Mädchen zu einer Dameu. 6-jährigem Kind ges.
Näh. Taunusslraße 15. 2616

Mädchen heim - Stell enn nchWei s,
Schwaibacherstr. 65, ab 1. April Sedanpl. 3, 1,
sucht sofort große Anzahl Alleimnädchen für
nur gute Familien, Küchenmädchen, Haus¬
mädchen, Köchinnen, Kinderfrau, Kindermädchen,
Zimmermädchenund b. Köchin für Pension.
Für 1. März und später groß« Auswahl in
guten Stellen.

fjpijilg**» Ei» braves Mädchen, welches
selbstständig jede Hausarbeit be-

lorgt und bürgerlich kochen kann, wird gesucht.
Zu melden Dotzheimcrstraße 54, 2. 2741

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Luisenplatz3, Part . 2740

Ein junges Mädchen für kleine Familie sofort
ges. Mb. Scharnhorüstratze 1L  Part , links.

Ein träft. Mädchen für fl Haurü. und zu drei
Kindern gesucht Albrechtstratze6, Hihs. 2.

Tücht. Mädchen per 1. März gesucht Graben¬
straße 30 beiC. VA**. 2755

Hausmädchen
gesucht auf gleich oder in einige» Tagen zu jung-

verheirathetem kinderlosen Ehepaar. 2799
A. Hartin , Oranieustraße 42, Pari.

Brav. fl. Mädchen ges. Gr. Burgstr. 7. 1 r. 2770
Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht

Lauggasse 38,1. 2667
Ein j. Mädchen gesucht GerichtSstr. 1, 2 r. 2843
Kückenmödchen, S*8'S

etwas kochen kann, gesucht. 2823
Villa Carolus, Nerothal.

Suche zum1. März ein braves tüchtiges junges
Mädchen vom Lande. 2832

« . eianl . Kl. Webergafle 13, 2 St.
gŜT’ Sauberes Mädchen per1. März gesucht

Röderstraße 13, Laden.Simmermädcher»sof.ges.Langgasse!!4. 2808rbeiitl. Dienstmädchenges. Albrechtstraße6, 2.
«l H -, »»»">ädchen gesucht. Eintritt sofort od.

später. Taunusstr. 28, 1. 2901
Sartberes Mädchen für Küche und Hausarbeil

gesucht zum1. März. Meld. m. Z. Vorm. 10
bis Nachmittags3 lihr Adeibcidstraße 37, 1.

'Sa **#»,* ein solides ordentl. Mädchen
bi« zum 1. Näheres Seeroben¬

straße 25, im Laden.

Er» anständ. braves Mädchen gesucht
a. gleich od. später, guter Lohnu. familiäre
Behandlung, kann auch das Kochen erlernen.
Näheres Faulbrnnncnstraße 12, Part.

Ein srdeutl . Mädchen
zu zwei Leuten gegen guien Lohn zum 15. März
gesucht. Näh. Rheinstraße 24, Part. >2857

Gesucht auf 1. März ein tüchtiges Zimmer¬
mädchen. Pension Siesta, Kapellenstraße16,

Gesucht
für sofort ein gutes gewandtes Kücheu-

mädchen. Zeugnisse verlangt. Uhlandstr. 14,
Vormittags9—11 Uhr.

Gesucht sofort
oder 15. März ein reinliches anständiges

AlleinmädchenKaiser-Fricdrich-Ring 15, Pl.
Tüchtiges Küchenmädchen alsbald gesucht.

Lohn 25 Mk. 2892
Cölnischer Äof, Kl. Burgstr. 6.

Nach Mainz
Haushalt bei hohem Lohn zu sofort. Antritt
gesucht. Mainz , Francniobstraßc 70, 2 beiSchul ». 2886

Tücht. Mädchenf. kl. Haush. ges. Lehrstr. 16, 2 l.
Ein anständiges Mädchen für einen kleinen

HanShalt gesucht. Näh. Kleine Burgstraße 10.
Zu spr. von 1—47, Uhr. 2898

Gesucht für Oifiziershaushalt tüchtiger Mädchen,
perfect im Kochenu. Hausarbeit. Vorst.zwischen
12 und 1 und 4 und 6 Uhr Rheinstraße 97. P.

fitrtZitAk -L zum 15. März ein gewandtes
reinliches Hausmädchen mit

guten Zeugnissen Alexarrdrasiraß« 12. 2772
Ein anftänd. Mädchen,

das alle Hausarbeiien versteht und selbstständig
kochen kann, wird zur Führung eines kleinen
kinderlosen Haushalts gegen hohen Lohn gesucht.
Näheres Römerberg 24 (Laden). 2744

Alleinmädchen sof. ges. Körncrstr. 7, 3 l. 2353
MSMiss » Ein», jüngere« ordeniliches Dirnst-
PSsür Mädchen gesucht Langgasse3. 2617
Ein tüchtiges Mädchen, das die Hausarbeit

gründlich versteht, gut bügeln und auch waschen
kann, baldigst gesucht Adolphsallee 32, 2. 2662

Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht. 2554

Schiemann , Adolphsallec 53.

Sin tüchtiges sauberes Mädchen wird gesucht
Adolphsallec 35. P . 302

Reinl. Mädchen, das etwas kochenk., in kl. Familie
gesucht. Frau PH. Sulzcr, Schwaibacherstr. 33.

Tüchtiger Alleinmädchen gesucht. Keine Laden-
arbeit. S. Ster ««, Mauergasse 10, Laden. 2925

Ein junger M ^ ädcheU ans guterFam.
als Stütze der Hausfrau ges. Familienanschluß.
Offertenu. **■ O. 888 an den Tagbl.-Verl.

Kräftiges Mädchenv. ausw. f. Kücheu. Hans
z. 15. März gesucht. Näh. Luisenstratze3, Part.

Suchez. 1. April eine in der Kinderpflege durch¬
aus erfahrene, zuverlässige Kinderwärterin
oder älteres Kindermädchen, evangelisch, zu
zwei Knaben von1 u. 3 Jahren. Gute Zeug»,
crford. Meldungen8—11 u. 4—7 Uhr. Frau
Ernst Spie «, Victoriastraße 3. 2928

für kleinen Haushalt sofort
gesucht Schwaibacherstr. 71.

Tüchtiges Mädchen für Küchen- u. etwas Haus¬
arbeit gegen hohen Lohn auf 15. März gesucht
Hellmundstr. 48,1 I. 2917

Zuvrrlässtges Mädchen gesucht Wallnfer-
straße8, Part.

»ft «* bersch. Haus- u. Alleinmädchen
'S? #114) v nach dem Ausland , ferner eine

perf. Kammer;,tngfer mit ans Reisen,
KüchenhanshätterinnenfürSaison »perf.
n. f. b. Herrschaftsköchiunen, Kaffee- «.
Beiköchinnen, Kinderfräutei« , e. Buch¬
halterin, Büffet- u. Servierfräu!., Ber-
känferi« für Metzgerei, bessere Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotel u.
Pens., zwanzig Alleinmädchen, fünfzehn
Hausmädchen für Hotel u. Privath . u.
achtt. Küchenm. SS'imer ’s 1. (5.-Bür.
(B.  1 . Rg.), Mauritinsstr. 4. Tel. 571.

Ein junges Zweitmädche» sofort
ges. Metzger Henker , Metzger-

qasie 34.
Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht

Marktst raß«-20. 2945
Ein braves Mädchen wird vom

WM 10. März bis 1. April zur Aurhülfe
gejucht Rheinstraße 79, im 2. St.

Gesucht
ein tüchtiges Zweitmädchen für leichte Arbeit.

A.  Sclieibel , Wilhelmstraße 46.
Einfaches solide« Mädchen, freundlichu. willig,

als Mädchen allein ««sucht Moritzstraße 62, 2.
Gesucht

zum 1b. Marz gegen guten Lohn zu einer kleineren
Familie ein erfahrenes Hausmädchen mit guten
Zeugnissen. Näh. Adolphrallee 43. 2949

Ein ordentliches Mädchen gesucht. Näh. bei
Wein ySrtner , Schulgasse2. 2968

Eine Weitzzeugbeschließerin zun,
WWM 15. März nach Mannheim für erstes

Haus gesuchtd. Grünbers ’* Rhein. Stcllen-
büreau, jetzt Goldgasse 17, Part . Tel. 434.

Ein tüchtiges Hausmädchen ges. Wilhelmstr. 22, 2.
Ein Mädchen für alle häuslichen Arbeiten gesucht

Bismarckring 11, 3 St , hoch r.
Für kl. Haushalt ein
durchaus zuverl . saub.
Mädchen

Hiiller ’s Bürcan , Webergaffe 56, Part ., sucht
gediegene Alleinmädchen zu je zweiu. einz. Per!.,
sowietücht. Hausmädchen in sehr gute Privatst.

UHMMh-a Kräftiges Küchenmädchen gesucht
Taunusstraße 15. 2972

Junges kräftiges Mädchen gesucht Seerobcn-
straße 23, 3 links.

Mädchen hat Gelegenheit, das Bügeln gründlich
zu erlerne». Seerobenstraße9, Mtb. 1 r. 2243

Ein tücht. Waschm. dauernd ges. Steingasse 18, 1.
Waschmädche« sofort gesucht Emserstraße 75.
Braves sauberes Monatsmädcheu findet gute

Stelle Karlstraße 10, Part.
Aelteres kräftiges Mädchen oder uuabh.

Mouatssra« gesucht Delaspeestr. 1. L. 2524
Tüchtiges Monatsmädchen von 9 Uhr ab

Morgens gei. Guter Lohn. Albrechtstr. 40, Lad.
Eine Monatssran für die Morgenstundenvon

8—10 Uhr verlangt Ncrothal 1.
Eine reinliche fleißige Mouatssran für 2 Std.

Vormittags gesucht Friedrichstrahe 34, 1.
Monatsfr. o. M. f. kl. Haush. ges. Röderstr.89, 2.
Mougtssrau gesucht Schwalbacherstraße 23,1 l.

Monatssrou gesucht Adelheid-
straße 41, Part , rechts. 2926

Jg . Monatsmädcheu ges. Dotzheimerfiraße 18, 2.
Eine MonatSfran sof. gesucht Adoisstraße5, 1 r.
Monatsfr. f. Morg. 3 Std. ges. Friedrichstr. 2, 8.

Braves Monatsmädcheu sofort gesucht
W-rM? Scharuhorststraße7, Vdb. 1 l.
RionalSinädcheu gesucht Frnuz-Abtstraße 10, 1.
Eine reinliche Monatsfrau oder ein Mädchen

von Morgens 10—12 und Mittags von1—2Uhr
auf sofort gesucht. 2955

Färberei HUchor , Walramstraßc 10.
Ein Monatsmädchen gesucht Karlstraße 29, 2.

Atri-  ordentl . unabhängige ÄonatS-
tzWs-fUrt - 1 fron Bertramstraße 22, 2 link«.
Monatsm. od. Frau geiuckt Moritzstr.30, 2 r.
Wecksrau gesucht Mauergasse 19.
§S®"“ Ein« Kran zum Brödcheutrage» gesucht

Wellritzstraße 26. 2793
zum Wecktragen gesucht

eine lytatt Bismarck-Ring43. 2813
Ein zuverlässiges Mädchen tagsüber zu zwei

Kindern gesucht Blücherstraße9, Part . ^ 2754
Ein sauberes Mädchen für den

_ ganzen Tag sucht - 2792
.Sah . Hirchboites . 2 Webergasse 2.

Ein sauberes tüchtiges Mädchen oder eine
unabhängige Frau zur Verrichtuug von Haus¬
arbeit tagsüber gesucht. Näheres Bismarck¬
ring 28, 1 St . 2760

Ein brave» Mädchen, welches zu Haufe schlafen
kann, für leichte Hausarbeit gesucht. Näheres
Hirschgraben 26, 2 bei Kimmer . 2786

Mädchen tagsüber ges. Friedrichstr. 36, GthS. 2 l.
E. Mädchen tagsüber ges. N. Wellritzstr. 36, Lad.
Lanfmädchen gesucht Lauggasie 53, Corsetgesch.
Laufmädchrn gegen guten Lohn sofort gesucht.

Hina Astheimer , Webcrgasse 7. 2952

Weiblich * Verlorre» . dir Strll «« g
skkchSA.

Für meine erste Berkättferltt,
welche sich zu verändern wünscht, durchaus
tüchtig und zuverlässig tu der Colonial-
waaren- n. Butterbranche, suche pass.Stelle.
Offertenu. li . H . 853 an d. Tagbl.-Verlag.

von guter Figur ', geübte
Schneiderin, wünscht in hies.

seinen Geschäft Stellung für den Verkauf,
Abstecken, resp.Abäudern von Dameii-Confection.
Beste Empfehlung. Gest. Offerten unterP . W.
hier, Gerichtrstraße9, 3 links.

Für meine Haushälterin , die6 Jahre in meinem
Dienste steht, perfecte Köchin mid im Hauswesen
sehr erfahren ist, suche ich zum 1. eine gute
Stellung, möglichst zur sclbststündigeu Führung
einer Haush. Regierungsrath Hr . lewald,
Wiesbaden, Biebricherstraße 15.

Eine Haushälterin oder Köchin sucht in bess.Hause
Stelle. Zu erfr. Wellritzstr. 19, Pt . bei Weber.

SßW“ Perf . Hcrrschastslöchin sucht Stelle in
seinem Hause. 9!äh. im Tagbl.-Berlag. 2865

Empfehle perfecte Herrschaftsköchinnen, Rcsiaur.-
Köchinnen, eine gute Pensionsköchin, Kaffee- und
Beiköchinnen, adrette Zimmermädchen, Haus¬
hälterinnen, Verkäuferin für Conditorei und
nette Servierfräulein für Saison.

S»?»rner ’s, l . Central-Bürean,
Mauritinsstr . 4, 1. Et.

Köchinf. Hotel, Rest., Pens. s. St . Moritzstr. 13,3.
Fein bürgerl. Köchins. b. Stelle in best. Hause.

Friedrichstraße 28.
Madchruheim- Steürttnachmris

I*. Geister , Schwalbacherstraf!e 65, 2,
empfiehlt soforl perfecte Hotel» N. Pensious-
köchin mit guten Zeugniisen.

Steile gesucht.
Ein braves fleißiges Mädchen, 18 Jahre alt, aus

guter Bürgersfamilie, sucht bi« 1. April in bess.
Hause Stellung. Offerten erbittet

ZLai'L Mataifiaiiai,
Weinstuben besitz«!,

Neustadt a. d. Haardt.
Fräulein sucht Stelle al» Stütze; geht auch als

Jungfer , Näh. Oranienstraße 31. Hth. 1 l.

Einfache» Fräulein ans guter Kamille,
gegenwärtig hier bei Derwanbten, sucht Stell«
als Kinder fräulein zu größeren Kindern in gue
bürgerliche!» Haufe, auch zu einzelner Dame, wo
Gelegenheit, sich in häuslicher Beschäftigung uni
im Kochen zu vervolllommueu. Adressen unter
A . Wj. 381 an den Tagbl .-Verlag höfl. erbktcst.

Ein Mädchen.
kann, sucht Stelle in kleiner Familie, am liebste»'
bei einzeliicm Herrn oder einer Dame. Zu erfr.i
Sedanstraße9, Hth. 4 St . >

Gebildetes Fräulein , kath., 19 I . alt, musikal.und in allen Handarbeiten gewandt, wünscht
geeignete Stellung in feinem Hausep. 15. April
od. später. Wiesbaden bevorziigt. Gest. Offerte»
unter E . E . Wiesbaden, Goldgasse5, 1.

Arbeitsnachweist.Frauen,t£;S:
Abth. II vermittelt Kinderfrl., -Wärterinnen,
Stützen, Haushält . f. Hot., Erzieher., tiesellsch.,
Jungf.,Pfleger., kaufm.Pers., Sprachunterr. 323

im Schneid, bewandert,
Haushalt erfahren, sucht

in kl. bess. Hanse Stellung. Näheres Adolphs¬
allec 32, 2. 2768

Besseres Mädchen, w. noch nicht gedient hat, in der
Haushaltung tüchtig ersahren, sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau. ^>!äh. Castellstr. 3, 2 St.

Ein bess. Mädchet», in Haus- u. Handarbeiten,
im Nähen, Bügelnn.Servircn erf., Ivelches auch
Liebe zu Kindern hat,fv. baldigst Stellung. Off.
unter A.  O . 88 ? an beit Tagbl.-Verlag.

Ein anständiges Mädchett, 22 Jahre, von an¬
genehmem Aeußern, welches längere Zeit als
Weißzeugbeschiietzerniiithäligu. perfect im Fcin-
bügein ist, sowie einer jeden Arbeit bevorstchcn
kan», sucht Stellung bis 15. März. Offerten
unter IV . V. 885 an den Tagbl.-Verlag.

Gewandtes Zimmermädchen sucht Stelle.
Näh. Albrechtstraße 43, Hth. 2 Tr.

Ein n. Mädchen, im Kochen und in Hausarbeit
bewandert, sucht zum1. Stelle. Offerten unter
E . «». 398 im Tagdl .-Verlag niederzulegcn.

Ein braves Mädchen sucht Stelle in kleinem
Haushalt. Faulbruunmstraße 12.

Ein Mädchen, welches schon in Hotels war, sucht
Stelle als Hatts - oder Zintniermädchen z.
1. April. Nah. Walramstraßc 12, Hth. 1 St.

Ei» anständiges tüchtiger
Mädchen

aus guter Familie sucht sofort dauernde Stelleals Hausmädchen oder auch in gutem Haus als
Mädchen allein. Näheres Walramstraßc29, 2 l.

Zwei Mädchens. St . Hermannstraßc 80, 4 St.
Mädchen, w. bürgerlich kochen kannu. gute Zeug»,

hat, sucht Stelle. Kl. Kirchgasse1, 2 St . r.
22 Jahre, sucht Stelle bei

yPl lttmeif ! , einz. Dame als Pflegerin.
Näh. Hellmundstraße2 bei Braun.

Sehr zuverl. Frau sucht für Ab-nds Bureau oder
Laden zu putzen. Näh. Bleichstraße 16, Hinterh.

Frau s. Arbeit(Waschcu). Adlerstr. 60, Pdys. 3.
Frau s. Besch. (Wasch, u. Putz.). Lehrstr. 14, 2r.
M. s. Arb. (Wasch, o. Putz.). Römerberg 29, 2 l.
FI. Piädch. s. W.- u. Putzbesch. Moritzstr. 50, S . 2.
Eine j. Frau s. Monatvst. Dioritzstr. 60, H. 1 r.
Ein junges Mädchen von 16 Jahren sucht Mouats-

stelle für Morgcus. Näh. Hellmundstr. 28, Hth.
Tücht.Frau suchtf. Vorm. 2 Std. Monatsst., sowie

Abends Laden zu putzen. N. Feldstr. 16, V. D.
Eine tüchtige Fra « sucht Beschäftigung(Kochen

oder Hausarbeit). Abeggstraße 2.
Saub. Monatsfr. sucht St . Hermannstr. 3, V. 3.

MS»« lichr Urrsone « . die SteUung
studen.

125.— M Mimt
ii. Prob. I « Hamburger Haus sucht an alle»

Orten resp.Herrenf.den Veikaufv. Cigarre « an
Händler,Wirthe.Privateic. (M.-No.H.1306)Pl

E . Schlothc & Co., Hamburg.
Eine leistungsfähige Fabrik sucht für den provision»-

weiscn Vertrieb ihrer

feilten Cigarren
an Private einen geeigneten Bertreter . Off.
unter 1*. O. 1S8 an Maasenstein &
Vogler A .-Ct . , Hamburg . F 47

Tüchtige Reisende und Colporteure , auch
mit Gewerbeschein, sofort gegen höchst«Provisio»
gesucht Frankenstraße 23, 1 l.

Ein Herr
gesucht, gleichviel an welchem Orte wohnend, zum

Verkauf unserer Cigarren an Wirthe,
Händler rc. Vergütung Mk. 120.— per Mt»
außerdem hohe Provision. F47
a.  Btieck » Co ., Hamburg -Borgfcide.

Vertreter
gesucht, welcher bei den Inhabern von

Bergnügungslokalr» und Restaurants
gut bekannt ist, für den Vertrieb eines
vorzüglich bewährten
Chocolade-Automaten
in Wiesbaden und Umgebung, bei hoher
Probision.

C. H. Iz. fwartuiann,
Chocolade-Fabrik, Altona a. Elbe.

Für ca. 1—2 Stunden täglich wird von Mittags
'/al2 Uhr ab für Schreibmaschine einj. Mann
oder Dame gesucht, di; perfect stenographiren
kann. Zu meldcu Sanatorium Lindenhof,
Zimmer 40, von 12—3 Uhr.

Tüchtig«
Kupferschmiede
sowie Schlosser für Herdbau
sofort gesucht. 2937
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. H.

Bauschreiner,
tüchtige Bankarbeiter, stellen ein

Mehr . Heugebauer,
Damvskchreincrri.

2811
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Tüchtige Bauschremer iInstallateur - Lehrling
(Bankarbciter, sofort fiefudU. 2911 für Ostern fleiudit. 2260(Bankarbeiter) sofort gesucht. 2911

Dampsfchretneret Boh . Bi «>» «r,
Dotzheimerstraße76.

Tüchtige Kasten- und
Ttuhlmacher gesucht. (No.86420) F26

Peter «Wrofmnrt , Mainz , Neuthorstr . 11.
Ein SattlergetMfe auf Geschirr und Polster

gesucht. Ph . Reichel , Bad

Watimn Ile »« (Abth. für Installation ),
Wilhelmstrabe 12 u. DelaSpeestraße 9.

Spengler- u. Inst .-Lchrl. ges. Hcllmundstrabc 41.
Schlosterlehrling gesucht Wellritzstrabe 31.

Vereins Nachrichten ssh enter (»oncerte

Ein tüchtiger Tapeziergehülse
i» ny gesucht Adlerstraße 66, 2 St.
Zg. solider Tapeziergehülse ges. N. Römerberg 86.

apezirer-Geftülfe gesucht.
Adolph Bender , Häsnergasse 10.

Junger BuchvtndergeHütfegesucht.
4»tio Riihler , Rümerbcrg 28.

Tüchtiger SchneidergeHülfe
gesucht Walramstraße6, 8 I. 2784

Tücht. zuverlässiger Rockarbeiter auf Woche
Keininger , Mauergasse 14, Part . r. 2759

Tücht. Schneider für Groß- und Kleinstuck für
dauernd gesucht bei Bücher , Häsnergasse 7.

Tücht.Tagschneider gesucht.
Juli » » « ischoiT , Kirchgassc 87. 2958

Wochenschneider gesucht Kirchgassc8, imL
Wochenschneider ges. Langgasse 23, Stb . I. 1. 2842
Jg . Wochenschneider gesucht Bleichstraßc 11. 2894
Tücht . Gärtner , SÄ

vorzugt, per gleich gesucht. Wohnung beim
Hause. Biebrich , Rheingaustrahe 40.

Für ein irrael. Hotel(außerhalb) ein lg. Küchen
ches gesucht, Salair Mk. 120. « rUnherg 's
Rhein. Slellenbür., Goldg. 17, Laden, Tel. 484.

Salair Mk. 100—150,
gesucht durch « riln-

her « ’* Rhein. Stellenbür., jetzt Goldgasse 17,
Laden, Telephon 434.
Oberkellner,

Zimmerkellner
für Hotels 1. n. 2. Ranger sucht « rUni »«*r » ‘s

Rhein. Stcllenbür., jetzt Goldgasse 17, Laden,
Telephon 434.

Für unsere Fabrik suchen wir
zu Oster» »och einige Lehrlinge,
die da« Schlosserhandwcrk erlernen
wollen. Bei zufriedenstellenden
Leistungen erhalten die Lehrlinge
nach dem ersten Lehrjahre ent¬
sprechende Vergütung. 2938
MaschinenfabrikWiesbaden,

Ges. m. b. H.

Schreinerlchrling gesucht Wedcrgasse 48. .
Ein Schreinerlehrlina

gksucht Carl Bopp , Wellritzstraße 11. 2965
Tapezirerlehrling g. Vergütung gesucht. Rain

bei Henrich Jung . Webergasse 42. 1737
Tapezirerlehrling gesucht. 1345

Curl » '« Ulert , Mauergalsc 21.

Braver Junge BeRngün«?»?»
sofort oder Ostern als Lehrling eintreten.

C » ri Belterloh.
Buchbindereiu. Carlonnagen, Kirchgassc 34.

Schuhmacherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684

Bäckerlehrling ”' *- -__ . . . Tgbl.-Verl. 2558
Für 1. April ein Lehrling gesucht. 2905

Condirorci ». Cafö Minor . Kirchgassc.. -1 ~ *“I«
2298

Lehrlingsstelle
ab Ostern zu besetzen. Bewerber mit guter
Schulbildung aus achtbarer Familie bevor¬
zugt. Tüchtige kaufmännische Ausbildung
wird zugesickcrt. 2668

J . Stamm , Große Burgstratze 7.

Lehrling mit guter Schulbildung suchr Drogerie
B . Hneipp , Goldgasse 9, Tel . 2078. 709

mit guter Schulbildung
für Ostern gesucht. 2085

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaaren-Handlnng,

4. Kleine Burgstraße 4.

Kaufmännischer Lehrling
aus guter Familie für Ostern gesucht. 2265

Malhau Hess,
Wilhelmstraße 12 und Delaspeestraßc 9.

Lehrling
mit guter Schulbildung, schöner Handschrift und

Berechtigung zum einjährigen Militärdienste
auf das Büreau einer hiesigen alten Wein-
Handlung für Ostern d. I . gesucht. Offerten
unter H . s . 910 au den Tagbl.-Verl. 1631

Lehrling
für Comptoir und Fabrik zu Ostern unter günstigen

Bedingungen gesucht. 2422
4t« ß-» »l deutsch , Maschinenfabrikant.

Ich suche einen Lehrling für mein
Cousuni-Geschäft, sowie einen snr

Material- und Farbwaaren-Geschäft. Näh. bei
Carl » iss , Grabenstraße 30. 2756

Wir suchen für das Büreau unserer Wein-
Grohhandlung und Likörfabrik einen jungen
Mann mit schöner Handschrift als

Lehrling
gegen sofortige Vergütung. 2916

Ijüvreiitiinl & liaufuiann,
Goethestraße 4.

Ein junger Mann ans guter Familie, mit guten
Schulzeugnissen und schöner Handschrift, kann
per Ostern 1901 als

Lehrling
in meinem Haus- und Kuchengeräthe-Magazin
eintreten. , . 2946

Conrad lirell , Taunnsstraße 13.

Lehrling
gesucht. 1696

TchirmfabrikP Hindshofen,
Goldgassc 23.

»S- Ldyrling gesucht. Biiller.
Krrfeur ^ Platterstraße 28.̂
Sicüftttt ftd ) tUStö Schwalbacherstr.65, 2,

sucht sofort jüngeren Diener , der ein Pferd zu
behandeln versteht, nach auswärts . Nur mit
lUtfit Militärzeugnisse» Versehene, gewesene

Burschen, werden berücksichtigt.
Ein .Hansbursche gesucht.

Roth Maelif . . 4. Gr . Bnrgstraße 4.
Ein junger ehrlicher Aubläuser gesucht. 2825

j . B . Willm «. Michelsberg 32.
Albrechtstiaßc 31 wird ein junger fl.

^  u . reinlicher Hausvursche , der auch
ferviren muß, gesucht. 2973

Jung . saub. zuverlässigerBursche findet gute ».
dauernde Stell . Sedanstr. 10, Flaschcubierddlg.

Ein junger braver Haurvursch « gesucht.
Eintritt 9. März . Webergassc 28, 1.

Für einen Geschäftswagen zu fahren ein zu¬
verlässiger Kutscher ges. Saalgasse 28 287,

Feldstrabe 15 wird ein solider kräftiger sladtkund.
Fuhrkuecht gesucht. Näd. Hth. Part. 2608

Knecht ges. Dotzheimerstr. 69. «iittler . 282-
Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht geiuckt

Kcllcrstraße 16, Part . 2883
Tüchtiger solider Fnhrknechtu. Taglöhner

gesucht Moritzstraßc7, Büreau. 2831
E. Schw. z. 9. März ges. Schwalbacherstr. 39. 2970

Männliche Verinnert . die KteUnny
snchen.

Kaufmann wünscht Nebenbesch, in schriftl. Arb. rc.
Gefl. Anerb. ». ® . M. 3 « 4 a. d. Tagbl.-Verl.

Junger Mann in München sucht Stelle als
Comptoirist, Buchhalter, Verkäufer oder
Lagerist in einer groß. Eisenhandlung in
Wiesbaden d. Genfer Verein , Wedergaffe 8.

' "cht Beschäftigung als An-
fchläger, Bank- ob. Masch

ai beiter. Näh. Riehlstraße 23. Hth. 2 St r.
Sauberer Polsterer sucht Stell»,lg. Offerten

Feldstrabe 23, 1. , „ „ t .
Jung . Man« s. Stellung als Kaffenbote. Aui-

seber od. äbnl. Verlrauensposte». Eaution kann
gestellt werden. Näh. Wönhstr. 10, 2. St . 1525

HerrschastSkutschcr, Perh., gegenw. an einem surstl
Hofe, s. St .; am liebst, in Wiesbaden. Ders. k.
pcrf 2- u. 4-sp. v. Bock. 6-sp. v. Sattel aus fahr.,
m engl. Stallvfl . durchaus bek., pr. langj. Z. N.
Ausk. erth. Philipp Müller , En stellstr. 9.

Hanbbiener mit pr. Zeug»., im Serviren Haus¬
und Gartenarbeit tücht., s. St . in groß. Pension.
Offerten u. <»- M. a ? l an den Tagbl.-Verlag.

Luguste-Jict -ria -Stift . Nachm. 37- Uhr: Hand-
arbeitskränzchen im Nebensaale der Restaurants
„Tivoli", Luisenstraße 2.

Weit- und Aakr -Ierein Wiesbaden. Abends
8 Uhr: Zwanalose Vereinigung.

Ilechter-Vereinigung Wiesbaden. Abend« von
8—1« Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).

Wiesbadener Sechtckub. Von 8—10 Uhr: Fecht-
abend(Turnhalle Schulberg).

t«rn -Wer<in . Abends8—10 Uhr: Ricgenturncn.
lnrn -Helelkschast. Abends von 8—10 Uhr:

Ricgenturnen und Uebnng der Männerriege.
Männer -Turnverein . Abds.8' 7 Uhr: Kürturnen.
Wiesbadener Atbleten-Ekub. 8'/, Uhr: Uebnng.
Evangelischer Arbeiter-Verein. Abends 87- Uhr,

Gesanqprobe.
ßyrltlkicher herein junger Männer . Abends

8" - Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Stemm- und Mugcknb Einigkeit . Abend«

8' /- Uhr: Uebnng. , I
Helaugverein Miesbadener Männer - Hlnb-
" Abends8' - Uhr: Probe.
Wing- und Aechl-Eknb Eermania . Abends

8' - Uhr: Uebnng. __
Verein für volksverltändlicheHefundhertspsiege

(Watnrheil -Ierein ). Abends 8' - Udr: Ver¬
sammlung im „Dculiche» Hof", Goldgasic2.

Kneipp-Werein. Abend? 9 Uhr: Versammlung.
Männergesang-Verein Eancardi«. 9 Uhr: Probe.
Äefangverein Rene iLoncordia. 9 Uhr: Probe.
Jither -Elnb Wiesvaden. 9 Uhr: Zitderprobc.
Verein snr Kandlnngs -Eommis von 1858.
' Abends 9 Uhr: Zusammenkunft im Restaurant

Zum Rodensteiner", Hellmundstraßc10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Her' , Schriit-uhrer.

Stenotachygrapbcn-Vrrein Wiesbaden. Bon 9
” bis 10 lihr : Uebunasabend.
Stenographen - Verein Eng - Schnelk, System

Stenopicdygrapvik. 9—10 Uhr: Ucbungsabcnd.
Stenographen - Eknb Habelsberger. 9 Uhr:
~ Uebungs-Äbend im Restaurant „Sprudel .
Wadfahr - Verein Wiesvaden 1899. Abends

9 Uhr: Sitzung
Stemm- u . Wing-
Üthketen-Verein - . —. - --- - -- . ■■
Wiesbadener Athketen-Wnnd- 9 Uhr: Hebung.
Männer -Hesangverein Kilda . Probe.

Joraetitisäie Cultnsgemeind«.
Synagoge: MichelSderg.

Freitag Abend? 57« Uhr, Sabbath Morgens
9 Ubr, Sabdatb Morgens Predigt 9' /« Uhr,
Sabbath Nachmittag? 8 Ubr, Sabbath Abend«
6°° Uhr. Dienstag, den 5. März, Purinisest Vor¬
abend 67- Uhr, Purinisest Morgen» l 'n Uhr,
Purinisest iltachmiltagS5 Uhr. Wochentage
Morgen« VI*  Uhr , Wochentage Nachmittags
5 Uhr. — Die Gemeindebibliothek ist geffönet:
Sonntag? von 10- 107* Uhr.

Atl IsraeMiläie Cuttusgemrinde.
L-ynagogc: Fricdrichstrayc 25.

Freitag Abends 1>V* Uhr, Sabbath Morg.8^«Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr Sabbath Abend«
6" Ubr. Wochentage Niorgens7 Ubr, Wochen¬
tage Abends 57, Uhr. Montag Mortzen 67«Uhr,
Purim Vorabend 67« Uhr, Purim Morgen
67« Uhr.

KSntslich- | P Kchanspiele.
Freitag, den 1. März.

61. Vorstellung. 84. Vorstellung im Abonnemente.
Das Rheingold.

Vorspiel zu der Trilogie „Der Ring des Nibelungen'
in 2 Abtheilungen von Richard Wagner.

MusikalischeL-itii»g:
Herr Königl. Kapellmeister Prof . Mannsta -» .

Regie: Herr D- rnrmaS.
Wersonenr

Wotan ) . § ttr

S " « ».. : : : : : 7 'k "7Loae . Herr Krauß.
«öfDtt 1 - . . . . Herr Ruffeni.
^ afner I Rieien . Herr Schwegler.
Alberich1 , - - - Herr Engelmann.
Mime Nibelungen , . . Reiß-

, 1 .Frl . Brodman».
Freia ) Göttinnen . » rl. Robinson.
Erda J . Fr . Müller.
Woglinde 1 - - 5 rJ- Kaufmann.
Wellgundc } Rheintöchter . . Frl . Wallner.
Floßhilde j . - Frl . Schwartz.

Nibelungen.
Schauplätze der Handlung:

1. Scene: In der Tiefe des Rheines.
2. Freie Gegend auf Bergesbohen, am

" Rheine gelegen. .
3 Die unterirdischen Klüfte Nibelheim s.
4. „ Freie Gegend ans Bergeshöhcn, am

Rheine gelegen.
* . * Froh : Herr Wolf , vom Stadttheater

in Mainz, als Gast.
DecorativeEinrichtung: HerrObermipectorKchickl.
Kostünil. Einrichtung: Herr Oberinspektor Kaupp«

Nach der 1. Abtheilung findet eine Panse von
15 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9" , Uhr.
Mittlere Preise.

Samstag, den 2. März. 35. Voistelluna im
Abonnemciit4 . Theooova . Drama »l5Äkten
und 8 Bildern von Victorien Sardon . Deutsch
von Hermann von Loehncr. — Anfang 7 Uyr.
Mittlere Preise. „ , „ „ ,,,

Sonntag Nachm. 3 Uhr : Fidelio. Abend« 7 Uhr:
Der Kansniann von Ve nedig. __

Residenz- Tlseatev.
Freitag, 1. Mäiz.

165. Abonnements-Vorst. Abounements-Billets gult.
Der Kiberpel;.

Eine DicbeScomödie in 4 Akren vonG. Hauptmann.
Regie: Aldutn Unger.

Wersonen:
von Wehrhahn, Amtsvorstcher. Han« Sturm.
Krüger, Rentier . Xtrm «',n
Doctor Fleischer. Otto Klenscherf
Mole« . Albert Rosenow.
Frau Motes . ^ . Sofie Schenk.

Meteeenlsgische Keebnchlnnse«
dee Station Miesdaden.
. 1üfl. 7 Uhr 2 Uhr j9 Uhr

27. Februar 1901. syjoret. Nachm. Abds.

Lehrling
für Contor u. Verkauf per 1. April gesucht. 2936

Möbclfsbrik C. KicheiKheim.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2944

Drogerie Kmst Hochs , Sedaiiplatz l.
Lehrling

für Photographiegesucht. 2224
Ji. Sciiarmatm , 3. Webergasse 3.

Lehrling
kann die Photographie gründlich erlernen. 2969

Atelier J . B . Schäfer , Rheinstr. 21.
P Lehrling gesucht. 2244

Photographisches Atelier Cleors Schipper,
Saalgaffe 36.

Junger Man» kaun die Zavuteckmik gründlich
erlernen. Dentist «uiy  siimier,

Mauritinsstraße 10.

Lehrling
f, Zahntechnik ges. Näh. Gr. Burgstr. 6, 1. 1645

für Zahntechnik gesucht
^ehl -l ^ ng Näh. lm Tagbl.-Verl. 17537

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Eoneert. Abends
8 Uhr: Eoneert.

Königliche Schauspiele. Abend« 7 Uhr: Da«
Rheingold. „

teside«,-Theater . Abend« 7 Uhr: Der Biberpelz.
Walhalla -Theater . Abeiids 8 Uhr: Vorstellung.
Neichshalken-Fheater . Abds.8 Ubr: Vorstelluiio.
Keilsarm ««, Frankenstraße 13, Abends 87- Udr:

Oeffeulliche Verfammlnug.
Wanger ' s Kunsisalou , Taunurstrabe 6.
Kaiser-Wanarama , Mauritiusstrabe 3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Ab nds 10 Uhr.
Hemeiulame Hrtskrankenkasie . Kaffe: Luiien-

straße 22, Part.
Dalkslesehalle , Friedrichstraße47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abend«.
Soun - und Feiertags von 10 bis 1 Ubr und von
3 bis 9'/- Uhr. Eintritt irei.

Verein für Auskunft über Wohffahrts -Eiu-
richlunge« und Wechtssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abend« im Rathhause im Büreau des
Arbeitsnachweises(Mäiiner-Abibkiluiig).

Arbeitsnachweis des Ehrisik. Arbeiter -Vereins:
Schwnibacherstraße 45 bei « chubmacher Fucks.

Arankenkasie für Krane » und S»»gtraue, '..
Meldestelle: Helluimidstraße36. Part.

Barometer*) . . . 745.0
TkennoiiielerC. . . -st 0.2
Dunstipa il. (mm) . 3.9
Rel. Feuchtigkeit(7°) 88
Windrichtung. . . SO.
Niederichl-igsh.(inm) . —
Höchste Temperatur -st9.7.

*) Die Baromelerangaben
Normalschwere reduciri.

Mittel.

7432 748.7
-st5 4 -st4.8

5.4 4.8
80 75
C.
0.2

Niedr. Temper. — 1.6.
sind auf 0" C.

7429
-st8 3

5.1
62
SW.

Mctter -Kertchk
des , ,Mresd « denep Tagviatt " .

Mitgcthcilt auf Eirund der Berichte der deutschen
Seewa-te in Hamborg.

(Nachdruck verboten.j
2.  März : ziemlich milde, vielfach bedeckt mit

Niederschlägeu, windig.
Auf - und Nitterg -mg Tür Könne rs)  und

Mond (£ ).
Duridaan?drr Sonnt buvdi Siibtn no* mi:ttlturoOäi,4tt Seit.
1301
März NN Süd.

lUliv Min.
cs

Autg. | Unlerg.l
Uhr Min.Uhr Mln.j

A»fg.
Uhr Min.

<L
llnterp.

Uhr Min.
1.
2.

*) $

112 40 17 14 16 7 II2 23N.I 4 50V.")
[12 40 17 12 6 8 || 8 31N.| 5 28V? )
ncr geht( -Untergang dem Aufgang voraus.

E WM im

Holz-Versteigerung im Sonncubciger Gemeinde-
iBnlb, Distr. Sichter No. 5 » »nd !>, Vormittag?
10 Uhr. (S . „Rmit. Anz. No. 26" V. 2.)

Versteigerung eines den Eheleuten Arno Stamm
qehötigeu Wohnhauses, belege» au der Stifkstratze,
im ZimmerNo.98 de? GerstblSgebäudes, Nachm.
4 Udr. (S . „An ti . A>iz. No. « .. !.)

Einreichnug von Offerten auf die Liesrrttiig von
Hemocnteinen re. für die Heil- und Pflegeaiistait
zu Eichbergi. Rhg., im Büreau das. (s . „Auitl.
Anz. No. 22" S . 2.)

Telesramrri -Cisvüijren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Luxemburg imb Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark. Niederlande und der Schivciz
10 P >. Ilach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Nnmäuieii, Schweden, Norwegen, Großbritnunieu
». Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis.
land, Sxanit », Portugal , Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Monicnegro, Bulgarien und Ost-Runielien
20 Ps Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
3« Pi . Nach Malta ». Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Noch Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
für ei» gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 8« Pt ., int übrige»
Verkehr 50 Pr. Für ein bringendes Telegramm
wird d e dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramm? erhoben. Für Staditeligramme beirägt
die Worttaxe 3 Ps., die Mindestgedühr 30 Pf.

Frau Wolff' Waschfrau . . . Clara Kraule
Julius Wolff. ihr Mann . . Giistav Schnitze.
Adelheid > ■< . . . Eilq Osburg.
Leonlinc Tochter . . @ife Tillmann.
Wulkow,' Schiffer . SMlbuiit Ujt0«.
Giasenapp, Amisschrciber. . . Carl Eubvff.
Mittcldorf, AiitiSdieiicr . . . Han« Mannist.
Philipp, Sohn uo» Fleischer . —

Ort des Geschehens: irgendwo um Berlin.
Zeit: SeptennntSkamps.

Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende »ach 9 Uhr.

Samstag, de» 2. März. (166. AbonueniciitS-Nor.
stellung.) Erstaufführung: Dtr Lowendrant.
Schwank in 3 Akren von G. Schätzler-Perannl.

WattkaUa -Theatep , Mauritiusstratze 1 a.
I Täglich große Specialitäteu-Vorstellung. Anfang

Abends 8 Ubr.

Rrichshaiten -Tt,enter . Sliftsttaße 16.
Tagltcy große Speciatitäleu-Vorstellung. Anfang

I Abend«8Ubr._ __ _
Arrsivnvtige © Ijcatcr.

Wainrer Stndtlhrater . Freitag: Johanni«»

Lranufürtei - Stadltyruter . -- Ovcr»I,-us.
Freitag : Fibeiio. — Sam,tag : Der WahrheitS-
mund. Schauspielhaus. Freitag: Gluck >m
Winkel. — Samstag: Lyfanders Mädchen.
Hierauf: Cyprienue.__

Kurhaus zu WiesJDaden.
Freitag, 1. März.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Inner.
1. Persischer Marsch . Joh. Strauss.
2. Ouverturo zu „Zampa“ . . . Herold.
3. Frascati-Walzer . Litolff.
4. I. Finale aus „Die Hugenotten“ Meyerbcer.

| 5. Ouvertüre zu „Dame Kobold“ Kaff.
I 6. Air aus der D-dur-Suite . . . J . S. Ilach.
I 7. Potpourri aus „Undine“ . . . Lortzing.

8. Ileiterlust, Charakterstück . . Spindler.
Abende 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Liistner.I1. Ouvertüre zu„Ein Sommer-
I nachtstraum“ . Thomas.

2- Am Meer, Lied . Erz. Schubert
3. Canzonette für Streichquartett Hammer.

I 4. Einzug der Götter in Walhall,
Schlussscetiea.„Das Rheingold“ Wagner.

I 5. Gross-Wien, Walzer . . . . Joh . Strausa.
6. MichelAngelo,Concertouverture Gade.

I 7. Erinnerung an Carl Maria
von Weber, Fantasie . . . . Lysberg.I8. Kreuzritter-Marsch aus dem

1 Oratorium„Die heilige Elisabeth“ Liszt,

__
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Die liebe Roth.

Warum di« Noth wird lieb genannt.
Da« war mir lange unbekannt.
Bi« ich'» von einer Frau erfahren.
E» war umringt von Kindern sie.
Die all' noch hülfrbedürftig waren,
Und Einer meinte: Viele Müh'
Müßt' sie doch haben mit der kleinen Schaar.
„Ja", sagte sie, und ihre Mienen
Erhellte:! sich, „ja. e« ist wahr.
Ich habe meine liebe Noth mit ihnen."

Joh. Troja».
t*W¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥W * *T¥ :****W¥¥WW*T *W’*» »s

(2t. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Schmelings Grlren.
Von Wilhelm Merger.

Trost erwiderte lächelnd: „Es wäre schlimm, wemr die
Erinnerung an das viele Gute, das ich hier erfahreir habe,
mit dieser Rose vergehen würde. Nein : soviel habe ich
hier im Innern gesammelt, daß ich lebenslang davon
zehren kann . . . ."

Ihn fröstelte in der Kühle des Frühmorgens , die durch
die offene Halle strich. „Lassen Sie uns auf- und nieder-
gehen", bat er. „Ich fühle mich übernächtig; ich habe
keitien Schlaf finden können."

Besorgt entgegnete Klara : „Schon seit einiger Zeit
habe ich bemerkt, daß Sie abgespannt lind miide aussehen.
Wie soll das werden, da Sie sich keine Ferien gönnen
wollen? Ihr Geist muß Ruhe haben . . ."

„Wohl möglich. In der letzten Nacht, als ich schlaf¬
los lag, ist nnr ein schönes Thüringer Thal verführerisch
erschienen, — das Thal der Schwarza, das ich einst als
Seminarist durchwandert habe. „Hier bin ich, das er¬
sehnte Ruhethal !" rief es mir aus den dunklen Tannen
hundertstimmig entgegen. Und der Fluß murmelte dazu:
„Komm' zu mir ; ich singe Dich in selige Träume !" —
O, ich könnte hinfahren und Forellen essen und Rhein¬
wein dazu trinken wie der Börsenjobber nach glücklichenl
Würfelspiel. Meine Taschen sind voll des genußspenden-
den Mammons . Die jungeir Damen haben mir für
ineine Vorträge ein Honorar von fünfhundert Mark zu¬
geschickt, mit einem höchst schmeichelhaften Dankschreiben.
Als ich gestern Abend spät nach Hause kam, fand ich die
Bescheerung vor . . . Aber ich bin gebündelt; in der
Redaktion der „Fackel" rechnet man auf mich. Schon
liegt die Feder fertig, die ich ergreifen soll, lind es ist
besser so. So lange ich noch in mir spüre, daß ich etwas
zu sagen habe, darf ich ilicht rasten. Auch nieine geringe
Kraft ist nöthig im Kainpf der Geister. Die Zeit wird
schon kommen, da die Waffe ineiner müden Hand ent¬
sinkt . . . ."

„Ich mag Sie nicht so sprechen hören", sagte Klara
ungehalten.

„Die Wahrheit ist selten schmackhaft. Wer aber weiß
denn, wie lange der Tag dauert , da er wirken kann?"

Eine Weile ging das Paar schweigend nebeneinander
hin. Dann begann Klara : „Und Sie lassen mich erfahren,
wie es Ihnen in der Ferne ergeht?"

„Ich habe es versprochen."
„Und darf ich Jhrktzn wieder schreiben?"

„Ich bitte sehr darum. Und verschonen Sie mich
mit keiner Neuigkeit, die lnich interessiren könnte."

Es waren die letzten Worte, die gewechselt wurden.
Der Schnellzug — zwei Minuten Aufenthalt — rollte in
die Halle. Noch ein rascher Händedruck und Trost ver-
schlvand in den Wagen.

Klara fühlte, daß Thränen in ihre Augen traten . Da
wandte sie sich ab und eilte zum Ausgange ; er sollte sie
nicht weinen sehen. Trost aber wußte dennoch, daß auch
ihr Herz in Liebe für ihn schlug. Ihr nachschauend,
meinte er : „Es war die höchste Zeit, daß ich mich den
Fäden eiltriß, die mich immer dichter umspannen." Doch
es war ihm nicht wohl in der gewonnenen Freiheit . Und
wie ein Träumender sah er Berg und Thal , Fluß , Wiesen
und Wald an sich vorüberziehen.

Drittes Kapitel.
In dem alten Schmeling'schen Hause in Gunthers-

hausen hatte Käthe einen traurigen Sommer verlebt.
Auf ihre alte Mutter hatten die Eröffnungeil in dem
Testamente ihres Schwagers Gottlieb einen seltsamen
Einfluß ausgeübt. Fortan lebte sie nnr noch in der
Vergangenheit. Jene kritische Zeit ihres Lebens, als sie
blind air dem Glücksloose vorüberging, das Fortuna ihr
bot, beschäftigte sie fortwährend. Aus ihrem Gedächt¬
nisse tauchte Alles wieder auf, was sie längst vergessen zu
haben glaubte. Nur wußte sie die Vorgänge von damals
iri dem neuen Lichte, das sie empfangen hatte, jetzt besser
zn deuten.

Von Morgens früh bis Abends spät unterhielt sie
Käthe aus dem stets sich mehrenden Schatze ihrer Er¬
innerungen . Nie wurde sie müde zu erzählen, wie an
einem bestimmten Abende sich Gottlieb verhalten hatte,
wie Robert, — was ihr Vater gesagt habe, was ihre
Mutter . Und sie vergaß nicht, dabei zu berichten, wie sie
bei der Gelegenheit gekleidet war und was sie in der
Küche zur Erquickung der beiden Gäste zubereitet hatte.

Käthe ertrug das Gesll'wätz ihrer Mutter mit ge-
zieinender Geduld; nach einiger Zeit indessen, als die alte
Frau , die Ereignisse des Tages kaum beachtend, uner-
inüdlich fortsuhr, zu dem Roman ihres Lebens neue, un¬
wichtige Beiträge zu liefern, konnte Käthe mit ihrem
nüchternen Sinn nicht verkennen, daß ihre Mutter in
Geistesschwäche verfallen war . Es kam hinzu, daß Frau
Schmeling garnicht davon sprach, zu ihrem kleinen Ge¬
schäfte zurückzukehren, das sie in derObhut einer bezahlten
Gehülfin gelassen hatte. Käthe erinnerte zuweilen
daran . „Ja , ja , ich weiß schon", erwiderte die Greisin
und ivar sofort wieder mit ihren Gedanken in der Ver¬
gangenheit.

Und auch ihr körperliches Befinden erregte Käthes
Besorgniß. Die alte Frau war immer müde, und bei be¬
ständig gutem Appetit magerte sie sichtlich ab. Zum Aus¬
gehen war sie nicht zn bewegen. „Ich fürchte mich vor
den Leuten; sie schwatzen über nüch", sagte sie. Und in
dem Hause Gottlieb Schmelings ging sie träumend um¬
her, und bildete sich schließlich ein, daß sie als seine Wittwe
berufen sei, seine Hinterlassenschaft zu hüten.

Es wurde Käthe klar, daß ihre Mutter einer baldigen
Auflösung entgegenging. Und damit wußte sie auch,
was sie zu thun hatte. Sie veranlaßte ihren Schwager
Karl Kurz, den Eisenbahnbeamten, für dasGeschäst seiner

Schwiegermutter einen Käufer zu suchen und widmete sich
ganz der Pflege der glücklichen Kranken, die, umgeben von
den Schatten der Todten und mit ihnen verkehrend, wie
mit Lebenden, friedvoll dem Grabe zuwandelte.

Hochsommer war vorüber, als sie an der Seite Gott-
lieb Schmelings zur ewigen Ruhe bestattet wurde. Käthe
war die einzige anwesende Leidtragende. Thränenlos
sah sie den Sarg in der Erde verschwinden. Viel näher als
ihrer Mutter hatte sie dem Onkel Gottlieb gestanden,
und selbst bei seinem Tode waren ihre Augen trocken ge¬
blieben. In Gunthershausen sagte man, sie sei noch
härter als der verstorbene Schmeling. Man that ihr
Unrecht. Sie haßte nur jede Schaustellung innerer Be-
wegung. „Weinen ist eine Krankheit der Schwachen",
pflegte sie zu sagen. Sie aber wollte stark sein und sich,
so lange sie konnte, in ihrer Individualität gegen alle
Welt behaupten, wie in einem Stahlpanzer.

Vierzehn Tage nach dem Tode von LottchenSchmeling
kehrte der Notar Brüninghaus von einer Badereise nach
Gastein zurück, zu der ihn sein Arzt nur mit großer Mühe
bewogen hatte. Am Abend nach seiner Ankunft ging er
hinüber zu Käthe.

„Ich weiß, was Sie mir sagen wollen, Notar ", em¬
pfing sie ihn. „Lassen Sie nur . Wir beide, glaub' ich,
verstehen es, uns in das Unvenneidliche zu schicken. _ Ich
wünschte nur , Sie hätten meine Mutter gesehen, wie sie
sich au alten Zeiten sätügte. Als sie hinüberging, wußte
sie nicht mehr, wessen Weib sie eigentlich gewesen war , ob
Roberts oder Gottliebs . Neben unserem Freunde wird
sie auferstehen. Nun : Gott wird droben dereinst Alles so
einrichten, wie sich's für 's ewige Leben am besten schickt.
— Und wie ist's Ihnen ergangen, Notar ? Haben Sie
sich ein Quentlein neuer Jugend aus den Wildwassern
geholt?"

Brüninahaus verzog leicht die Lippen.
„Sie belieben zu scherzen, Fräulein Käthe", erwiderte

er. „Was ich Jugend nennen würde, verleiht kein Quell
der Erde. Und ob ich hinreiste, wenn es einen solchen
gäbe, das ist noch sehr die Frage ."

„So ? Sie sind wohl sehr zufrieden mit Ihrem aus-
gegohrenen Rest von Leben?"

„Danke für gütige Nachfrage. Ich nehm' es, wie es
kommt."
. „Und der Wein schmeckt noch?"

„So ziemlich." .
Käthe erhob sich. „Warten Sie , Notar , wir beide

wollen ein Glas miteinander trinken. Von Ihrer Lieb¬
lingssorte. Sie brauchen heut' Abend nicht ins Wirths-
Haus zu gehen."

Fünf Minuten später saßen sie hinter der Flasche.
Käthe nippte kaum, während Brüninghaus den köstlichen
Trank mit Behagen schlürfte.

„Kommen Sie öfter, Notar ", sagte Käthe. „Ich bilde
mir manchmal ein, ich hätte Schmelings Alter geerbt.
Wir könnten die Freundschaft fortsehen. Ich wenigstens
stände inich gut dabei. Die Leute fürchten mich, und aus»
ziehen, um mir jetzt noch ein paar gleichgesinnte Seelen
zu suchen, mag ich nicht."

„Freue,: Sie sich, daß Sie mit einer so ausgesprochenen
Einsiedlernatur geboren worden sind."

(Fortsetzung folgt.)

Arends’sche Stenographie!
Beste Geschäfisstenographie!f

Freitag, de» 1. März a. c„ Abends 9 Uhr, beginnt im Vereinslokale
Y „ Kulmbacher Fclscnkeller", Taunnsstratze 22, ein UnterrichtS-Knrsu« für Sln-

sänger, uttnr Leitung de« Herrn **. « elsinnr,
Honorar (einschlietzlich Lehrmittel) S Mark.

Gest, schriftliche Anineldiingen nehmen entgegen die Herren Lehrer C.  lilärner , Gnstav-
Adolfstraße6, I«. Geismar , Taunusstraße 46, und A. » ietrlcl «, Kirchgassc 58; mündliche
Anmeldungen Abend« im Vereinrloknle. F 457

Der Borstand des Stenographen-Vereins Arends.

piftc SHlchin-TchÄiillK.
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Beste« milch
i !

Täglich frisch.

Wiesbadener Molkerei,

Für Kranke!
Restveftäude von abgelagerten, kräftigen

naturreine» Rhein -Weinen älterer Jahrgänge
enipfiehlt äußerst Preiswerth 2302

JE. Brunn , Wenihnndlung,
Herzogl. Anhalt. Hostie ferant,

Telephon Ro. 2274. Adelheidstraste 33.

öüii Kayei aui den Kopf

treffen alle praktischen Haus¬
frauen, die das triebfähigste und
seit 27 Jahren bewährte

Liebig’! Cd
.mitöetnBäctorjafipa, *

(D. B.P.A. No. 7402) verwenden- U
Ueberall käullicli . D

Meine&Liebig, Hannover. 'Z
Aelteste Backpulv.-Fabr.Deutsch!. £

Bleichftraße 20. Fernspr. 362.

Eigene Stallung ! Das Milchvieh wird sorgfältigst gefüttert und gepflegt
und von dem Königl. Kreisthierarzt, Herrn I ) r . Kampmanii , regelmäßig
auf seinen Gesundheitszustand untersucht. 2601

Frische grosse
Bruch'

Stück 5 Pf. bei
J.Hornung&Co., Häfnergasse 3.
Me.neue CG.AlliM-MamMe.
pr. Preißelbeeren per 10 Pid. 4 Mk., sste. Frucht-
Marmeladeu. Pflaumenmus per 10 Psd. 3 Mk.,
sowie alle anderen Sorten Gelees und Marmeladen
empfiehlt W . Mayer , Schillerplatz 1.

Prof. Dr. Wehr’s
Hafernährcacao
R" >/, Ko . = Mk . 1 . —, -W

als vorzüglichstes und billigstes
JGrnähningsmittel für Bioichsüchtige,
Kranke, Reconvniescenten etc. etc.
empfohlen. Yorrätliig bei 2613

Willi. Heini*. Hin k,
Ecke Adelheid- u. Oranienstr.

Bozirks-Telephon No. 216.

VWVWWWk,

«tittoptifU,
an Privat -DpeisehauS Frankcnstraste 3.

in

LLrrckwolle,
noch einige 1000 Pfund,
Garantie nur stark». weich,
10 Loih nur 39 Pf., alle
feineren Stick- tt. Häkelgarne,
sowie Muster von5 Pf. an.
Nur bei Xeiiiiiann»
Marktstraßc 23 tt. Ellen»
vogengassc 11, Aus¬
verkauf. 1970

grau , weiss und schwarz
ächte Angorafelle von 8 bis

30 Mk.
imitirte Angorafelle 6 Mk.,
Feldtaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.
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Voran/ .<‘ig »‘.

Eröffnung
unsere!' neuen Lokalitäten

10 Marktstrasse 10
(Hotel grüner Wald)

Dienstag, den5. März, Vormittags II Uhr.
Conrad Tack &  I i«

Schuhwaaren - Fabriken.
„Hotel Einhorn.“

Von heute (1. März) ab bis auf
Weiteres:SahaMer-tacM

Wozu einladet
Theo Schmidt.

3ft Kr ., bei 10 Kl.

unter Garantie für absolute
Reinheit:

Capo PI . GS Kf ., bei I « PI.
«o Kr.

Grazia KI.
IO  Pf.

MT Von Herrn Geh. Hofrath Professor
Dr. Kresenius untersucht und voll¬
ständig rein befunden , daher für
Kranke u. Reoonv alesce nten besonders
empfehlenswerth.

Pateo veccliio KI . 85 Kf ., bei
io KI . 80 Kf.

Keazn grande Kl . 1 Hk . , bei
IO Kl . OO Kf.

Keaza di gala KI . I SO Mk . , bei
IO Kl . 1 .10 Hk.

Chianti rosso Fl . 1.60 Mk., bei 10 Fl.
1.40 Mk.

Die WrIne von Sicilien , welches
früher die Kornkammer der Hörner, jetzt
uait Hecht in Folge seiner grossen
Production der Weinkeller Italiens
?:tn«nut wird, zahlen zu den bestentollen s.

Sjieciell obige Harken stammen
aus Weinbergen, die auf den Aus¬
läufern des Aetna , also vulkani¬
scher Erde , liegen u. im mildesten
Klima Italiens gewachsen sind.
Dl« guten Lagen bedingen natürlich auch
die Qualität der Weine . Daher wurden
schon in den sechziger Jahren diese
Whlne von den Franzosen mit Vorliebe
wegen ihres angenehmen — nicht
saueren noch herben — bouquet-
retolieau .kriiftigenGesciimackg
aufgekauft.

Meine Sioiliauer Hotbweine kann leb
Ä bei viel billigeren Kreisenten Ersatz für Bordeaux empfehlen.

Brlmllii
sehr angenehm mundend, Flasohe0.76 Mk.
bei 10 Flaschen „ 0.70 „

Von Herrn Geh. Hofrath Professor
Dr. Kresenius untersucht u. voll¬
ständig rein befunden, daher für
Kranke uud Re conva lesoenten sehr
empfehlenswerth.

Veriuoutli dt Teriu « ,
Mehl, Fl. 1.25 Mk.
(keine in Deutschland
Bachgeahmte Waare ),

Marsala
„ veceliio
, , extra veechlo

1.26
1.60
1B0

superiore , 2.60 „
Kuscato di Aetna , vor-

»ttg'.ioher Frühstfloks- u.
Dessertwein „ 0.90 „
Vollständiger Ersatz für Malaga und
Vngsrweine. (Hiebt zu verwechseln
mit vielfach anderwärts angebotenen
sogenannten Rosinenweinen.)

Wso d’Astt spumante
(ital. Schaumweine,

halbstes) Fl. 1.80 Mk.
bei 10 * 1.70 »

Willi. Heinr . Birck,
Ecke Adelheid- und Oranienstrasse.

Telephon Ho. 216.
bei Hgrrp Clur . Weimer,

Bleich- und Wabamstrasso. 783

Hotel-Restaurant Braubach,
üaalgasse 34.

Salvatorbier
'GabrielSedlmäyrJ

vi Brauerei zum;
« » SPÄTEN SH*

'NCHENi

gelangt von heute ab bei mir zum Ausschank.
Miiudieuer Bockwürste mit Kraut, sowie reichhaltige Speiseiikarte. 2921

Telefon No. 151.

Permanente Ausstellung
von

Holz- und Polster-Möbeln, sowie Vorhängen, Portieren, Teppichen
in allen Stylarten und Preislagen.

Gustav Schupp Nachf .,
39 . Taunusstrasse 39.

2602

au* pastturistrltm Rahm, da* Besteu. Feinste, was in Butter geboten werden dürfte, p.Psd. 1.25 Mk.
KößralMaselbiMer aus ersten Molkereien pro Mud ii  Mk. 1.15,

Gntsbtttter h Mk. 1.—, Landbutterh 95 Pf., bei Mehrabnahme billiger.
C T W QnhMfüKiiffl Tchwalbacherstratze 49, gegenüber der Emser» und. r , n . ObllWallKu , Platterstratze. — Telephon 414.

Täglicli frisch I
Kieler Bücklinge.

Sprotten.Flundern.
,, Fleclthäringe.

Lacks toreilen.
Makrelen.
StSrfleisch.
Ranchaal.
Pst . Liachsaufschnitt

*h  Pfd. 75 Pf.
Kebackene Fische.

1971

Willi . Frickel,
Wellrltzstr . 34 . leritzstr . 44.
_ _ Telephon 3384 _

Prima Brannschweiger und
Gothaer Cervelatwurft,

Mettwürstchen und ^
Frankfurter Würstchen, U
hür. Leber- » . Sardellen - ^
jeberwnrst , Rothwnrst , f

Znngenwnrst , Hansschlacht- Z
wurft , Presskopf,

m-  Lachsschinken ß
stets frifd) bei 2986

Chr. Keiper, «'W'"'

*8

Eine Wohltbat
für beleibte

Herren,f.Kegler,
. Heiter, Turner,

^ Radfahr. eto. etö.2. Freiheit des
ßiiekgrates,

2: freie beugende
f BewegungI
c* Dieser solide,

bequeme
Biogenträge*

ist der Beste der Welt ! i8t 9tetä vo nätMgbeiM. Benti, ia“
3 . Neugasse 3 , a . d. Friedrichstr.

m80>
CD
in03

iS

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

L Schellenbeif-he  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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tZ. PleuürsltzMg Her fjanlielsfuuiniier IliieetmDciu
Wiesbaden , 28 . Februar.

Anwesend sind unter dem Vorsitz des Herrn Konimerzien-
*ntf)8 Franz Fehr- Flach  14 Mitglieder und der Syndikus
der Kammer , Herr Dr . M e r b o t.

Der Vorsitzende begrüßt das neu eingetretene Mitglied
ecru Heinr . Haeffner  aus Wiesbaden . — Nach Verlesung
i  BrrhandlungSberichtS der letzten Sitzung wird die Wahl

her Vorsitzenden, des Kaffcnverwalters und der Ausschüsse für
1001 dorgenommen. — Als Vorsitzender wird gewählt: Herr
Kommerzienrath F . F e h r - Wiesbaden , als stellvertretender
Vorsitzender Herr Kommerzienrath Dr . Kall  e-Biebrich und als
Kafsrnverwalter Herr E . W . P o t h s - Wiesbaden.

Die Ausschüsse werden in der vorjährigen Zusammensetzung
piedergewählt . In den Verkehrsausschuß wird nur an Stelle
des ausscheidenden Mitgliedes Herrn C. W . Poths Herr
H. Haeffner  neu gewählt . — Der Voranschlag für 1901/1902
sieht fine Einnahme von 23,000 Mk. und eine Ausgabe von
fund 14,000 Mk . vor . Der etwaige Ueberschuß soll dem Reserve-ionbS und dem Hausbaufonds zugewiesen werden. 10 pCt.Zuschlag zur Gewerbesteuer sollen als Handels»

ammerbeitrag  erhoben werden . — Ueber die letzte Voll¬
sitzung des Deutschen Handelstages vom 8v und 9. Januar
sn Berlin , an der die Herren L. D . Jung und Dr . Merbot
theilgenommen , berichtet Herr L. D . Jung.

Die Handelskammer Minden  hat beim Reichsamt des
Innern Aufhebung bezw. Abänderung der Bestimmung der Ge¬
werbeordnung (§ 13*t Abs. 3) beantragt , wonach in den Fabriken,
für die vom Bundesrath keine Lohnbücher oder Lohnzettel vor-
aeschrieben sind, Lohnbücher für minderjährige
Arbeiter  eingeführt werden müssen, in denen die Lohnein-
Wagungen vom Fabrikherrn selbst unterschrieben sein sollen.
Diese Bestimmung ist äußerst lästig und zeitraubend für die
Fabriken . Dies umso mehr , als die Lohnbücher bei den
Arbeitern durchaus unbeliebt sind, sehr häufig in Verlust ge-
wthen , durch neue ersetzt werden müssen und sich als zwecklos
lii die Kontrolle des Arbeitsverdienstes Minderjähriger durch
De Eltern erwiesen haben . Herr Kommerzienrath Fehr,  als
De richterstatter , betont die vollständige Nutzlosigkeit der Lohn¬
bücher , neben denen die Arbeitgeber doch noch besondere Lohn-

Etel für die Arbeiter ausfertigen müssen,und beantragt Unter-tzung deS Antrags der Handelskammer Minden , was die Ver«
nmlung beschließt.

Das Rheinisch-WeMische Kohlensyndikat  hat der
andelskammer Wiesbaden auf eine Anfrage wegen direkter
ieferung von Kohlen an eine für Nassau zuIründende Einkaufsvereinigung  abschlägig geant-ortet , wie folgt : . Die Erfahrungen der letzten Zeit haben uns
lehrt , daß innerhalb solcher Einkaufsgenossenschaften die
interefsen der Einzelnen in Bezug auf Sortenwahl , Lieferzeit,
egultrungSmoduS rc. zu weit auseinandergehen , als daß sie

ich in einer Form vereinigen ließen , welche bei einem direkten
bschluß mit uns den diesseitigen Wünschen und Bedingungen
echnung zu tragen und eine diesen Bedingungen entsprechende

^ertragsabwickelung zu aarantiren vermöchte. Die wichtigen
sind grundlegenden Interessen , welch« für uns und unsere Mit-

stedzechen dabei in Frage kommen, verbieten uns , ein solches
«sicheres Moment in unsere Verkaufsdispositionen zu tragen,
«d müssen es uns wünschenswerth erscheinen lassen, die ver-
chicdenartigen Anforderungen der kleineren Verbraucher in der
Ermittelnden Thätigkeit des Zwischenhandels ihre Ausgleichung

den zu lassen. Im Uebrigen haben ja die Verhältnisse,
lche.den kleineren Verbrauchern den Gedanken eines genossen-
aftlichen Zusammenschlusses zum Zwecke des unmittelbaren
nkaufes ihres Kohlenbedarses nahe legten , in der Zwischenzeit
ne wesentliche Aenderung erfahren,  und da

es Ferneren , wie Ihnen bekannt geworden sein wird , unserer»
eits Maßnahmen getroffen  worden sind, um et»
»aigen Preisausschreitungcn der Zwischen-
and vorzubeugen,  so zweifeln wir nicht, daß Vor-
ommnisse , wie sie im verflossenen Jahre

Mehrfach Anlaß zu berechtigten Beschwerden
Kegeben haben,  sich im kommenden Abschlutzjahre nicht
Wiederholen werden,  und daß es auch den dortigen
Kohlenverbrauchern fernerhin möglich sein tvird , ihre Kohlen-
Lbschlüsse auf angemessen erscheinender Grundlage zu bewirk»
»elligen .— Dem HerrnHandelsmtnister , der in der 12 . Sitzung des
deutschen Reichstags vom 3 . Dezember 1900 die Bildung von
Dinkaufsvereinigungen zum direkten Bezug von Kohlen em¬
pfohlen , ist dieses Schreiben des Kohlensyndikats mit der Bitte
»itgetheilt worden , sich darüber zu äußern , ob die in diesem
schreiben ausgesprochenen Grundsätze auch von den Königlichen
»rubendirektionen befolgt und vom Minister gutgeheitzen werden.
Der Ausschuß empfiehlt sodann , in der Kohlenfrage noch andere
Mchritte zu thun ; da sich der in der vorigen Sitzung gefaßte
Beschluß wegen Gründung einer Einkaufsvereinigung als un¬
durchführbar erwiesen , käme der in der letzten Sitzung in der
Minderheit gebliebene Antrag in Frage , wegen Begründung
Pner Verlaufs st elle des Syndikats für den Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden thätig zu  sein . Der
Antrag , den Herr Jung  in der letzten Sitzung gestellt hat,
Mmlich, bei dem Syndikat die Errichtung einer Verkaufsstelle
^er oder in Frankfurt a . M . zu beantragen , wird wieder auf-
zenommen und erhält die Billigung der Versammlung . Findet
steser Antrag keinen Anklang bei dem Syndikat , so soll auf
Vorschlag des Herrn H e y m a n n das Syndikat um regelmäßige
stittheilung des Preises , zu welchem eS die Kohlen an die Groß-
iindler verkauft , angegangen werden . Man hofft , dadurch
rimerhin einigen Einfluß auf die Preissteigerung durch Wieder

Verkäufer zu gewinnen.
Dem Bundesrath ist vor einigen Tagen ein Gesetzentwurf

migegangen , durch den vorgeschrieben werden soll, daß jede
Branntweinbrennerei  einen vom Bundesrath zu be-

jmmenden Bruchtheil vollständig denaturiren muß . Wird die
»r Denaturirung bestimmte Menge nicht denaturirt , sondern

Lrinkbranntwein verwerthet , so ist für jedes Hektoliter reinen
kkohol noch 16 Mark Brennsteuer zu zahlen . Eine große

Anzahl Firmen des Spirituosenhandels in Wiesbaden haben
an die Handelskammer mit der Bitte gewandt , gegen diesen

esetzentwurf , der eine Bevorzugung der agrarischen Groß-
rennereien gegenüber den Kleinbrennereien bedeute und zu
ner Schädigung der Getränkeindustrieen führen müsse, an zu-
Lndiger Stelle vorstellig zu werden . Dem Wunsche der Inter¬
venten soll entsprochen werden.

Der Deutsche Handelstag , ebenso die Aeltesten der Kauf-
»amrsrhast in BeM Mrs sich an di» Retchsregierung neuer¬

dings mit der Bitte getvandt , die demnächst zur Fertigstellung
gelangenden Entwürfe eines Zolltarifs  und eines
neuen Zolltarifgesetzes den berufenen Handelsvertretungen recht¬
zeitig bekannt geben zu wollen, damit die Handelskammern rc.
in die Lage gesetzt würden , Anträge auf Abänderung zu geeig¬
neter Zeit stellen zu können. Die Handelskammer , die im vorigen
Jahre schon beim ersten Entwurf des neuen Waarenverzeichnisses
denselben Antrag ,gestellt, hält es für durchaus nothwendig , daß
die genannten Entwürfe ihr rechtzeitig bekannt gegeben werden,
zumal es sich um eine so wichtige Aufgabe , wie Feststellung der
künftigen deutschen Zollsätze, handelt , deren gewissenhafte Prü¬
fung die Handelskammern nur in angemessener Zeit vornehmen
können. — Eine Anfrage des Reichsversicherungsamtes wegen
Begründung besonderer Berufsgenossenschaften
für die neuen unfallversicherungspflichtigen Handelsbetriebe , mit
denen Lagerung und Fuhrwerksbetriebe verbunden , oder Zu¬
weisung dieser Betriebe an bestehende Handelsbetriebe , soll auf
Grund der Erklärungen der Interessenten beantwortet werden.

Ueber die am 1. Oktober 1900 in Kraft getretene G e -
richtsvollzieher - Ordnung  vom 31 . März 1900 in
anderen Bezirken geäußerten lebhaften Klagen sind auch in
Wiesbaden geführt worden . Die Beschwerden beziehen sich
hauptsächlich darauf , daß die Gerichtsvollzieher nicht selten die
Annahme von Aufträgen ablehnen , weil ihnen die Zeit zu ihrer
Ausführung fehle, und daß in Abwesenheit des Gerichtsvoll¬
ziehers in seinen Geschäftsräumen eine geschäftskundige Persön¬
lichkeit meist nicht angetroffen werde, die Aufträge entgegen¬
nehmen könne. Andere Beschwerden haben zwar ihren Grund
in der Unkenntniß der neuen Bestimmungen , insbesondere , daß
Wechselproteste und dringende Aufträge unabhängig von der
Bezirkseintheilung von jedem Gerichtsvollzieher übernommen
werden müssen ; indessen begegnet auch in diesen Fällen der Auf¬
traggeber dem Einwand des Gerichtsvollziehers , daß er die Aus¬
führung aus Mangel an Zeit ablehnen müsse. Bei Wechsel¬
protesten steht allerdings die Hülfe eines Notars zu Gebote , aber
nicht alle Notare unterziehen sich gern der Aufnahme von
Wechselprotesten, und so werden in diesen dringlichen Sachen
Verzögerungen hervorgerufen , die zahlreiche Unannehmlichkeiten
und Gefahren für den Geschäftsmann mit sich bringen . Diese
Beschwerden sind bereits von der Handelskammer Duisburg
dem Herrn Justizminister mit der Bitte mitgetheilt worden , die
Gerichtsvollzieherordnung einer Revision zu unterziehen . Der
Herr Justizminister hat die Erfüllung dieser Bitte abgelehnt,
weil die Neuregelung noch zu wenig sich eingelcbt habe . In
gleicher Weise hat er sich im Abgeordnetenhause gegenüber ähn¬
lichen Beschwerden eingehend geäußert . Der Herr Justiz¬
minister hat aber Anordnungen getroffen , daß die Gerichtsvoll¬
zieher in größeren Städten sich den neuen Verhältnissen rascher
und bequemer anpaffen . Eine Eingabe ähnlich der von der
Handelskammer Duisburg dürfte keinen Erfolg haben . Es
wird daher nur für zweckmäßig erachtet, die Beschwerden dem
Herrn Justizminister zur Kenntniß zu bringen.

Die Eingabe des Deutschen Drogisten -Verbandes wegen
Freigabe einer . Reihe unschädlicher Heil¬
mittel,  d . h. des Verkaufs derselben außerhalb der Apo¬
theken, hat den nachdrücklichsten Widerspruch der Apotheker des
Bezirks erfahren , während die Drogenhandlungen und einzelne
chemische Fabriken die Eingabe befürworten . Die Apotheker be¬
gründen ihren Widerspruch damit , daß es für die Sicherheit der
Bevölkerung gefährlich ist, immer mehr neue Heilmittel zum
Verkauf in Drogenhandlungen zuzulassen , weil , wie einzelne
Vorfälle der der neueren Zeit bewiesen haben sollen, durch Un¬
vorsichtigkeit und Unkenntniß der Verkäufer schwere Unglücks-
fälle verursacht werden könnten . Die Apotheker berufen sich
dabei auf die Gutachten höherer Medizinalbeamter , wie des Geh.
Medizinalraths Dr . Pfeiffer , Geh. Medizinalraths Dr . Raß-
mund rc. Es wird über diese Eingabe zur Tagesordnung Lber-
gegangen.

Es wird geklagt, daß durch die beschränkte Ausgabe
von Rückfahrtkarten  di - Bewohner kleinerer und mitt¬
lerer Stationen ungünstiger gestellt sind im Eisenbahnverkehr,
als die Bewohner größerer Städte . Diese Benachthetligung macht
sich besonders im Verkehr mit weiter entlegenen Stationen geltend.
Hierdurch sehen sich die Bewohner der mittleren und kleineren
Stationen oft sehr benachtheiligt . Beispielsweise kann man bei
einer Reise von Rüdesheim oder Wiesbaden rc. nach einer
Station östlich von Berlin wohl eine Rllckfahrtkarte nach Berlin
erhalten , aber nur äußerst selten eine Rückfahrtkarie nach einer
bestimmten östlichen Station . Man ist vielmehr gezwungen,
von Berlin eine neue Rllckfahrtkarte nach der Bestimmungs¬
station im Osten zu lösen, und zwar mit einer viel kürzeren
Gültigkeitsdauer , d. h. von 3 oder 4 Tagen , als die Rückfahrt¬
karte Rüdcsheim -Berlin , die 8 Tage Gültigkeit hat , oder man
muß auf die Vortheile der Rückfahrtkarte ganz verzichten. Das ist
ein großer Mißstand , der im Interesse der Bewohner der mitt¬
leren und kleineren Städte , sowie des Landes beseitigt werden
muß . Das einfachste Mittel zur Abhülfe wäre nun , die Gültig¬
keitsdauer aller Rückfahrtkarten auf 10 Tage festzusetzen, so wie
es in Süddeutschland der Fall ist. Bisher hat aber die Kgl.
Preußische Eisenbahnverwaltung die Einführung der zehn¬
tägigen Gültigkeit für alle Rückfahrtkarten wiederholt abgelehnt.
Wofern die Eisenbahnverwaltung auch noch in Zukunft diese ab¬
lehnende Stellung einnehmen sollte, ist es im Interesse der
Reisenden vom Lande und aus mittleren und kleineren Sta¬
tionen geboten, Maßnahmen dahin zu treffen , daß die Dauer
von Rückfahrtkarten dann um 1—5 Tag - verlängert wird , wenn
der Reisende auf der Lösungsstation eine Rückfahrtkarte nach der
Lösungsstation verlangt , welche eine längere Gültigkeit besitzt,
als die neuzulösende Rückfahrtkarte . Die Kammer beschließt,
in diesem Sinne eine Eingabe an die zuständige Stelle zu richten.

Die Einführung neuer Hafen - und Ufergebühren
im S chi e r st e i n e r Hafen  vom 1. März 1901 ab hat die
Gewerbetreibenden in Schierstein sehr betroffen . Abgesehen von
den recht hohen neuen Liegegeldern für die während des
Sommers im Schiersteiner Hafen lagernden Flößhölzer , die die
auswärtigen Interessenten als viel zu hoch bezeichnen, als daß
sie in Zukunft Holz im Schiersteiner Hafen lagern könnten , sollen
in Zukunft von allen Gütern , welche im Schiersteiner Hafen zur
Verladung oder Ausladung kommen, 1 Pf . Ufergebühr für jeden
Doppelcentner erhoben werden , sowie von Gütern , welche länger
als 3 Tage am User lagern , Lagergeld (und zwar 3 Pfennig
für 100 Kilogramm für 30 Tage ) gefordert werden . Durch
diese Neuerung werden die Ziegeleien und Fabriken , welche ihre
Güter über den Schiersteiner Hafen versenden oder beziehen,
schwer belastet . Diese Gebühren erscheinen umso befremdender,
als der Zustand der Uferanlagen des Hafens nicht ein solcher
ist, wie er einem Jndustriehafen entsprechen würde , sodaß Er¬
hebung von Gebühren gerechtfertigt wäre . Die Handelskammer
seihst hat sich schon vor Jahresfrist gegen die Erhebung des Ufer-

geldeS und des Uferlagergeldes ausgesprochen , gegen die Er¬
hebung mäßiger Lagergelder von den Flohbesitzern im Hafen
hatte sie keine Bedenken erhoben . Umso mehr muß es ver¬
wunderlich erscheinen, daß daS Ministerium sich zur Einführung
des neuen Hafengebührentarifs für Schierstein entschlossen hat.
Zahlreiche Firmen haben sich deshalb beschwerdeführend an die
Handelskammer gewandt . Die Versammlung beschließt, di-
Aufhebung der Hafengebühren bei dem Ministerium zu bean»
tragen.

Der in der letzten Sitzung zum Beschluß erhobene Antrag
des Herrn Dyckerhoff, bei den zuständigen Behörden die Er¬
richtung einer f e st e n Brücke zwischen Rüdes-
h e i m und  B in g e r b r ü ck anzuregen , ist vom Büreau der
Handelskammer nicht ausgeführt worden , da schon die ersten Er¬
kundigungen ergeben haben , daß der Ausführung dieser Idee
die größten technischen und sonstigen Schwierigkeiten entgegen-
tehen. Die ausführbare Idee einer festen Rheinbrücke ober¬

halb Rüdesheim würde aber den Interessen Rüdeshcims nicht
dienen und kann wegen der finanziellen Schwierigkeiten bis auf
absehbare Zeit auch nicht als ausführbar gelten . Der Ausschriß
empfiehlt daher , von der Ausführung des Beschlusses überhaupt
abzusehen und wie früher auf eine Verbesserung des Trajekt¬
verkehrs in Rüdesheim zu drängen . Die Kammer ist mit dieser
Ausschuß -Empfehlung einverstanden.

Die Handelskammer Wiesbaden hat durch Beschickung der
Mainzer Protestversammlung , welche sich am 31 . Januar gegen
den demReichstag vorliegenden Entwurf eines Gesetzes,
betreffend Verkehr mit Wein,  einstimmig ausspkach,
bereits Stellung zu dem neuen Weingesetz genommen . Gleich¬
wohl erscheint eine besondere Vorstellung an den Reichstag nicht
unbegründet , umso mehr , als der Weinhandel des Bezirks fast
ausnahmslos die Bestimmungen des Gesetzentwurfs über die
Kellerkontrolle nahezu einstimmig verwirft . Die Weinhändler
ind gegen die Kellerkontrolle durch Polizeibeamte , weil sie die¬
selbe für beleidigend für den ganzen Beruf , für äußerst lästig
und geschäftlich nachtheilig halten . Außerdem erklären sie eine
solche Kontrolle durch nichtsachverständig - Organe für unzu¬
reichend und leicht in Willkürlichkeiten verfallend . Gegen die
Kellerkontrolle durch Sachverständige hat ein Theil der Wein¬
händler nicht so schwere Bedenken, ein anderer Theil befürchtet
aber auch von dieser Kontrolle Parteilichkeit und Schädigung;
Die meisten Weinhändler halten eine Verschärfung der Strafen
im Weingesetz als beste Waffe gegen unredliche Handlungsweise
der Herstellung von Wein . Diese glauben , daß die Kontrolle
durch Nachbarn und Angestellte genügt , um Gesetzesüber¬
tretungen ruchbar zu machen. Bei der Ausführung des Wein¬
gesetzes von 1892 hat sich zwar die Wirksamkeit solcher Pnvat-
kontrolle nicht gezeigt. Ebenso haben die Interessenten jede
Thätigkeit zur Ueberwachung der Gesetzesübertreter fehlen lassen.
Die Kammer hat schon früher wiederholt in Jahresberichten
den Wunsch ausgesprochen , Verbände von Weinhändlern möchten
sich die Verfolgungen von Weinfälschern zur Aufgabe machen.
Leider vergeblich. Die Kammer selbst darf sich zu dieser Auf¬
gabe nicht stellen. Gleichwohl kann die Kammer die Kontroll-
Vorschläge des Weingesetzentwurfs gar nicht billigen,
umso mehr , als dieselben die verschiedenen Landestheile ganz ver¬
schieden behandeln und dieselben eine unerhörte Belästigung
der Fabrikation darstellen , wie sie leider aber doch nur einmal
in der Gesetzgebung besteht, nämlich bei der Margarine-
sabrikation . Die Kammer hat sich aus diesen Gründen schon
in der Mainzer Versammlung gegen diese Kontrollbestimmungen
erklären müssen und sie beschließt, dies auch jetzt wieder zu thun.

Die Handelskammer sieht in der Schaumweinsteuer
eine schwere Schädigung der wirthschaftlichen Interessen ihres
Bezirks , da die Schaumweinkellereien des Bezirks nicht bloß
mehrere Hundert Arbeiter und sonstige Angestellte beschäftigen,
von denen zweifellos ein erheblicher Bruchtheil erwerbslos wer¬
den wird , fondern auch einen Fortschritt aus der schlimmen Bahn
der Belästigungen von Handel und Industrie , welche die Steuer-
und Wirthschaftsgesetzgebung der letzten Jahre beschritten hat.
Angesichts der zu erwartenden geringen Reinerträge derSchaum-
weinsteuer mutz der Verlust an Freude im Deutschen Reich, der
in den_ öon der Schaumweinsteuer betroffenen Kreisen der
Schaumweinfabrikation , des Weinbaues und Weinhandels sich
zeigt , um so größeres Bedauern erwecken.

Die Gewerbesteuer -Veranlagungs -Kommlsswn für Ober¬
elsaß ersucht die Handelskammer um ein Gutachten Uber dm
Reingewinn in der SchaumWeinfabrikation,
insbesondere darüber , welcher Reingewinn — Verzinsung des
Anlage - und Betriebskapitals nicht in Abzug gebracht — für
di« Fabrikanten durchschnittlich auf die Flasche verkauften
Weines , und zwar ohne Rücksicht auf die Qualität des letzteren,
entfällt . — Dem Kaiserlichen Patentamt wird ein Gutachten
dahin erstattet werden , daß das Wortzeichen „K l o st e r s ett"
im Schaumweinverkehr bisher im Bezirk unbekannt war . Seit
etwa 1 Jahr soll eine auswärtige Firma das Etikett führen.

Herr Kommerzienrath Fehr  berichtet sodann über die letzte
Sitzung des B e z i rk s - E i s e n b a h n r a t h s Frankfurt am
Main . In derselben wurden die Neuwahlen zum Landes-
Eisenbahnrath vorgenommen . Herr Kommerzienrath Fehr
wurde als stellvertretendes Mitglied desselben gewählt . Bei Be¬
sprechung des Sommerfahrplans sagte die Eisenbahnverwaltung
zu, die Anregung des Herrn Fehr , die Sonntagsziige in den
Fahrplänen durch andersfarbigen , d. h. rothen , Druck kenntlich
zu machen, um die so häufigen Irreführungen zu beseitigen,
berücksichtigen zu wollen.

Von dem Verband Deutscher Handlungsgehulfen und dem
Verband reisender Kaufleute Deutschlands sind Eingaben an
das Reichsjustizamt und den Reichstag eingegangen , welche die
Errichtung selbständiger obligatorischer kaufmän¬
nischer Schiedsgerichte  befürworten . Die Gründe,
welche die beiden Verbände für die Errichtung solcher Schieds¬
gerichte Vorbringen , sind die alten . Es wäre von einer Lockerung
des alten Einvernehmens zwischen Prinzipal und kaufmännischen
Gchülfen gesprochen und der Hoffnung Ausdruck gegeben, daß
dieses Einvernehmen durch die Schiedsgerichte wieder gebessert
werden kann . In Braunschweig kam seit dem Jahre 1899 erst
ein Fall zur Entscheidung , andere Fäll - (Zahl unbekannt)
wurden auf gütlichem Wege beigelegt . In Osnabrück , wo daS
Schiedsgericht seit November 1900 , und in Stolp , wo daS
Schiedsgericht seit Anfang 1901 besteht, sind noch keine Streit-
fälle zur Verhandlung gekommen. Diese Erfahrungen l«y« n,
daß die kaufmännischen Schiedsgerichte nur in sehr großen
Städten ausreichende Beschäftigung finden dürften . D,e Han¬
delskammer Wiesbaden bat sich bereits vor Jahren mit ein¬
gehender Begründung gegeiv-die Errichtung obligatorischer kauf¬
männischer Schiedsgerichte bei allen Amtsgerichten gewandt und
zunächst Erfahrungen mit fakultativen Schiedsgerichten an
großen Orten empfohlen . Die bisherigen Erfahrungen mit den.
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felfeen lassen eine Aenderung dieses Standpunktes noch nicht ge¬
rechtfertigt erscheinen.

Die Kammer nimmt Kenntniß von einem Erlaß des Herrn
Handelsminister, worin derselbe der Handelskammer mittheilt,
daß nach Benehmen mit dem Reichskanzler weitere s y stc m a-
tische Zusammenstellungen  einzelner besonders
wichtiger Materien auf dem Gebiet des Zoll- und Steuerwesens
aller Länder gemäß einem Antrag der Handelskammer Wies¬
baden inAussicht genommen seien. — DemHerrnQberpräsidenten
ist ein Gutachten über Abänderung der Vorschriften , be¬
treffend Feststellung der Getreidepreise,  ins¬
besondere gegen Ersetzung der Eintheilung der jetzigen Getreide¬
sorten, gut, mittel, gering, durch die Eintheilung fein, gut, mittel
erstattet worden. Nach Mittheilung der städtischen Markt¬
kommission Wiesbaden hat die jetzige Art der Preisnotirung
keine Mißstände ergeben. Klagen hierüber sind unbekannt. Von
der hiesigenMarktkommission wird als gering nur solchesGetreide
bezeichnet, welches nicht marktfähige Waare ist. Darunter ver¬
steht man Waare mittlerer Güte, welche nur eine kleinere Anzahl
Käufer findet. Wofern die Marke„gering" von der Preisnoti¬
rung ausgeschlossen würde, müßte nothwendiger Weise eine
Preisnotirung für die vorbezeichneten in nassen Jahren häufigen
minderwerthigen Waarengattungen aufhören. Das könnte nur
zum Schaden der Landwirthe, namentlich der kleineren, aus-

schlagcn, die hier leicht Gelegenheit haben, ihre kleineren Mengen
an Getreide(namentlich Hafer) direkt an die zahlreichen hiesigen
Verbraucher zu verkaufen, selbst wenn sie als „gering" anzusehen
sind. Der Handel würde zwar bei Streichung der Notiz keinen
Schaden erleiden, trotzdem konnte die Handelskammersich nicht
dafür aussprechen, daß die bisherige, auch in Oesterreich übliche
Eintheilung gut — mittel— gering durch eine neue fein— gut
— mittel bei der Preisnotirung ersetzt wird. — Der Herr Regie¬
rungspräsident Dr. Mentzel hat mitgetheilt, daß die Ermitte¬
lungen über das Verbot des nächtlichen Betriebes
einer Fabrik  im Rheingau durch den Landrath schwebten.

Der Königl. Eisenbahndirektionist auf Grund zahlreicher
Beschwerden über Verzögerungen im Güterverkehr auf
d e r S t a t i on Hof hei m a. T. eine Vorstellung wegen Ver¬
größerung der unzureichenden Einrichtungen dieser Station
übersandt worden. — Die Eingabe der Gemeinde Sindlingen
wegen Einrichtung einer Güterabfertigungsstelle
auf Station Sindlingen  wurde unterstützt. — Dem
Amtsgericht zu Brandenburg wurde ein Gutachten erstattet, daß
im Wein Handel die Zahlungsziele  durch die An¬
gaben der Weinhändler auf Preislisten, Rechnungen rc. bestimmt
zu werden pflegen. Wo solche Angaben über maßgebende Ziele
auf Rechnungen rc. nicht enthalten sind, ist ein Ziel von sechs
Monaten handelsüblich. — Der Handwerkskammer zu Wiesbaden

wurde auf eine Anfrage mitgetheilt, daß der Handelskammer
Beschwerden über Papiersubmissionen bei Bü-
Hörden  von Papierhändlern noch nicht zugegangen seien, daher
die Schritte, welche von der Buchdruckervereinigung für Nassau
empfohlen, nämlich die Vergebung von Papierlieferungen durch
die höheren Gerichts- und Verwaltungsbehörden an eine Firma
zu bekämpfen, nicht geeignet seien. Es muß den Interessenten
überlassen bleiben, sich durch Zusammenschluß die Bethciligung
an den Submissionen für Papierlieferungen der Behörden zu
sichern. — Die Kammer nimmt Kenntniß von zahlreichen Ver¬
mehrungen des Fernsprechverkehrs  von Wiesbaden.
— Die Wasserbauverwaltung verhält sich ablehnend gegenüber
den Bestrebungen auf Errichtung einer Ausladestelle am
Main bei Nied. — Die Eingabe des Vereins für Wahrung
der Rheinschiffahrts-Jnteressen, betreffend Regulirung deS
Oberrheins (zwischen Mannheim und Straßburg), findet
die Zustimmung der Handelskammer. Die Kammer nimmt
Kenntniß von zahlreichen Erlassen des Herrn Handelsministers,
betreffend Ausführung des Waarenhaussteuergesehes rc., und
sonstigen Zuschriften.

Eine große Anzahl Zuschriften, betreffend Handelsgesetz¬
gebung und Verkehrswesen, welche von Firmen des Bezirks ge¬
äußert worden sind, werden den zuständigen Ausschüssen zur
Berathung überwiesen. Hierauf Schluß der Sitzung. 6.

Rekhshallen-Theater.
Heute Freitag Abend:

Vollständig neues grossartiges
Frühjahrs -Programm.

8 Debüts 8.
Näheres siehe Strassenplacate.

Männer-Quartett „Hilaria “.
Morgen Samstag Abend nach der Probe : 1̂ 339

General -Versammlung.
Es ladet hierzu ein  Drr Vorstand.

Mis -Himsrch-BrillimlM
Der Gebrauch dieser Brillantine
schützt nicht nur gegen de» Haar¬
ausfall, sondern fördert auch in
hohem Maße das Wachstbum der
Haare und verleiht denselben

Weichheit und Glanz.
Rur allein ächt zu bade» in der

Parfa -Handl. ^ Sulzhd,,
Spiegelgassc » .

in fester Form
(geruchlos).

Absolut sicherstes bewährtes
Mittel gegen den Haarfraß,

sowie zur Verhütung
der Haar- und Bartflechte

(Herpes tonsurans).
Desgleichen auch gegen de»

Erbgrind.
Preis Mk. 1.80.

Gründliche Reinigung der Kopf¬
haut vor dem Gebrauch notv-
wendig. Diese Brillantine wird nie
ranzig, macht die Haare nicht fett,
da dieselbe sofort in die Kopfhaut

cindringt. 2993
Untersucht und einpfchlen

durch das chcni. - bakteriologische
Laboratorium in München

I»r . Frey und Ur . Bönig.
Morgen Samstag , von Vorm . 8 Uhr

ab, wird das bei der Untersuchung ininderwerthig
befundene Fleisch zweier Kühe zn L5 u . 40 Pf.
das Pfd . unter anttl. Aufsicht der nnterzeichncien
Stelle auf der Freibank verkauft. An Mcderver-
käufer (Flcischhändler, Metzger, Wurstbereiterund
Wtrthe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachttmns-Verwaltnna.

4»
Krieger- u. Militär-Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II.
Samstag , den 2. März , Abends 0 Uhrr

loitMerfaiiiiitliiiig
im Vercinslokal „Restaurant zum Friedrichshos".

Um pünktliches Erscheinen ersucht
_Der Vorstand.

LLKops-SchtiDciiSLL
Gebrauch von Sir . l .iudciinieyer ’g wohl¬
riechenden, Haar -Petrolenm . Dasselbe ifl zu¬
gleich ei» vorzügliches Haar-Pflegeniittel, besonders
auch für Kinder, weil absolut unschädlich! Per Fl.
Mk. 2.—. Zn haben in der «Kermania -Drog . ,
Rbeinstr. 55, Ott » Siebert , Drog., am Markt,
n. B . « ocbu », Drag., Taunukstr. 25. 8658

A. Bark, Photograph,
Museuiustrasse 1. Tet . 3088.

MOklheil
Wolle geschlumpt.

werden nach den neuesten
Mustern u. zu billigen
Preisen migeferligt,sowie

Näh. Michelrb. 7, Korbl.  1856

Hühnerangen,
. erzhaftc Hornhaut, verwachsene Nägel :c. ent-

ernt l» wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 1509
UI. Muhl . gcpr. Heilgehülfe, Weberaasse 44.

DelgemälSe
alter Meister, große Pasteklbilder sehr preis-
werth zn verkaufen. Anznsehcn von 9—1 Uhr
WeUritzstiahel , 2.

f. neu, Rußb., 460 Mk. Off. unt.
'/ v . 8. 98 * an beit Dagbl.-Verl.

SM- «. Dessert-Weine
directcu Import «, unter Garantie für reine
Traubensäfte und streng reelle Qualitäten, die
ihre Preislagen in vollstem Maasse repräsentire».

Iloucato di Aetna . . . . Fl. —.95 Pf.
(sehr beliebter Frühstücks-
und Dessert -Wein)

Tarrag -omu -Portwein - .95
Cnlir . old Portwine . . . 1.25
Old Portwine. 1.50
Super old Portwine 1.80
Aladeira. 1.50

„ fino old . . . . 1.80
„ Cama de Lobos . 2.50

Alalaga . alter rothgolden , 1.50
feinster alter . . 1.80

„ 10-jähr. 2.50
Sherry , calif . old . . . .

n
1.25

„ golden. 1.50
„ fino old. 1.80
„ fine Manzanilla . 2.50

Ilarsala. 1.25
„ dolce. 1.50
„ veccliio . . . 1.80
„ extra vecchio . . 2.50

IMedicin . Ihigarwein
(Tokajer) 1.80

„ „ (herber) 1.80
(Szamorodner)

YinodiTorino Fr .Cincano &Co.
„

1.25
„

Gleiche Preise per Liter im Fässchenbezug.
Die Preise sind so vortheilhaft gestellt, dass ein
direkter Bezug von oft zweifelhaften Firmen ab
Spanien nicht rentirt . 2612

Willi. Heim*. Birck,
SO<Ut- Adelheid - II. Oranienitraise.

Bezirlo -Teleplion l ' o , 310.
Ein älteres , aber noch vor¬
zügliches Wagenpferd wird

an einen Landmann außerhalb Preiswerth
verkauft.

August Kintgrall '.
Wiesbaden.

Frisch geleerte Weinfässer in allen Größen,
sowie 40 Oxhost zu vcrk. Albrechtstratze 22. 2975

Tausend grüne Rheinwein -Flaschen zu
kaufen gesucht. Näh. Sleingasse 9, Lereinshaiis.

Phorogr . Apparat , 18x24 , auch ovne
Objectiv, zu knufeu gesucht. Offerten mit PreiS-
augabe u. A. I*. » « » an den Tagbl.-Verlag.

für Pension geeigu. fof. zu vcrk. oder zu venu.
Näheres unter T . 303 banptpostlagcrnd.

Bierstadt.
Haus , Taunusstraße4, enth. 6 Wobnunge»,

2 Zimmer. Küchen. Zubehör, für 17,000 Mk.L
zu verkaufe». 922

W Suche Billa
oder Wohnhaus von zwei
EtasteN » Zur Ausgleichung des Gut¬
habens gebe mein vorzttgl . rentirendeS
vcrmiettzetes Zinöhans in Frankfurt,
Nähe Hauptbabnhof in Zahlung. Offerte»
unter I». V. S3 -I an Maasenstein &
Vogler Frankfurt a . M . F46

Gebrauchte Flaschen kauft I-. Itiam,
Frankenflr. 26, Dachl. Bestell, bitte pr. Postkarte.

Drci-Z.-Wohnimg nebst Zubebor z. 1. April
zu verni. Preis 450 Mk. Näh. Röderallee4, P.

Für einen answärkigen Knaben von 14 Jahr .,
welcher Ostern in eine hiesige Buchhandlung als
Lehrling cintreten soll, lvird
gesucht, am liebsten bei eine», Lehrer. Off. mit
Preisangabe nnter f . B . A. o Hauptpost.

Juuge Mädchen
sur leichte Handarbeitengesucht. 2908

Carl (xoUhtein,
Kapellenstr. 49.

Junge rein!. Frau s. Wasch- o. Putz-Beschäft.
Mb . Borkstraße7, Htb. Part ., bei Frau Ernst.

E. Frau sucht Wasch- Beschäftigung. 'Näh.
Castellstraüe 10, S . 1 1,

wir guter Schuibttdung
tß  Aä Sily gesucht. Buchhandlung

H . Mraft , Wiesbaden , 15. Kirchgaffe 45.

Für meine Colonial- und Material-
waaren- Großhandlung suche zu Ostern,
epcntl. früher

einen Lehrling
mit schöner Handschrift und guter Schul¬
bildung. 2434

Ed . WcjgaiHlt,
Kirchgaffe 34.

Verloren
g-st. Abd. an d. Gr. Bnrgstraße eine Brieftasche,
enthalt. Geld und Werthvapiere, sowie Kurkarte
für 1901. Der ehrliche Finder ist erfndjt, solche
gegen gute Belohn, abzugeden Lrhrstr. 25, P . r.

Zwtschen9—10 Uhr Vormittag« Sparkassen¬
buch (Lit. A. II 244,886) verloren. Abzugeben
gegen Belohnung Schwalbacherstraße 28.

29,9«« Mk. x,'?LKK !i
Offerten unter« . aa postlagernd. |

IPBff** Schlitten aefuntmi Aattstratze 15.
Zwei junge Hunde rKriegs-

MMWM Hunde) verlaufen. Dem Wieder-
bringcr Belohnung Hotel Mehler . Vor Ankauf
wird gewarnt

Todes-An;eige.
Verlvandleii und Bekannten die

traurige Nachricht, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , unsere
imligstgelicbteMutter, Großmutter
und Schivicgermntter, Frau

Kathrine lieht,pme.,
nach kurzem Leiden im 74. Jahre in
ein besseres Jenseits abzurufcn.

Ilm stille Thcilnahmc bitten
Im Namen

der tranernden Hinterbliebenen:
Georg Dreht.

Die Beerdigung findet Samstag,
den 2. März, Nachniittags 3 Uhr,
vom Lcichenhausc aus statt.

WH" Bon Bcrlobnngcn , Kcirathen , Ge¬
burten ,tnd Todesfältet » wolle ..tan dem
„Tagvlatt " sofort dnrch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Au » drn WieobadrnerCioilstandsregistrrn
Geboren. 20. Febr.: dem Kanfmaim Ludwig von

Knoop c. T ., Elsriedc Theodore. 23. Februar!
dem Kassen-Oberinspectorund Procuristen Bern¬
hard Flick c. T., Cornelie Antoinette Elisabeth
Katharina. 25. Febr. : dem Kgl. Consistorial-
iccretär Felix Baehnisch e. T ., Anna Emma
Gertrud ; dem Kansmann Ludwig Jstel e. T .,
Ilse Friederike Sophie.

Aufgebote». Maurer Anton Schlilt zn Elberfeld
mit Helene Schäfer das. FabrikarbeiterSimon
August Mühlhaus zn Schierstem mit Wilhelminc
Gerhardt hier. Friseur August Haas hier mit
Sclma Schmeiß hier. Berwillw.Tüncheraehülfe
Wilhelm Koch zu Dotzheim mit Anna Äoßmanit
hier. Bäckcrgeh. Peter Baum hier mit Katharine
Pfaff hier.

Gestorben. 27.Febr.: Acciiekiunehmcrgcdüliea.D.
Joseph Daßen, 57 I .; Kalharina, geh. Henrich,
Witlwe des Hernischneiders Cbristian Diehj,
74 I . 28. Febr.: Katharina, geb. Böller, Ehe¬
frau des Bäckergchulfen Georg Stamm, 42 I .;
Installateur Wilhelm Tom , 20  I . : Amalie, T.
des Schrcincrgchülfen Johannes Klärner, 10 M.

Ana den Kirbrichrr Gioilstundsregiftern.
Geboren. 19. Febr.: deni Füsilier im Jnfanteric-

Regiment No. 80 Bernhard Friedrich Wiemeier
e. S ., Johann Heinrich; dem Fabrikarbeiter
Ludwig Joseph Brau » c. T., Wilhclmine Katha¬
rine. 23. Febr .: dem Schuhmachcrmcisier Karl
Friedrid) Köhler e. T ., Johanna Karolme.
25. Febr. : dem Taglöhncr Franz Adam Krebs
e. S ., Georg Adam Ernst.

Anfgebotcii. Dr. phil. Robert Edmund Konrad
Albert, wohndatt zu Berlin, mit Klara Lina
Louise Dyckerhoff, wohnhaft hier. Dr. ine,' .
Ernst Karl Kroschinski mit Martha Klara Bettel-
Häuser, Beide wohnhaft zn Seebad Heringsdorf.
Fuhrmann Theodor Könipel mit Anna Therese
Schütz, Beide wohnhaft hier. Fabrikarbeiter
Simon August Mühlhaus , wohuhasi zu Schier¬
stein, mit Wilhclmine Gerhard, wohnhaft hier.
Taglöhner Karl Christian Schlig mit Elisabeth
Stroh , Beide vier wohnhaft.

Gestorben. 21. Febr.: Prmaticre Wwe. Christiane
Döhm, geb. Dich. 72 I .; Schutzmann a. D.
Stephan Weißer, 65 I .; Eva 'Margarethe, geb.
Schmitt, Ehefrau des GastwnthS Heinrich Wil¬
helm Scheid, 48 I . 22. Febr. : Privatier Karl
Heinrich Schaefcr, 72 I . 24. Februar : Jacob
Friedrich, S . de? Fuhrmanns Erwin Wifflcr,
2 I . 26. Febr.: Privatier Wilhelm B .hrmann,
75 I . _

An » mtstviirttgrn Zeitungen und nach
direkten Mitthrilnnse ».

Geboren. Ein Sohn : Herrn Rillerguisbesitzer
W.Rndolphi,Ober-Scichwitz. Herrn Dr . Angener,
Dahlhausen. Herrn Professor Dr . B. Küvler,
Berlin. Herrn Fiiianzaniiniann Bürger, Waib¬
lingen. — Eine Tochter: Herrn Dr . Friede,
Magdeburg. Herrn Professor Entreß, Lndwigs-
burg. Herrn Rittergutsbesitzer Hans o. Schoener-
mark, Linderode. Herrn Hanpim. v. Kanffberg,
Meiningen. Herrn Ludwig von Knoop, Berlin.
Herrn Gerichts-Assessor Niemeyer. Odcrweißbach
in Thür . Herrn Forstantts-Assessor Langenfaß,
Heroldsbach.

Vcrlottt. Fräul . Frida von Abercron mit Herrn
Ober-Leutnant Max Freiherr» von der Horst,
Hameln—Kiel. Fräul . Gräfin Luise Finck von
Finckenstein mit Herrn Hanptmann Goertz von
Heuihausen, Berlin. Fräulein Emy Kempe mit
Herrn Leutnant v. Moers, Düsseidorff—Berlin.
Fräul . Cilly Freisein mit Herrn Oberlehrer Dr.
W. Wallraff, Saarlouis . Fräulein Anna von
Winterfell) mit Herrn Haupimann Hans von
Winterfeld-Freyenstein, Wiltstock—Verden. Frl.
Erna Sicvers mit Herrn Capiiän-Leutnaiit
Heinrich Jannscn , Pattensen—Wilhelmshaven.

Verehelicht. Herr Pfarrer Martin Schaffer mit
Fräul . Marie Küudinger, Alcshcim. Herr Prof.
Dr . Gustav Aschaffcnbnrg mit Fräulein Maja
Nebel, Heidelberg.

Gestorben. Herr Rentner Otto Milcke, Berlin.
Herr Gutsbesitzer Hermann Bcrna, Mittelheim.
Herr Polizcidircctor a. D . Reinhard Ktaus,
Berlin. — Frau Polizei-Jnspeclor Luise Kircher,
geb. Schulz, Solingen.
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